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Liebe Leserinnen und Leser,

zunächst wünschen wir allen ein gutes Neues Jahr 2022. Leider stehen wir immer noch im Schatten 
der Corona-Pandemie. Sie dauert länger als vermutet. Nur mit gemeinsamer Solidarität und nicht 
mit Egoismus werden wir da durchkommen. 
 
Diesmal bieten wir wieder ein buntes Themenspektrum: Unsere Kulturreferentin zieht eine Bilanz 
des letzten Jahres und dankt allen Kulturvereinen, soweit sie ihr Programm durchziehen konnten. 
Zwei Geschichtsbeiträge behandeln Tandern, das ja mit Hilgertshausen zum Verbreitungsgebiet 
gehört, und die besondere Beziehung unseres aufgehobenen Klosters nach Rom.

Zwei Persönlichkeiten unserer Gemeinde konnten 2021 ihren 70. und 75. Geburtstag feiern.
Zwei Ausstellungen: Bereits seit Monaten läuft der KlimaWandelWeg mit Schautafeln und 
im Museum eröffnete die sehenswerte Ausstellung „Postkarten aus der guten alten Zeit“ 
(16.01 – 26.06.), wozu auch ein durchgehend bebilderter Katalog erschien. Auf die Ausstellung 
weist auch das Umschlagbild mit einer Postkarte von um 1900 hin. 

Wir bitten um Beachtung der Inserate unserer Förderer und Unterstützer. Ohne unsere Firmen 
könnte der Kulturspiegel nicht erscheinen.

Ihr Redaktionsteam
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www.schreinerei-mair.de

Klosterladen
St. Alto-Hof 4
Tel. 08254 / 99 45 33

Öffnungszeiten:

Do.	 8.30 - 	  12.00	 Uhr	 und	14.00 -	18.00 Uhr
Fr.	 8.30 - 	  12.00	 Uhr	 und	14.00 -	18.00 Uhr
Sa.	 8.30 - 	 12.00	 Uhr
So.	 13.30 - 	 16.00	 Uhr

Im Sortiment: 

Kerzen für 
besondere Anlässe,

Bücher,
Devotionalien,
Altomünsterer 

Rosenkränze,
fair gehandelte 

Produkte
und vieles mehr.

www.steuerkanzlei-stegemeyer.de

Buchführungen • Jahresabschlüsse • Gesellschaftsrechtl. Beratung

Unternehmensgründung • Umstrukturierung (u.a. international)

Wirtschafts-/Erbfolgeberatung

Steuererklärungen
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Informationsbüro der  
Marktgemeinde Altomünster

Marktplatz 7
08254/9997-44 
08254/9997-744 Fax

info-buero@altomuenster.de
www.altomuenster.de

Mo – Mi, Fr  9-13 u. 15-17 Uhr
Do  10-13  u. 15-18 Uhr
Sa    9-13 Uhr

Gemeindebücherei

Bilderbuchkino 
& Geschichtentreff  
momentan keine Termine

Markttermine Termine

Gemeindecafé  
der ev. Kirchengemeinde 
im evangelischen 
Gemeindezentrum
immer am letzten Samstag 
von jedem ungeraden Monat 
jeweils um 15 Uhr

Treffen der  
Senioren im  
Seniorenwohnen  
Altoland:
findet momentan 
noch nicht statt

Fastenmarkt		
10. April 2022

Pfingstmarkt	 	
06. Juni 2022

Magdalenenmarkt	
17. Juli 2022

Bitte beachten Sie, dass ange-
sichts der aktuellen Situation 
jede Veranstaltung aufgrund 
der gesetzlichen Bestimmungen 
kurzfristig absagt werden kann.

Marktfest				  
23. und 24. Juli 2022

Ungarnfahrt 2022
einfach mal mitfahren…

1199 9944

Ungarnfahrt 2022

... einfach mal mitfahren!

Jeden Sonntag um 
14 Uhr allgemeine 
Kirchenf�hrung

An Markttagen 
um 13.00 Uhr
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„Nichts ist so beständig
 wie der Wandel“

Eine Jahresbilanz 
der Kulturreferentin 

Susanne Köhler
Von Susanne Allers

„Nichts ist so beständig wie der Wan-
del“ - Den steten Wandel erkannte 
schon der griechische Philosoph 
Heraklit von Ephesus vor 2500 Jah-
ren. Und wie recht er hatte, fühlen 
wir besonders stark in dieser Zeit. 
Eine Zeit, in der wir in allen Berei-
chen besonderen Herausforderungen 
gegenüberstehen. Das galt und gilt 
besonders für die Kultur.

Vorbereitungen wurden getroffen, viel 
Kraft und Mühe investiert und dann 
musste doch wieder alles verworfen 
werden. Bei den jüngsten Absagen 
wie Christkindlmarkt, Advent am 
Marktplatz und Adventssingen blutete 
einfach allen das Herz. Wie schön, 
dass der Krippenweg zumindest wie-
der stattfinden konnte.

 „Am besten soll alles wieder wie  
vor Corona werden!“

Das wäre natürlich toll, denn ohne 
Corona hätte es vergangenes Jahr 
wesentlich mehr Kultur und un-
komplizierte Durchführungen von 
Veranstaltungen gegeben. Also waren 
unter der Herausforderung von Coro-
na noch mehr Ideen und Kreativität 
gefragt, auch um Neues entstehen 
zu lassen. Zum Glück haben wir 
viele Menschen in der Gemeinde, 
die tatkräftig mithelfen und unseren 
schönen Markt attraktiv gestalten. 
Was haben wir 2021 kulturell ge-
macht? 

Kunstweg

Zu Beginn des Jahres wurde gemein-
sam mit der Kabarettistin Martina 
Schwarzmann eine Idee umgesetzt, 
die nicht nur Einheimische, son-
dern auch Fremde bewegt hat – der 
Kunstweg. Wir waren von der Reso-
nanz überwältigt. Über 200 Tafeln 
wurden von Groß und Klein, Jung 
und Alt kunstvoll gestaltet und im 
Altowald aufgestellt. Besucher aus 
nah und fern pilgerten dorthin und 
bewunderten die kunstvoll verzierten 
Tafeln. Mit Unterstützung der Jugend, 

der Gemeinde und der Sparkasse 
Dachau konnte dieses Projekt er-
folgreich durchgeführt werden. Aber 
was passierte dann mit den Tafeln? 
Die Aktion geht ja noch weiter. Wer 
wollte, konnte seine Tafel nach dem 
Abbau wieder mitnehmen. Viele sind 
aber noch da und die Idee ist, diese 
in einer Auktion zu versteigern. Der 
Erlös soll Jugendprojekten in unserem 
Markt zugutekommen.

Walter Gaudneks Geburtstag

Mit Marlon Köhler, seinen Jugendli-
chen aus dem JUZ und vielen weite-
ren Unterstützern des Marktes Alto-
münster wurde die Ehrung Walter 
Gaudneks zu seinem 90. Geburtstag 
zu einem ganz besonderen Event. In 
den Ladengeschäften konnten Gaud-
neks Bilder über zwei Wochen ausge-
stellt werden, die „Gaudnek Open-Air 
Galerie“. WE LOVE POPART war die 
Lösung einer digitalen Schnitzeljagd, 
bei der die Besucher interessante In-
formationen zu den Werken und zum 
Künstler erhielten. Eine lokale Familie 
ergatterte dabei den Hauptpreis – ei-
nen originalen „Gaudnek“, überreicht 
vom Künstler selbst gemeinsam mit 
Bürgermeister Michael Reiter. Darü-
ber hinaus wurde der Finstere Gang 
mit farbigem Licht besonders in Sze-
ne gesetzt. Davor wurde abends mit 
Einbruch der Dunkelheit eine Wand 
des Klosters mit Bildern von Walter 
Gaudnek illuminiert. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle an Toni Christl 
für die unkomplizierte technische 
Unterstützung!

Klimawandel-Weg

Es  ist immer wieder schön, in Alto-
münster an den unterschiedlichen 
Orten auf etwas Neues zu stoßen. 

Susanne Köhler, unsere neue Kulturreferentin.

Der Finstere Gang in Pop Art-Farben.
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Dazu gehört das Thema „Klimawan-
del“. Entsprechende Infotafeln wur- 
den an verschiedenen Stellen plat-
ziert, so dass auch hier ein Rundweg 
entstand. Der Klimawandelweg resul-
tierte aus einer Idee von Prof. Ingrid 
Stahl (Arnberg) von der Hochschule 
Ingolstadt. Sie stellte ihren Studen-
ten und Studentinnen die Aufgabe, 

grafisch und mit eigenen Ideen das 
Thema „Klima und Nachhaltigkeit“ 
aufzubereiten. Es konnte alles be-
leuchtet werden: Der Fleischkonsum, 
Bekleidung, Moore etc. Die Studen-
ten haben die Visualisierungen auf 
Plakatformat gedruckt und in Alto-
münster aufgestellt. Die Tafeln sind 
sehr informativ für den Leser und 
sollen uns allen Denkanstöße geben. 
Zu danken ist neben Prof. Stahl und 
ihren Studenten auch der Projekt-
mannschaft von Plan A.

Für das erfolgreiche Gelingen der 
Projekte in 2021 möchte ich an dieser 
Stelle allen Beteiligten im Namen der 
Gemeinde für ihr außerordentliches 
Engagement von Herzen danken. 

Ausblick 2022

Auch in 2022 planen wir bereits Pro-
jekte, die sich konkretisieren und sich 
teilweise in der Umsetzung befinden. 
Hier ein erster Überblick.

Straßenmusik und Straßenkunst

Wir möchten es jedem ermöglichen, 
auf einfache und unkomplizierte Art 
am Marktplatz oder an ruhigeren 
Plätzen seine Musik und/oder Kunst 
zu präsentieren. Egal, ob jemand mit 
der Gitarre etwas spielen möchte oder 
ob Zauberstücke vorgeführt werden. 
Unser Motto: „Spontan und einfach 
mal machen“. Für die Bereitstellung 
eines Standorts sind nur ein paar 

einfache Regeln zu beachten. Die An-
meldung und die Bedingungen sind 
auf der Homepage von Altomünster 
zu finden: www.altomuenster.de 
unter der Rubrik Freizeit und Kultur 
/ Kulturelle Veranstaltungen / Stra-
ßenmusik. Wir freuen uns auf eine 
Bereicherung und weitere Belebung 
unseres schönen Marktes.

Künstlersymposium

Eine Künstlergruppe – miteinander 
befreundete, international bekannte 
Maler und Bildhauer – möchte hier 
eine Woche künstlerisch arbeiten, 
malen und gestalten und läßt sich 
dabei über die Schulter schauen. Es 
hat sich herumgesprochen, dass Alto-
münster aufgrund seines Museums 
mit den jährlichen Kunstausstellun-
gen ein attraktiver Veranstaltungsort 
geworden ist.

Alles in Allem: Wir freuen uns auf 
ein spannendes Jahr mit ganz vielen 
interessanten kulturellen Projekten 
und hoffentlich auch gemütlichem 
Beisammensein bei den sich schon in 
Planung befindlichen Festen. Unser 
Anspruch: Mit Kunst und Kultur 
generationsübergreifend Brücken zu 
bauen. Wie sagt Susanne Köhler: „Ich 
möchte daher jeden motivieren mit-
zumachen und unser schönes Alto-
münster weiter erblühen zu lassen. 
Kommen Sie auf mich mit Ideen zu.“

Rotlicht im Finsteren Gang.

Michael Jackson in den Augen Walter Gaudneks.
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Zur Geschichte  
von Tandern

Von Wilhelm Liebhart

Wie alt ist Tandern? Diese Frage be- 
antworten die Archäologie und die  
Geschichtswissenschaft. Letztere sucht  
zunächst die früheste urkundliche 
Nennung. Das wäre für Tandern ei-
gentlich das Jahr 843. Da in einer 
Urkunde vom 10. August 843 für 
den Freisinger Bischof, ausgestellt 
im französischen Verdun, neben 
„Tannara“ = Tandern auch der Nach-
barort „Helidkereshusir“ = Hilgerts-
hausen mitgenannt wird, gab es aus 
lokalpatriotischen Gründen in Tan-
dern eine Suche nach einem früheren 
Datum. Man fand eine Urkunde von 
760, in der von einem „Tactara“ die 
Rede geht. Ist das unser Tandern? Ist 
„Tannara“ das früher genannte „Tac-
tara“? Schon 1905 hat der Herausge-
ber der Freisinger Bischofsurkunden 
die Gleichsetzung mit unserem Tan-
dern zurückgewiesen und von einer 
Verschreibung des Personennamens 
Carthar gesprochen. Trotzdem glaub-
te ein guter Kenner dieser Epoche, Dr. 
Gottfried Mayr (Bad Aibling), dass es 
sich trotzdem um Tandern handeln 
könnte. Dies wäre sicher eine Sensa-
tion, weil unser Ort damit zu den frü-
hesten Orten nicht nur unserer Regi-
on, sondern auch Bayerns gehören 
würde. Der verstorbene Aichacher 
Archivpfleger Rudolf Wagner und 
auch ich kamen aber zur Auffassung 
auf der sicheren Seite bleiben zu müs-
sen und von 843 auszugehen. Für uns 
war die gemeinsame Nennung von 
Tandern und Hilgertshausen natür-
lich kein lokalpatriotisches Problem 
zumal in dieser Urkunde noch weite-
re Orte wie Klenau und Singenbach 
im Nachbarlandkreis Pfaffenhofen an 
der Ilm genannt werden.  

Verdun 843

Worum ging es am 10. August 843 in 
Verdun? Das Reich Karls des Großen 
war seinen Enkeln zu groß geworden, 
reichte es doch vom Atlantik bis Un-
garn und von Norddeutschland bis 
Mittelitalien. Sie schritten deshalb im 
August 843 im französischen Verdun 
zur Dreiteilung des Reiches, wozu 
der Adel aus allen Landesteilen an-
reiste. Darunter waren der Freisinger 
Bischof Erchanbert und der Edle (vir 
nobilis) Paldrich, der für die gewalti-
ge Summe von 250 Pfund Silber sein 

Eigentum in Tandern, Hilgertshau-
sen, Klenau und Singenbach an den 
Bischof verkaufte. Allerdings sollten 
er und sein Neffe Reginpert die Gü-
ter bis zum Lebensende noch nutzen 
dürfen. Was genau geschenkt wur-
de, bleibt unklar. Erwähnt werden 
ausdrücklich nur ein Herrenhof und 
Leibeigene. Aber wo lag der Hof? Wir 
können es nur vermuten. Beachtlich 
war die Zahl der Zeugen: Nach sechs 
Grafen werden 71 Adelige nament-
lich genannt. Es erscheinen als Zeu-
gen noch 15 sogenannten Vasallen 
Paldrichs, was die Bedeutung dieses 
Herrn untermauert, und sieben frie-
sische (!) Vasallen des Königs (Frie-
soni vassalli). Doch nicht genug: Als 
wenige Tage danach der Verkauf 
durch die förmliche Übergabe an den 
Bischof und seinen Vogt Eparhart 
vollzogen wurde, erscheinen weitere 
40 Adelige als Zeugen. Mit 126 Ade-
ligen dürfte vor uns ein Teil des bay-
erischen Heerbannes stehen, vermut-
lich aus dem ganzen Bistum Freising. 
Die Friesen hatte man dazu gebeten, 
da sie ebenfalls zur Reichsteilung 
angereist gewesen waren. Noch eine 
Besonderheit, die sich aus der latei-
nischen Urkunde ergibt: Alle Zeugen 
wurden nach bayerischem Brauch an 
den Ohren gezogen! Die Ereignisse 
von 843 erwiesen sich von europä-
ischer Bedeutung. Warum? Aus dem 
Ostteil des Frankenreichs mit der 
Hauptstadt Regensburg entstand 911 
das erste deutsche Reich. 

Gerichtsort des Bischofs

Sechs Jahre nach der ersten urkund-
lichen Nennung Tanderns erscheint 
die Siedlung 849 als Gerichtsort (!) 
des neuen Herrn, des Bischofs von 
Freising. Dieser war in der Folgezeit 
bestrebt, Tandern als Besitzschwer-
punkt und Zentralort weiter auszu-
bauen und vollständig in die Hand 
zu bekommen, da dort noch wei-
tere Adelsfamilien begütert waren. 
Es scheint gelungen zu sein. Umso 
erstaunlicher ist dann die Tatsache, 
dass die Bischofskirche um 1000 als 
Herrschaftsträger aus Tandern voll-
kommen verschwunden ist. Glei-
ches lässt sich für das benachbarte 
Hilgertshausen feststellen. Dort ver-
tauschte Bischof Gottschalk, der von 
994 bis 1005 nachgewiesen ist, um 
1000 seinen Besitz an einen Grafen 
Udalschalk aus der Familie der Gra-
fen von Kühbach. Ähnliches ist für 
Tandern zwar nicht bezeugt, aber 
anzunehmen. Bleiben wir kurz bei 

Hilgertshausen. In diesem Tauschge-
schäft eines Grafen mit dem Bischof 
erscheinen urkundlich erstmals Mi-
chelskirchen als „Satanasinga“ und 
Gartelsried als „Gartherisreot“.

Edelfreie von Tandern

Obwohl wir nicht wissen, wann, wa-
rum und wie sich die Freisinger Bi-
schöfe als Grundbesitzer aus Tandern 
zurückzogen, ist es nicht verwunder-
lich, dass nach 150jährigem Dunkel 
ein „Ortsadel“ in Erscheinung tritt. 
Mitte des 12. Jahrhunderts lassen 
sich sogenannte Edelfreie, die keine 
gräfliche Machtfülle besaßen, aber 
gesellschaftlich doch gleichen Stan-
des waren, nachweisen. Bekannt sind 
Adalbero und Ulrich von Tandern, 
die sich auch nach Aiglsdorf (Lkr. 
Freising) und Obermauerbach (Lkr. 
AIC-FDB) nannten. Sie zogen 1147 
von Regensburg aus mit König Kon-
rad III. und Bischof Otto von Freising 
in den zweiten Kreuzzug, von dem 
sie nicht zurückkommen sollten. Der 
Zug endete mit mehreren furchtba-
ren Niederlagen. Die Großen wie 
König und Bischof kehrten zurück, 
die Vasallen verbluteten im Kampf 
mit den türkischen Seldschuken. War 
es Vorahnung oder Vorsehung? Die 
beiden Edelfreien stifteten im Vor-
feld des Kreuzzuges für ihr Seelen-
heil Güter ans Domkapitel Freising, 
ans Kloster Weihenstephan, ans nahe 
Stift Indersdorf, aber auch ans ferne 
Augsburger Benediktinerkloster St. 
Ulrich und Afra. 

Neue Herren

Um 1150 fassten die Pfalzgrafen von 
Scheyern-Wittelsbach in Tandern 
Fuß. Sie brachten ein neues Ge-
schlecht mit, das sich zwar gleichfalls 
nach Tandern nannte, aber mit den 
früheren Edelfreien nichts mehr zu 
tun hatte. Es handelte sich um soge-
nannte Ministeriale, also um Ritter, 
die durch Dienst für den alten Adel in 
den Adelsstand aufgestiegen waren. 
Sie hießen Piligrim, Konrad, Ezzo, 
Heinrich und Arnold. Mit Arnold 
starb dieses im Dienste der wittels-
bachischen Pfalzgrafen und seit 1180 
der Herzöge stehende Dienstman-
nengeschlecht um 1280 wieder aus. 
Das Tanderner Lehen empfingen die 
Eisolzrieder, ein Geschlecht aus dem 
Dachauer Raum, das mit den führen-
den Familie Oberbayerns verschwä-
gert war und seine Grablege im Stift 
Indersdorf besaß. Die Eisolzrieder 
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teilten zwar die Herrschaft Tandern 
auf, dennoch gelang es ihnen und 
ihren Nachfolgern bis 1464 für das 
Dorf den Status einer Hofmark zu 
erreichen. 

Hofmark Tandern

Eine Hofmark war ein geschlossener 
Gerichts- und Verwaltungsbezirk, in 
dem der Inhaber staatliche Rechte 
ausübte wie das Notariat, die Steu-
erhoheit und das Musterungsrecht. 
Besaß er im Idealfall noch den ge-
samten Grund und Boden, auf dem 
die Bauern als Pächter zu Freistifts-, 
Leib- oder Erbrecht lebten, und das 
Kirchenpatronatsrecht, so war die 
Herrschaftsgewalt auf kommunaler 
Ebene dicht und geschlossen und 
dem Zugriff des herzoglichen Land-
richters weitgehend entzogen. Der 
Herzog als Landesherr und sein Rich-
ter waren nur noch für Verbrechen 
wie Totschlag, Notzucht (Vergewalti-
gung), schweren Raub und Brandstif-
tung zuständig. 

Eisolzrieder, Kemnater und Lung

Nachdem die Eisolzrieder um 1400 
ausstarben, wechselten die Besitzer 
der Herrschaft mehrmals bis 1474. 
Der letzte war der adelige Freisinger 
Domherr Ulrich Kemnater, der sei-
nen Anteil dem Hochstift Freising 
vermachte. Nach vier Jahrhunderten 
hätte die Bischofskirche wieder die 
Möglichkeit gehabt, die Besitzver-
hältnisse des Hochmittelaltars zu 

erneuern! Das Hochstift verkaufte 
aber seinen Dreiviertel-Anteil der 
Hofmark 1486 an die Familie Lung, 
die das vierte Viertel erheiratet hat-
te. Die Lungs dienten den Herzögen 
von Bayern als Landrichter, Pfleger 
und Stadtrichter unter anderem in 
Aichach, München und Ingolstadt. 
Die Familie wirtschaftete aber völlig 
herunter und verarmte, so dass die 
Hofmark Tandern mitten im 30-jäh-
rigen Krieg, der in Altbayern 1632 
begann, auf die Gant kam. Aus dieser 
Zeit erhielt sich die Geschichte vom 
„Schwarzen Knecht“, dessen mutige 
Verteidigung des Pfarrhofs 1634 für 
das Dorf furchtbare Folgen zeitigte. 
Die Schweden rächten den Totschlag 
zweier Soldaten an der ganzen Ort-
schaft. 

Dr. Johann von Mändel (Mandel)

Angesichts der Zeitumstände konn-
te 1640 Dr. Johann von Mändel oder 
Mandel die Hofmark unter ihrem 
Wert für 20.000 Gulden mit Zustim-
mung des Lehenherrn Kurfürst Ma-
ximilian I. erwerben. Der Gant- und 
Kaufbrief vom 30. Mai 1640 hat sich 
bis heute erhalten. Der Vorbesitzer 
Johann Sebastian von Lung stand mit 
40.000 Gulden bei über 20 Gläubi-
gern in der Kreide. Von 1640 bis 1793 
blieb die Hofmark nun in Besitz der 
Familie Mändel, deren Hauptsitz aber 
Deutenhofen bei Dachau war. Dr. Jo-
hann von Mändl war ein sozialer Auf-
steiger. Er wurde am 8. Januar 1588 
als Bürgerlicher im schwäbischen 

Günzburg geboren. Nach einem über 
achtjährigen Rechtsstudium in Ingol-
stadt und Perugia trat er 1614 in den 
bayerischen Staatsdienst. Er bewähr-
te sich in der Finanzverwaltung, was 
Maximilian I., der für seine Sparsam-
keit bekannt war, auffiel. 1633 stieg er 
zum Hofkammerpräsidenten auf, was 
heute dem Finanzminister entspricht. 
Inwieweit sich Mändl das Vertrau-
en seines Herrn zunutze machte, 
ist schwer zu sagen. Zu Besitz und 
Vermögen kam er aber auf legalem 
Wege. 1623 erhielt er den Adelstitel, 
was seinen sozialen Aufstieg krönte. 
1624 erwarb er die Hofmark Deuten-
hofen und 1640 eben Tandern. Nach 
dem Tod seines fürstlichen Gönners 
war Mändl von 1651 bis 1654 im 
Vormundschaftsrat für den minder-
jährigen Kurfürst Ferdinand Maria 
tätig, was ihm 1653 durch den Kaiser 
den Reichsfreiherrentitel einbrachte. 
Trotz aller Standeserhöhungen blieb 
er in den Augen des alten Adels ein 
Aufsteiger. Sie missgönnten ihm wohl 
auch seine geschickte Hand in priva-
ten Geschäften. 1662 gelang es seinen 
Gegnern, ihn zu stürzen. Er musste 
einen Fehlbetrag in der Staatskas-
se von über 20.000 Gulden aus der 
eigenen Tasche ersetzen und verlor 
alle Ämter und Würden. Seinen Teil 
scheint auch der neue starke Mann 
in der Regierung, Kaspar Schmid, 
der spätere Kanzler und Hofmarks-
herr von Schönbrunn, beigetragen zu 
haben. Auch er war aus dem Bürger-
stand aufgestiegen. Mändl überlebte 
seinen Sturz nur vier Jahre. 

Familie Mändl oder Mandl

Die Nachfolge trat in Tandern sein 
zweitgeborener Sohn Johann Chri-
stoph von 1666 bis 1704 an, der 1686 
die heute noch bestehende Bruder-
schaft zu Ehren Jesu, Marias und Jo-
sephs in der Frauenkapelle stiftete. 
Er führte den Titel Freiherr von und 
zu Deutenhofen auf Tandern. Von 
seinen Nachfolgern ist wohl beson-
ders Johann Joseph Ferdinand, der 
von 1734 bis 1778 Herrschaftsin-
haber war, bemerkenswert. Dass er 
als Verheirateter ein außereheliches 
Verhältnis zur Jägerstochter Walbur-
ger Gerbl unterhielt, war in damali-
gen Zeiten nichts Besonderes, aber 
eine Heirat schon. Vier Jahre nach 
dem Tod der Ehefrau heiratete er 
nichtstandesgemäß die Jägerstochter 
in Altomünster! Die Familie Mändl 
sorgte auch nach seinem Tod für die 
zweite Ehefrau.

Weltliches und geistiges Zentrum: Schloss (links) und Kirche.
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Das Dorf Tandern 1752

Aus der Zeit Johann Joseph Ferdin-
ands stammt die amtliche Beschrei-
bung der Hofmark Tandern von 
1752. Neben Tandern selbst gehörten 
zu ihr sieben Anwesen in Metzen-
ried, ein Anwesen in Frankenzell, 
drei Anwesen in Appertshausen, ein 
Anwesen in Oberdorf und der Thal-
hof. Das Pfarrdorf Tandern zählte da-
mals 57 Anwesen, die zwar dem Hof-
marksherrn gerichtbar, aber nicht 
alle grundbar waren, d.h. Grund und 
Boden gehörten auch der Kirche. Die 
folgende Aufzählung verzeichnet die 
Anwesengrößen und die damaligen 
Hausnamen, soweit sie heute noch 
gebräuchlich sind: Der damalige Ein-
heitswert wurde mit dem sogenann-
ten Hoffuß gemessen, danach gab 
es Ganzbauern (1/1 Hof), Halbbau-
ern (1/2 Hof = Hufe), Viertelbauern 
(1/4 Hof = Lehen), Bausöldner oder 
Gütler (1/8 Höfe) und Leersöldner 
(1/16 Höfe). Die Bauern, das heißt 
die Besitzer der Anwesengrößen 1/1 
bis 1/4, waren mit 17 Anwesen im 
Vergleich zu den kleinen Bau- und 
Leersöldnern mit 41 Anwesen in der 
Minderzahl. Diese Struktur mit we-
nigen Vollbauern und vielen Söld-
nern ist für Hofmarksorte typisch, 
da der Schlossherr selbst den größten 
Hof betrieb. Die Söldner oder Gütler 
waren im Nebenerwerb Handwer-
ker oder Ehalten auf dem Schlossgut 
des Barons. Dies verraten die alten 
Hausnamen wie „Zulschuster“, „Wag-
nermaurer“, „Rechenmacher“, „Wag-
nerjakl“, „Postbote“, „Hefeschneider“, 
„Schoberschmied“, „Hütschneider“, 
„Schreiner“, „Hüter“, „Kramer“, 
„Bleischmied“, „Jägerwirt“, „Weber-
hans“, „Hofnermaurer“, „Sattler-
metzger“, „Flickschuster“, „Hafner“, 
„Uhrmacher“, „Lumperer“, „Beter-
macher“, „Schneiderlippert“, „Schäff-
ler“, „Schmidwirt“, „Seiler“ und „Bil-
merschneider“. 
Im Dorf saßen zehn Ganzbauern, 
von denen der „Rauscher“ einem 
Benefizium in der Kirche von Ober-
wittelsbach grundbar war. Die an-
deren lieferten ihre Abgaben an 
Getreide und Geld ins Schloss wie 
etwa der „Köber“, der „Sedlmeier“, 
der „Lenzbauer“ und der „Reinlbau-
er“.   Halbbauern waren ein „Wirt“ 
und der „Schaller“. Letzterer zinste 
an die Pfarrkirche. Drei Viertelhöfe, 
u. a. der „Humpermann“, leisteten 
Abgaben an den Baron, ein weiteres 
Lehen, der   „Zehetmann“, lieferte er-
neut an das Benefizium in Oberwit-

telsbach. Die Einöde Oberstloh, der 
„Obertsloher“, galt als 3/4-Hof. Von 
den dreizehn Bausöldnern zinsten 
sieben, unter anderen der   „Bäck“, 
an den Hofmarksinhaber und weite-
re sechs, darunter der „Heißveit“, an 
die Pfarrkirche St. Peter und Paul. 
Die dörfliche Unterschicht repräsen-
tierten die 28 Leersöldner, die außer 
einem Haus und einem Garten kaum 
Grund und Boden besaßen. Sechs 
von Ihnen standen auf Kirchengrund 
und zahlten Pacht an die Pfarrkirche. 

Das Schloss

Zentrum der Hofmark war das 
Schloss, wie es auf dem bekannten 
Stich von Michael Wenig von 1701 zu 
sehen ist. Drei Bauwerke bestimmten 
damals die Silhouette Tanderns, die 
Pfarrkirche mit dem gotischen Turm, 
dann ein wuchtiger, im Kern wohl 
noch romanischer Bergfried und 
schließlich abseits davon das „feste 
Haus“, der eigentliche Schlosswohn-
bau mit einem durch alle Stockwer-
ke gehenden schönen Erker. In ei-
nem modernen Kunstführer heißt es 
zum heutigen Bestand: „Das ehem. 
Hofmarksschloß (Schloßstr. 1), ein 
schlichter Satteldachbau, der Kern-
bau 16. Jh., die Flügel 18. Jh., steht 
gegenüber der Kirche. Arkadenreste 
zum Innenhof, Gewölbe und Stuck-
decken erhalten.“
Der letzte Tanderner Mändl verstarb 
wohl 1793. Zehnjährige Erbstreitig-
keiten führten schließlich 1804 zum 

Verkauf der Hofmark an Johann 
Theodor Reichsedlen von Lippert, 
der dafür 60.500 Gulden zahlte. Zu 
diesem Zeitpunkt zählte das Dorf 75 
Anwesen. Die Lipperts blieben bis 
1883 Besitzer. Sie mussten 1848 als 
Folge der Märzrevolution auf ihre 
Gerichtsbarkeit und sonstigen Rech-
te bis auf das Patronatsrecht verzich-
ten. Die Gemeinde konnte sich jetzt 
freier entfalten. Die Lipperts lebten 
seitdem ausschließlich nur noch vom 
eigenen Schlossgut, das überwiegend 
aus Wald bestand. 
Während in Hilgertshausen nach der 
Auflösung der Gutsherrschaft auch 
das Schloss abgerissen wurde, blieb 
es in Tandern in veränderter Gestalt 
bis heute erhalten. Dies war ein Ver-
dienst Pfarrer Anton Mayers (1898-
1929), der es 1907 erwarb und 1910 
dem Katholischen Fürsorgeverein 
für Mädchen, Frauen und Kinder 
überließ. Sechzig Jahre diente es als 
St. Annaheim, betreut von der Würz-
burger Kongregation der Dienerin-
nen Jesu, der Erziehung sogenann-
ter gefährdeter Mädchen. Nachdem 
nach massiven Protesten der Bevöl-
kerung eine Rehabilitationsstätte für 
Drogenabhängige scheiterte, kam es 
von 1973 bis 1977 zur Einrichtung 
eines Heimes für ledige Mütter und 
ihre Kinder. Seitdem befindet sich 
das ehemalige Schloss in Privatbesitz. 
Pfarrer Mayer, genannt „Reisemay-
er“, wäre ein eigenes Thema, das hier 
aber nicht behandelt werden kann. 

Gewinn der Heimat: Das Vollmair-Haus.
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Ein Leben 
mit der Kunst
Zum 75. Geburtstag 

von Maria Detloff

Von Susanne Allers

Eine etwa 1,60 m große, weißhaarige 
Dame in schwarzem Pulli und dezent 
gemusterter Hose öffnete schwungvoll 
die Tür und lächelte mir herzlich 
mit strahlenden Augen entgegen. Ich 
wurde unkompliziert hereingebeten. 
Ich trat ein in ein gemütliches, 
farbenfroh eingerichtetes Haus. Es 
gibt unendlich viel zu entdecken 
und zu sehen: An allen Wänden im 
Hausflur und in allen Wohnräumen 
hängen wunderschöne gegenständlich 
und in zarten Farben großformatige 
gemalte Bilder. Im Wohnzimmer steht 
ein großes Regal mit Büchern, die 
überwiegend der Kunst gewidmet sind. 
Das Wohnzimmer ist im englischen Stil 
eingerichtet und das aus dunklem Holz 
bestehende Mobiliar wirkt warm und 
anmutend. Zwei rote Sofas laden zum 
Verweilen ein. Ein großer Kachelofen 
und der Blick in den grünen Garten 
machen das Ambiente perfekt. Alles 
ist sehr geschmackvoll und gemütlich 
arrangiert. Ich war zu Besuch bei 
Maria Detloff, Malerin in Altomünster.

Maria Detloff, ein Name mit Klang in  
Altomünster, und eine Dame mit 
enormer Ausstrahlung. Die Malerin 
konnte kürzlich ihren 75. Geburtstag 
feiern. Ein schöner Anlass, auf ein  
erfülltes Leben mit der Kunst zurück- 
zuschauen. Ihre Schaffenskraft ist 
weiter ungebrochen. In ihrem Haus in 
Altomünster findet sich keine einzige 
leere Wand. Überall hängen Bilder, 
die alle ihre positive Lebenseinstellung 
widerspiegeln. 

Ein Gespräch mit Maria Detloff über 
ihr Leben, ihre Prägungen und ihre 
Intention zum Malen.

Frau Detloff, wie sind Sie zur  
Malerei gekommen?

Mein Vater war ein im Bayerischen 
Wald und in München bekannter 
Maler, Porträtist und Grafiker, August 
Philipp Henneberger, meine Mutter 
gleich nach dem Krieg eine gute und 
gefragte Augenärztin. Der Vater hat 
zu Hause gemalt und so war ich sehr 
viel mit ihm zusammen – eigentlich 
hat mein Vater mich großgezogen. 
Die Malerei war für mich das normale 

tägliche Leben. Das Wohnzimmer 
war zugleich Atelier und die Staffelei 
stand hinten in der Ecke. Mein Vater 
hat mich immer mitgenommen, wenn 
Ausstellungen oder Termine anstan-
den. Ich bekam Stifte und Malfarben 
und konnte zeichnen und malen, 
soviel ich wollte. Es war eine sehr 
schöne Kindheit. Als ich zur Schule 
kam, war ich ganz vernarrt in das 
Fach Kunsterziehung. Ich hatte gute 
Lehrer und so war es für mich ganz 
eindeutig: Ich werde Kunsterzieherin. 
Mein Vater meinte, werde doch Ärz-
tin, wenn du schon Abitur hast, deine 
Mutter ist doch auch Ärztin! Doch ich 
wollte Kunsterzieherin werden, denn 
als Ärztin hätte ich ja überhaupt nicht 
mehr Malen oder Zeichnen können. 
Ich wollte unbedingt an die Kunstaka-
demie. Ich bin dann in die Freie 
Klasse von Prof. Josef Oberberger an 
der Akademie der Bildenden Künste 
in München gegangen. Ich war nur 
nebenbei in der Kunsterzieher-Klasse 
und habe dort mein Staatsexamen 
gemacht, denn ich wollte auch Male-
rin sein. Und ich habe immer gemalt, 
während meiner Ausbildung, der 
Referendariatszeit und natürlich dann 
auch während meiner Berufstätigkeit.

Wie passte erfolgreiche Malerei in 
das damalige Alltagsleben?

Wenn man in der Malerei Erfolg ha-
ben will, darf man als Frau nicht hei-
raten. Mit Kindern ist es schwer, aber 
als Frau hat man es per se schwerer. 
Früher war die Malerei eine Män-
nerdomäne. Ich war verheiratet, habe 
zwei Kinder bekommen und habe 
mich dann sehr früh scheiden lassen. 
Als alleinerziehende Mutter stand die 
Finanzierung des täglichen Lebens an 
erster Stelle. Ich war in Teilzeit und 
später, als die Kinder groß waren, 
in Vollzeit bis zum 65. Lebensjahr 
berufstätig. Trotzdem habe ich im-
mer in den wenigen freien Minuten 
gemalt. Das Malen gehörte für mich 
zum Leben dazu. Es war leider keine 
Zeit mehr übrig, mich intensiv um 
Ausstellungsmöglichkeiten zu küm-
mern. Und ohne Ausstellungen bleibt 
der Erfolg aus.

Sie waren 39 Jahre als Kunsterziehe-
rin am Gymnasium Schrobenhausen 
tätig. Woran erkennt man künstleri-
sches Talent?

Das ist schwer zu beantworten. Man 
merkt schon, wenn jemand Talent 
hat. Zum einen sind das Kinder, die 

es gernhaben, wenn man ihnen eine 
Aufgabe stellt, die sie dann nach ihren 
Vorstellungen lösen dürfen. Zum an-
deren ist es die Qualität der Arbeiten, 
die von den Schülern erstellt werden. 
In der Oberstufe ist das am deutlichs-
ten. In den Seminaren sind dann nur 
noch die Schülerinnen und Schüler, 
die sich für Kunst begeistern. Davon 
ist aber auch nicht jeder begabt. Ich 
hatte beispielsweise eine Schülerin, 
zu der habe ich heute noch Kontakt. 
Sie war zwar maltechnisch nicht 
extrem begabt, aber sie hat immer 
fantastische Texte über Kunst und 
Kunstwerke geschrieben und war ex-
trem interessiert an dem Fach Kunst. 
Sie hat dann Kunstgeschichte studiert 
und ist jetzt an der Lenbach-Galerie 
Kunsthistorikerin. Es sind ein paar 
weitere Schülerinnen und Schüler 
von mir, die an der Kunstakademie 
studiert haben und später Künstler 
oder Kunsterzieher geworden sind.

Wie ist es Ihnen nach der Berufszeit 
ergangen?

2011 bin ich in den Ruhestand ge-
gangen und kann mich jetzt voll und 
ganz auf die Malerei konzentrieren. 
Ich hatte 2011 meine erste große Ein-
zelausstellung in der KVD Galerie in 
Dachau. Ich hatte aber vorher schon 
immer bei den Gemeinschaftsaus-
stellungen mitgemacht, denn ich 
bin seit den 80iger Jahren im diesem 
alten Dachauer Künstlerverein en-
gagiert und bin seit ein paar Jahren 
im Vorstand. Es sind zwei Leben, die 
ich habe. Im ersten Leben war ich 
Kunsterzieherin, in meinem zweiten 
Leben bin ich Künstlerin. Ich male 
einfach weiter. Und ich freue mich, 
wenn meine Kunst gefällt und aner-
kannt wird.
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Warum malen Sie?

Das ist eine sehr interessante Frage. 
Das weiß ich nicht. Ich kann nicht 
aufhören. Wenn ich male, bin ich 
„weg“. Ich will hineinkommen in die-
se Situation, wo ich nicht mehr weiß, 
was ist. Ich kann mich dann an nichts 
erinnern. Ich weiß auch nicht, wie 
spät es dann ist. Ich lasse aber im Hin-
tergrund Musik laufen. Das mag ich. 
Am liebsten Jazz. Dann gibt es den 
Punkt, an dem ich aufhören muss. 
Meistens, wenn es dunkel wird. Dann 
kann ich sowieso nicht mehr malen. 
Oder es kommt der Punkt, an dem 
ich nicht mehr im Bild weiterkomme. 
Wenn es dann später, vielleicht erst 
nach Wochen, wieder weitergeht, bin 
ich ganz glücklich. Man muss wohl 
immer glücklich sein beim Malen.

Woher nehmen Sie die Inspiration?

Viel von Fotos und Bildern, die ich 
sehe. Ich male gegenständlich. Seit 
der Ausstellung 2011 habe ich ange-
fangen, Landschaften zu malen. Das 
hat mich unheimlich interessiert, 
also Teilausschnitte aus Landschaften. 
Ganz nah dran oder ein Bereich, der 
mich ganz stark anspricht. Es sind 

immer bestimmte Situationen oder 
besondere Farbstimmungen, die mich 
interessieren. Ich liebe die japanische 
Malerei. Die Zartheit der Farben und 
Formen zieht mich enorm an. Es ist 
dieses Leichte, es fliegt einfach weg. 
Dazu liebe ich Struktur und die feine 
Linie. Heute ist es modern, heftig zu 
malen, mit dem ganzen Körper und 
mit den Händen. Das kann ich nicht.

 Ich male mit Farbpigmenten und 
Acrylbinder. Damit kann ich mir 
jeden kleinsten Farbton sozusagen 
er-mischen. Ich benutze nie Tuben-
farben. Das ist mir zu viel fertige 
Farbe. Ich bin für das Feine und 
Zarte. An der Akademie kam damals 
die Pop-Art auf. Ich weiß noch, ich 
habe versucht, auch so zu malen. Die 
meisten Kollegen haben so gemalt. 
Aber ich habe schnell gemerkt, das 
war nicht das, was mich reizt. Die 
schönen Details, die schönen kleinen 
feinen Pinselstriche, die delikaten 
Farbmischungen - das mag ich. Mei-
ne Bilder brauchen Zeit. Ich brauche 
immer mehrere Wochen. Ich stelle 
es zwischendurch immer mal wieder 
weg und irgendwann nehme ich es 
mir wieder vor und male dann weiter.

Was hat Sie besonders geprägt?

Sicherlich mein Aufenthalt in den 
USA. Das war damals sensationell. 
Ich war im Rahmen eines Schüler-
austausches in den USA, in Kansas, 
nach der 10. Klasse. Und das ein 
ganzes Jahr. Es war ja eine andere 
Zeit, ohne Telefonate und Besuche in 
die Heimat. Ich war ja sehr behütet 
aufgewachsen. Meine Mutter war 
ganz unglücklich als ich damals weg-
gefahren bin. Ich habe mich dort aber 
freigeschwommen. Zudem lebten eine 
Schwester und ein Bruder meines 
Vaters in den USA. Das Jahr hat mich 
sehr geprägt. Amerika war damals 
ja ein Sehnsuchtsland. Es war toll. 
Ich war in einer Familie, die viel mit 
mir unternommen hat. Wir sind viel 
gereist und sie haben mir viel gezeigt. 
Und in der Schule konnte man sich ja 
die Fächer aussuchen, also habe ich 
neben den Pflichtfächern Kunst und 
Theater und Keramik genommen. 
Und ich habe dort schon recht viel 
gemalt. Die Landschaften, Flüsse 
und das Licht haben meine Malerei 
beeinflusst.

Frau Detloff, vielen Dank für das 
Gespräch. Ich wünsche Ihnen alles 
Gute für die Zukunft.

Winter, 2009, 100x100 cm, Acryl auf Leinwand

Lichtung / Gestrüpp, 2014, 100 x 100 cm,  
Acryl auf  Leinwand

Hoffnung (Eismeer), 2013, 80x100  cm, 
Acryl auf Leinwand

Platane, 2013, 100x100 cm, Acryl auf Leinwand
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Altomünster in Rom

Die Casa di Brigida an 

der Piazza Farnese
 

Von Wilhelm Liebhart

Es gibt immer wieder überraschende 
Entdeckungen in der Geschichte 
unseres 2017 aufgehobenen Klosters. 
Dazu gehört die Tatsache, dass es 
als einziges in Bayern vor 1800 eine 
Niederlassung in Rom unterhielt. Wie 
kam es dazu?

Haus der hl. Birgitta

Birgitta von Schweden lebte mit 
Unterbrechungen von 1350 bis 
1373 in Rom. Dort erhielt sie von 
der Familie Papazurri ein Eckhaus 
an der späteren Piazza Farnese 
geschenkt. Nach ihrem Tod fiel es 
dem schwedischen Mutterkloster 
Vadstena mit Grundbesitz und 
Einkünften zu. Als Schweden im 16. 
Jahrhundert protestantisch wurde, 
sah der Heilige Stuhl das schwedische 
Eigentumsrecht an dem kleinen 
Hospiz mit Kirche und einigen 
Brüderzellen quasi für erloschen 
an. Es kam an die Kardinalvikare 
von Rom, die es schwedischen 
Konvertiten und Studenten des 
Collegium Romanum Germanicum 
zur Verfügung stellten. 1655 gelangte 
es nochmals in schwedische Hände, 
als die Tochter König Gustav Adolphs, 
die schwedische Königin Christine 
(Lebenszeit 1626-1689) nach ihrem 
Übertritt zur Katholischen Kirche 
nach Rom kam. Der Papst übertrug 
ihr das Haus mit allen seinen 
Einkünften auf Lebenszeit.

Prior Simon Hörmann

1675 wählten die Birgittenklöster in 
Köln den aus Altomünster angereisten 
Birgittenprior Simon Hörmann, 
der aus dem Kapplerbräu stammte, 
zum Ordensgeneral. Er versuchte 
in der Folgezeit, für den Orden das 
Sterbehaus der hl. Birgitta in Rom 
zurückzubekommen. Solange die 
schwedische Exkönigin lebte, war 
an einen Erfolg nicht zu denken. 
Geduld und Hartnäckigkeit führten 
schließlich nach dem am 19. April  
1689 erfolgten Tod Königin Christines 
doch noch zum Ziel. Prior Hörmann 
schaltete Kurfürst Max Emanuel 
(1680-1726) ein, um nunmehr das 
Haus und seine Einkünfte von der 

Kurie zugesprochen zu bekommen. 
Die bayerischen Interessen an 
der Kurie vertrat Abt Pompeo 
Scarlatti. Im Januar 1691 lief die 
grundsätzliche Zustimmung Papst 
Alexanders VIII. Ottoboni (1689-
1691) ein, dem Birgittenorden im 
Haus der hl. Birgitta eine Wohnung 
für zwei Patres und die Nutzung 
der angebauten Birgittenkirche 
zuzugestehen. Der am 12. Juli 1691 
gewählte Nachfolger Innozenz 
XII. war bereit, das Versprechen 
seines Vorgängers zu erfüllen. Den 
Bemühungen Altomünsters standen 
aber die verbliebenen Schweden aus 
dem Hofstaat Königin Christines 
und die Interessen des zuständigen 
Generalvikars Kardinal Gaspare 
Carpegna entgegen. 

Papst Clemens XI. hilft

Ein Glücksfall war es aber, dass 
Kardinaldiakon Gian Francesco 
Albani, der dem Freundeskreis der 
verstorbenen Königin Christines 
angehörte und der Protektor des 
Hauses und der Kirche der hl. Birgitta 
war, 1700 als Clemens XI. den Stuhl 
Petri bestieg. Scarlatti unterhielt zu 
ihm schon früh enge Beziehungen 
und konnte sich seiner Hilfe für 
Altomünster versichern. Damit war 
die letzte Hürde genommen. Kurfürst 
Max Emanuel, der die Angelegenheit 
unterstützte,  genoss im Rom 

höchstes Ansehen als Vorkämpfer 
gegen die Türken. Schließlich war  
es soweit: Am 18. April 1692 reisten  
P. Karl Schmidhammer und P. Bene- 
dikt Schraivogel von Altomünster 
nach Rom. Es gab keine Eigentums- 
übertragung des Hauses an den Or- 
den, sondern man räumte ledig 
lich das Wohnrecht für zwei Zellen 
für die beiden Patres, ein Speise- 
zimmer, eine Küche, einen Keller,  
ein Gast- und Bibliothekszimmer  
und eine Kapelle (Oratorium) ein.  
Miteingeschlossen war die Betreuung  
der angeschlossenen Kirche S. Brigi- 
da. Ab 1693 floss ein kleiner jähr- 
licher Zuschuss aus der päpstli- 
chen Finanzkammer den Birgitten- 
mönchen für das sonntägliche 
Messelesen zu.

Eröffnung 1693

Am 23. Juli 1693 feierte erstmals ein 
Birgittenpater wieder die Messe im 
Gotteshaus an der Piazza Farnese, 
das sich großen Zulaufs erfreute. 
Die Römer stifteten an diesem Tag 
spontan 40 Messen. Doch reichten 
die Messstipendien nicht aus, so 
dass von Altomünster aus jährlich 
Messstipendien geschickt werden 
mussten. Man blieb auf Dauer 
auf Überweisungen aus Bayern 
angewiesen. Die heutige Gestalt 
der römischen Birgittenkirche, 
insbesondere die Fassade, geht im 

Königin Christine von Schweden (1632-1654) 
konvertierte 1655 zum katholischen Glauben 
und lebte anschließend in Rom. 
Kupferstich, 18. Jh.

Papst Clemens XI. (1700-1721) aus der Familie 
Albani förderte die Niederlassung Altomünsters 
in Rom.  Kupferstich, 18. Jh.
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Wesentlichen auf Baumaßnahmen 
um 1700 zurück. Pläne haben sich 
darüber in München erhalten.

Besuch aus Bayern 

Am 17. Mai 1716 kam hoher Besuch 
aus Bayern: Kurprinz Karl Albrecht, 
der spätere Kurfürst und von 1742 
bis 1745 deutsche Kaiser Karl VII., 
suchte mit seinem Gefolge die Kirche 
der hl. Birgitta auf. Seine Brüder 
Clemens August (1700-1761), der 
spätere Kurfürst von Köln, und 
Philipp Moritz (1698-1719) besuchten 
am 7. Februar 1717 die Casa di Santa 
Brigida und gewährten am 1. März 
dem neuen Hausvorsteher Dr. Jakob 
Scheckh eine Audienz. Scheckh 
machte Jahre später als Prior in 
Altomünster noch Karriere.

Zweck der Niederlassung bis 1797

Wozu diente die römische Filiale bis 
zu ihrem Ende im Jahr 1797? Ihre 
Aufgabe bestand zunächst in der 
Abwicklung von Ordensgeschäften 
beim Heiligen Stuhl, dann in 
der Unterbringung von in Rom 
studierenden Birgittenmönchen und 
schließlich in der Ausbildung der 
Laienbrüder im Kunsthandwerk. 
Birgittinische Laienbrüder waren 
als Kunstschreiner, Kunstmaler 
und Kunstschlosser bekannt. Am 
Rande beteiligte man sich auch am 
Handel mit Reliquien römischer 
Katakombenheiliger. Gibt es im 
Haus der hl. Birgitta, das heute Sitz 
des neuen Birgittenordens ist, noch 
Erinnerungen an Altomünster? Außer 
einigen Grabplatten erinnert ein 
Ölbild an P. Clemens Gschwendtner, 

der bis zu seiner Wahl 1755 zum 
Prior in Altomünster elf Jahre in 
Rom als Hausoberer zubrachte. Den 
Aufenthalt der Bayern beendeten die 
Franzosen, die den Kirchenstaat 1797 
besetzten und alle Ausländer aus Rom 
auswiesen. Der letzte Altomünsterer 
Prior P. Matthäus Ludwig war unter 
den Heimkehrern gewesen. Er erlebte 
die Aufhebung des Doppelklosters 
durch den Staat im Jahr 1803. Seine 
rotmarmorne Grabplatte befindet sich 
an der Außenseite der Kriegerkapelle 
(Loretokapelle).

Nachleben

Die Geschichte ist noch nicht zu 
Ende. 1911 gründete die schwedische 
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Konvertitin und Krankenschwester 
Elisabeth Hesselblad eine Kongre- 
gation bzw. den Orden der Schwes- 
tern des Allerheiligsten Erlösers von  
der hl. Birgitta mit Sitz in Rom, die 
das Haus heute besitzt. Es ist der Sitz  
des Generalats von rund 50 Nieder- 
lassungen mit einigen Gästezimmern. 
Die junge Gemeinschaft hätte in den 
1980er Jahren unser Kloster über- 
nehmen sollen, was aus bekannten 
Gründen scheiterte. Erneut versuchte 
man sie 2011 für uns zu gewinnen, 
wofür sich Kardinal Marx stark 
machte. Auch diese Chance ging 
vorüber mit dem bekannten Ergebnis. 
Diese Chance hätte man nutzen 
sollen.

Haus und Kirche der hl. Birgitta in Rom an der Piazza Farnese (Bildmitte), vo 1692 bis 1796 im Besitz 
von Kloster Altomünster. 
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Der KlimaWandelWeg
Von der Idee zur 
Verwirklichung

 
Vom Team Plan A

Gute Ideen entstehen immer dann, 
wenn Menschen gemeinsam daran 
arbeiten – so auch beim KlimaWan-
delWeg, der seit Mitte August im 
Ortszentrum von Altomünster zu 
finden ist. Im Rahmen des Kunstwegs 
entstand ein Teilbereich, der Werke 
aus den Reihen von Plan A umfasste, 
welche sich den Themen Nachhaltig-
keit, Umweltschutz und Klimaschutz 
widmeten. Noch bevor der Kunstweg 
abgebaut wurde, stellte sich die Frage 
was mit den Plan A Schildern nach 
dem Abbau des Kunstweges passie-
ren sollte. 

Projektgruppe

Schnell war in der Projektgruppe, 
der Martina Schwarzmann, Susanne 
Köhler, Prof. Ingrid Stahl, Peter Er-
horn, Manuela Schmaus und Tanja 
Lademann angehören, klar, dass man 
einen neuen Weg gestalten möch-
te und diese Schilder ein Teil davon 
sein sollten. Es wurden viele kreati-
ve Ideen gesponnen, doch am Ende 
machte eine Idee das Rennen: Stu-
dierende des Studiengangs User Ex-
perience Design an der Technischen 
Hochschule Ingolstadt sollten unter 
der Leitung von Prof. Ingrid Stahl 
aus Arnberg informative Plakate er-
stellen, welche Themen bzgl. Klima-
wandel und Nachhaltigkeit visuell 
darstellen.

Studienarbeiten

Rund 50 Studierende beteiligten 
sich an dieser Studienarbeit und alle 
konnten frei wählen, welchen The-
menschwerpunkt sie erarbeiten, re-
cherchieren und schlussendlich vi-
suell darstellen möchten. Innerhalb 
von nur vier Wochen entstanden in 
wöchentlichen Feedbackrunden die 
Arbeiten, auf die man innerhalb der 
Plan A Gruppe gespannt wartete. Die 
Ergebnisse waren erstaunlich, denn 
heraus kam eine bunte Mischung 
an Plakaten. Die Themen sind „Der 
Zustand unserer Wälder“, die „Leer-
fischung der Ozeane“, die „Unter-
schätzen Kosten von Autos“, die „Fast 
Fashion Industrie“, „Alternativen 
zum Fleisch“, der „Schutz der Moo-

re“, „Plastikmüll in unseren Meeren“ 
- um nur ein paar der Themen zu 
nennen. 

Zustimmung der Gemeinde

Als die Plakate vorlagen, traf man sich 
mit Bürgermeister Michael Reiter, um  
ihn für den neuen Weg zu begeistern. 
Dieser stimmte umgehend zu und 
besprach mit der Projektgruppe den 
optimalen Verlauf des Weges. Somit 
war endgültig klar: Altomünster be-
kommt nach dem Kunstweg im Win-
ter im Sommer 2021 seinen Klima-
WandelWeg.

Technische Umsetzung

Nun ging es ans Drucken der Plaka-
te, was viel Engagement und Liebe 
zum Detail brauchte, da die Plakate 
regenfest sein sollten. Als diese ge-
druckt waren, wurde von Martina 
Schwarzmann, Prof. Ingrid Stahl und 
Tanja Lademann ein Prototyp für den 
Holzrahmen erstellt. Dabei wurde 
darauf geachtet, weitestgehend Mate-
rial des Kunstweges zu recyclen. Eine 
kleine Gruppe machte sich an einem 
Freitagnachmittag an die Arbeit und 
erstellte für alle Plakate Holzrah-
men. Bei strömendem Regen wurde 
der KlimaWandelWeg innerhalb von 
zwei Stunden unter Mithilfe vieler 
aufgestellt. 

Jugendzentrum

Ergänzt wird der Weg um zwei Bäume 
am Klosterladen, welche im Rahmen 
der Inklusionswoche des Jugendzent-
rums in Zusammenarbeit mit Plan A 
gestaltet wurden. An diesen Bäumen 

hängen Baumscheiben, auf denen 
Tipps und Ideen zu finden sind, wie 
man die Umwelt schützen und die 
Klimakrise abwenden kann. Jeder 
der möchte, ist herzlich eingeladen, 
eigene Ideen zu ergänzen. Dadurch 
sollen Besucher des KlimaWandel-
Wegs ermutigt werden, ihren Alltag 
und ihr Verhalten mehr im Sinne der 
Nachhaltigkeit zu gestalten.

Warum ist der Weg für 
Plan A wichtig?

Das Ziel von Plan A ist es, alle Bür-
ger und Bürgerinnen der Gemeinde 
Altomünster dazu einzuladen und 
zu ermutigen, gemeinsam eine sozi-
al-ökologische Heimat/Zukunft zu 
gestalten. Dies möchte Plan A durch 
konkrete Projekte erreichen. Zudem 
ist es Plan A wichtig, durch unter-
schiedliche Formen zu informieren 
sowie Möglichkeiten für Diskussio-
nen und Meinungsbildung zu schaf-
fen. 

Die Klimakrise ist ein sehr komplexes 
Problem, welches nur gelöst werden 
kann, wenn sich jeder damit beschäf-
tigt und zu dessen Lösung beiträgt. 
Plan A möchte durch den Klima-
WandelWeg alle Bürger und Bürge-
rinnen der Gemeinde Altomünster 
herzlich dazu einladen sich mit den 
Zahlen, Daten und Fakten rund um 
den Klimawandel auseinanderzuset-
zen. Dabei werden nicht nur Ursa-
chen und Folgen des Klimawandels 
aufgegriffen, sondern auch Lösungs-
ansätze aufgezeigt. 

Der Sommer 2021 war geprägt von 
der Flutkatastrophe in Deutschland, 
welche uns gezeigt hat, dass der Kli-
mawandel auch für uns Folgen hat. 
Hinzu kam der neue Bericht des 
Weltklimarats, welcher uns allen das 
Ausmaß und den schnellen Fort-
schritt des Klimawandels vor Augen 
geführt hat. Doch eins bleibt: Wir 
können noch etwas tun! Daher soll 
der KlimaWandelWeg ermutigen 
und einladen aktiv zu werden!

Wer Interesse hat sich bei Plan A  
zu engagieren, kann sich an  
plan.a.altomuenster@gmail.com 
wenden und/oder sich auf der Home- 
page www.plana-altomuenster.de um- 
sehen. Da Plan A basisdemokra-
tisch arbeitet, ist jede und jeder zu 
jeder Zeit herzlich willkommen. 
Eine Mitgliedschaft oder ähnliches 
ist nicht nötig.



14 Kulturspiegel Altoland 
Ausgabe 58, Januar 2022

Museum:
„Postkarten aus der 

guten alten Zeit“
Ausstellung vom 16. Januar 

bis 26. Juni 2022
 

Von Klaus Peter Zeyer

Mit der Neujahrsausstellung „Post-
karten aus der guten alten Zeit“ 
eröffnet das Museum das Ausstel-
lungsjahr 2022. Die Idee zu dieser 
Ausstellung stammt von unserem 
Vereins- und Beiratsmitglied Peter 
Fink. Er besitzt von seiner Großmut-
ter Karoline Mauer, geb. Reichert, 
eine umfangreichte Sammlung von 
Postkarten aus dem frühen 20. Jahr-
hundert. Peter Fink hegte schon lan-
ge den Wunsch, diese schönen Post-
karten in einer Ausstellung zeigen zu 
können. Im Zuge der Planung kam 
die Idee auf, die Ausstellung in die 
allgemeine Geschichte der Fotografie 
und in die Entwicklung der Postkarte 
einzubetten. Die drei Kuratoren Regi-
na Schüffner, Peter Fink und der Au-
tor dieses Beitrags fanden darin ihre 
eigenen Interessenschwerpunkte. Als 
Chemiker interessierte sich der Autor 
berufsbedingt für die Geschichte der 
Fotografie. Regina Schüffner hatte in 
Berlin eine Ausstellung zur Geschich-
te der Postkarte besucht und konnte 
dadurch wertvolle Informationen 
einbringen. Peter Fink stellte die Bio-
grafie seiner Großmutter zusammen 
und steuerte viel aus der Erinnerung 
zur Historie der Sammlung bei.

Themen der Ausstellung

Aus der umfänglichen Privatsamm-
lung von rund 500 Postkarten kristal-
lisierten sich sieben Themen heraus:
- 	Ortsansichten
- 	Grußpostkarten aller Art und zu 
	 allen Anlässen
- 	Das bayerische Königshaus
- 	Zeitgeschehen und Karikaturen
- 	Frauenportraits
- 	Kunstpostkarten

Katalog

Der zur Ausstellung erschienene Ka-
talog gliedert sich neben dem großen 
Abbildungsteil in die drei Bereiche:   
- 	Geschichte der Fotografie: von der 

Daguerreotypie zum CCD-Chip
- 	Entwicklung der Postkarte: Aufreger, 

Sammelobjekt, Massenprodukt, 
Verdrängung und Comeback

- 	Kurzportrait der Sammlerin  
Karoline Mauer, geb. Reichert

Geschichte der Fotografie

Schon immer war es ein Mensch-
heitstraum, wichtige Ereignisse, Mo-
mente und Personen im Bild dau-
erhaft festzuhalten. Aus der Antike 
kennen wir Portraits von berühmten 
Philosophen wie Platon und Sokra-
tes oder von römischen Staatsmän-
nern wie Julius Caesar und Kaiser 
Augustus durch Skulpturen. Andere 
berühmte Personen späterer Jahr-
hunderte sind uns durch Gemälde 
überliefert. Trotzdem bleibt uns von 
vielen Personen der Geschichte ihr 
Aussehen für immer verborgen. Man 
stelle sich vor, wir hätten ein authen-
tisches Bild von Jesus von Nazareth 
in Händen. Dies ist sicher auch einer 
der Gründe des Interesses am Turi-
ner Grabtuch, auf dem der Körper-
bau und insbesondere der Gesichts-
abdruck einer gekreuzigten Person 
sichtbar sind. Lange hat es gedauert, 
bis im 19. Jahrhundert die ersten 
Fotografien gelangen. Viele Verbes-
serungen und Weiterentwicklungen 
haben die Fotografie zum selbstver-
ständlichen Alltagswerkzeug von je-
dermann werden lassen. 
Im Katalog ist die Geschichte der 
Fotografie von ihren bescheidenen 
Anfängen als Schwarzweißfotografie 
in den 1820er Jahren über die Farb-
fotografie im frühen 20. Jahrhundert 
bis hin zur heutigen Digitalfotografie 
in groben Zügen skizziert. Genialer 
Erfindergeist, Inspiration und Hart-
näckigkeit vieler Personen waren er-
forderlich, sodass wir heute schnell 
und in unbegrenzter Menge, beinahe 

inflationär, alles im Foto festhalten 
können.
Kaum jemandem ist bewusst, welch 
naturwissenschaftlich-technische 
Meisterwerke, die wir täglich mit 
uns herumtragen, für die Fotogra-
fie entwickelt werden mussten. Die 
Fotografie hat sich auch als wichti-
ger, eigenständiger und faszinieren-
der Zweig der Kunst etabliert. Hier 
schließt sich gleichsam ein Kreis zwi-
schen Wissenschaft und Kunst und es 
wird deutlich, dass beides Kulturgü-
ter der Menschheit sind.

Entwicklung der Postkarte

Der zweite Teil des Katalogs widmet 
sich der Geschichte der Postkarte. 
Der Katalogbeitrag ist mit freundli-
cher Genehmigung von Dr. Veit Did-
czuneit, Abteilungsleiter der Samm- 
lungen im Museum für Kommuni-
kation Berlin, von der Ausstellung 
„Mehr als Worte. 150 Jahre Postkar-
tengrüße“, die vom 21. August 2019 
bis 2. Februar 2020 lief, nach Anfrage 
von Regina Schüffner übernommen 
worden. 
Als Geburtsstunde der Postkarte 
kann der Vorschlag von Heinrich von 
Stephan, Gründer des Reichspostmu-
seums in Berlin, von 1865 gelten, ein 
„offenes Postblatt“ als einfache und 
kostengünstige Alternative zum Brief 
einzuführen. Kritiker lehnten dies 
als Verstoß gegen die „guten Sitten“ 
ab, da das Postgeheimnis bei einer 
offen lesbaren Karte nicht garantiert 
werden könnte. 1868 reichten zwei 
Leipziger Bürger Vorschläge für ein 
Muster einer „Universal-Correspon-
denz-Karte“ beim Generalpostamt 
in Berlin ein. Sie enthielt vorne einen 
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Adressvordruck und hinten vorfor-
mulierte Phrasen zum Ankreuzen 
und wurde am 25. Juni 1870 einge-
führt. Gleich am ersten Verkaufstag 
war sie ein Verkaufsschlager, so dass 
45.000 Exemplare verkauft wurden. 
Die Beliebtheit lässt sich wohl nur 
so erklären, dass jetzt auch wenig im 
Schriftlichen Geübte eine Chance sa-
hen, knappe Mitteilungen und Grüße 
zu senden.

Von der Post- zur Ansichtskarte

In Kombination mit der aufkom-
menden Fotografie wurde aus der 
ursprünglich reinen Textkarte die 
Ansichtskarte. 1905 entstand die Ge-
staltungsform, wie sie auch heute in 
genormten Abmessungen üblich ist. 
Die thematische Fülle war und ist 
bis heute sehr vielfältig. Eine wichti-
ge Bedeutung erlangte die Postkar-
te als Feldpostkarte in den beiden 
Weltkriegen. Sie war oft die einzige 
Verbindung zu den Liebsten in der 
Heimat. Aus Angst vor Spionage ver-
drängte jedoch im Zweiten Weltkrieg 
der geschlossene Feldpostbrief die  
offene Postkarte wieder. 

Gegenwart

Seit den 1990er Jahren ist die Anzahl 
der verschickten Postkarten stark 
rückläufig. Soziale Medien erlauben 
über vielfältige Dienste den schnel-
leren und unkomplizierten Versand 
von Text- und Bildnachrichten welt-
weit. Eine handgeschriebene Postkar-
te gilt daher heute als ein besonderes 
Zeichen der Wertschätzung.

Kurzportrait der Sammlerin 

Karoline Reichert, geboren am 27. 
Mai 1885, war die Tochter des Öko-
nomen und Getreidehändlers Gregor 
Reichert in Saal an der Saale, Unter-
franken. Nach der Grundschule be-
suchte sie das Institut der Englischen 
Fräulein in Bad Kissingen bis zur 
Mittleren Reife.  Danach lernte sie in 
einem Gasthof in Bad Homburg und 
im renommierten Weinhaus Stachel 
in Würzburg das Kochen und Haus-
wirtschaften. Durch ihre Aufenthal-
te außerhalb ihres Heimatortes und 
mit der Bekanntschaft ihres späteren 
Mannes Franz Mauer, der Student in 
Würzburg war, erwarb sie sich einen 
großen Freundes- und Bekannten-
kreis.
In der Zeit um 1900 war es eine große 
Mode, seine Lieben zu allen großen 
und kleinen Gelegenheiten mit Kar-
tengrüßen zu bedenken. Da Karoline 
diese Andenken immer sehr wertvoll 
waren, sammelte und bewahrte sie 
die Postkarten auf. Die Karten mit 
den vielfältigsten Motiven stammen 
alle aus der sogenannten guten, al-
ten Zeit um 1900. In Bayern wird sie 
als Prinzregentenzeit bezeichnet. Im 
Reich regierte der Hohenzollern Kai-
ser Wilhelm II. 
Im Jahre 1908 heiratete sie den 
Rechtsanwalt Franz Mauer, Sohn 
eines Müllers und einer von zehn 
Geschwistern. Von da ab lebte sie in 
Bad Neustadt/Saale. Sie schenkte vier 
Kindern das Leben, von denen das 
Älteste die Mutter von Peter Fink ist. 
Sie verstarb 1950, im gleichen Jahr 
wie ihr Mann.

Der Museums- und Heimatverein 
Altomünster e. V. dankt Herrn Peter 
Fink und  dem Museum für Kommu-
nikation in Berlin sehr herzlich für 
die Unterstützung und Zusammen-
arbeit. 



16 Kulturspiegel Altoland 
Ausgabe 58, Januar 2022

Ein Professor 
aus der Mitte

Zum 70. Geburtstag von 
Wilhelm Liebhart  

Von Gerhard Gerstenhöfer

Der Prophet, so sagt man, gelte nichts 
im eigenen Land. Wilhelm Liebhart 
hat dennoch in seiner engeren Hei-
mat hohe Anerkennung erreicht und 
vielfache Auszeichnungen erhalten. 
Am 26. Oktober 1951 erblickte er im 
damaligen Krankenhaus das Licht 
der Welt. Das Elternhaus, es ist nur 
einen Steinwurf vom Marktplatz ent-
fernt, grenzt rückwärts an den Alten 
Friedhof mit der Loretokapelle und 
den schmiedeeisernen Kreuzen von 
stilvoller Eleganz. Das Fünfeck be-
grenzt von Jörgerring, der Bahnhof-
straße und dem Marktplatz, zu dem 
auch noch das ehemalige Hofbau-
ernanwesen (heute Parkplatz) und 
der Maierbräu gehören, ist eines der 
Kernsegmente des altehrwürdigen 
Marktfleckens. Liebhart kommt also 
aus der Mitte, räumlich, aber auch 
gesellschaftlich und geistig. Das gibt 
ihm im mehrfachen Sinne Heimat. 
Diese Mitte hat er notgedrungen nur 
während seiner Gymnasialzeit verlas-
sen müssen.

Schule und Studium

Diese absolviert Liebhart am altehr-
würdigen, nach Albertus Magnus be-
nannten Musischen Gymnasium in 
Lauingen an der Donau unweit von 
Dillingen. Liebharts Interessen für 
die schönen Künste - Literatur, Mu-
sik und Kunst - wurden hier geweckt. 
Nach dem Abitur 1972 studierte 
Liebhart an der Ludwig-Maximili-
ans-Universität in München die Fä-
cher Geschichte, Geschichtliche Hilfs-
wissenschaften, Germanistik und  
Politikwissenschaft. Zunächst strebte 
er das Lehramt für höhere Schulen 
an, legte 1975 für Deutsch und Ge-
schichte die erste Staatsprüfung für 
das Lehramt an Realschulen ab, ent-
schied sich dann aber für eine akade-
mische Laufbahn.  

Zielkorrektur 

Mit seiner Arbeit “Kloster, Wallfahrt 
und Markt in Oberbayern“ erlangte 
er 1977 den Magister Artium – das 
erste Etappenziel auf dem nun einge-
schlagenen Weg. Anschließend war 

er von 1977 bis 1981 am Lehrstuhl 
für bayerische und schwäbische Lan-
desgeschichte bei Professor Pankraz 
Fried an der noch jungen Universität 
Augsburg wissenschaftlicher Mitar-
beiter. Nächster Meilenstein war die 
1980 erlangte Promotion zum Doktor 
der Geisteswissenschaften (Dr. phil.). 
Das Thema der Dissertation lautete 
“Besitz- und Wirtschaftsgeschichte 
des Reichsabtei St. Ulrich und Afra 
zu Augsburg“, die mit dem höchsten 
Prädikat „summa cum laude“ bewer-
tet wurde.

Eine wichtige Phase in der berufli-
chen Entwicklung des Jubilars war 
dann 1981 bis 1983 seine Tätigkeit 
an der Bayerischen Staatsbibliothek 
München und von 1983 bis 1989 an 
der Universitätsbibliothek Augsburg. 
Es war vermutlich die Grundlegung 
für seinen spezifischen Arbeits- und 
Vortragsstil, den starken Willen zum 
Erfolg.

Mit seiner Berufung zum Professor 
(C 3) für Geschichte, Politik und Li-
teratur im Fachbereich Allgemein-
wissenschaften an der damaligen 
Fachhochschule Augsburg im Jahre 
1989 hatte er sein Berufsziel erreicht. 
Zu diesem Zeitpunkt war er 38 Jahre 
und blickte bereits auf ein ansehnli-
ches Schaffen zurück. Schon als Stu-
dent war er Mitte der 1970er Jahre 
eine treibende Kraft beim ersten An-
lauf zur Gründung einer Volkshoch-
schule in Altomünster. 

Opus Magnum

Schon Mitte der 1970er Jahre beginnt 
Liebhart mit der Veröffentlichung 
kleiner und mittlerer Publikationen 
im „Aichacher Heimatblatt“, einer 
Beilage der Aichacher Zeitung, in 
der [Jahr-]Buchreihe „Altbayern in 
Schwaben“, im Wissenschaftsjour-
nal „Amperland“, im „Kulturspiegel 
Altoland“ und in diversen Jahrbü-
chern und Organen von Instituten 
und Akademien. Vierhundert oder 
mehr mögen es bislang sein. Dane-
ben hat er eine Reihe umfangrei-
cher Bücher geschrieben: Zuletzt das 
360seitige Buch „KLOSTER ALTO-
MÜNSTER – GESCHICHTE UND 
GEGENWART“. Er hat es dem Ge-
denken seines Doktorvaters Pankraz 
Fried, seines Freundes Klaus Haller 
und des Kollegen Rudolf Wagner, sei-
nes Zeichens Lehrer, Heimatforscher 
und Archivpfleger im Landkreis 
Aichach-Friedberg, gewidmet. Groß 

ist die Zahl der Bücher, an denen 
Liebhart mitgeschrieben und heraus-
gebracht hat. Ein großes Verdienst 
ist die Herausgabe des Heimatbu-
ches „ALTOMÜNSTER - KLOSTER, 
MARKT UND GEMEINDE“. Er hat 
große Teile des tausendseitigen Wer-
kes selbst verfasst und im Namen des 
Museums- und Heimatvereins für die 
Gemeinde herausgegeben. 2014 folg-
te eine Fortschreibung. 

Mit seinen vielen Büchern und 
Schriften hat er der Fachwelt und 
interessierten Bürgern einen reichen 
Fundus potentiellen Wissens geschaf-
fen. Seine akademischen Freunde 
und Kollegen haben sich bei ihm zu 
seinem 65. Geburtstag mit der Fest-
schrift “GRENZÜBERSCHREITUN-
GEN ZWISCHEN ALTBAYERN 
UND SCHWABEN - GESCHICHTE, 
POLITIK UND KUNST ZU BEI-
DEN SEITEN DES LECHS“ bedankt. 
Es ist ein fünfhundertseitiges Buch 
mit 27 Beiträgen und einer Tabu-
la Gratulatoria von 160 Einträgen! 
Festschriften entsprechen einer alten 
Hochschultradition, die durchaus 
nicht sehr vielen Professoren zu Teil 
wird. Ihr Wert wird dadurch sichtbar, 
wenn man bedenkt, dass ja jeder, der 
sich daran beteiligt, Mühe investiert 
und inhaltlich gewissermaßen ein 
Bekenntnis ablegt.

Magistrale der Wissenschaft 
und Lehre

Das Kulturgut einer Gemeinde fällt 
nicht vom Himmel. Daher sind ge-
rade für einen zahlenmäßig kleinen 
Ort die personalen Fixpunkte seiner 
Ortsgeschichte charakterisierend. 
Geisteswissenschaftlich zieht sich 
von Pater Johannes Oecolampadius 
zu den Prioren der Barockzeit, na-



17Kulturspiegel Altoland 
Ausgabe 58, Januar 2022

mentlich Pater Jakob Scheckh, über 
Alois Dempf eine Magistrale zu Wil-
helm Liebhart. Die Konstruktion 
mag aus heutiger Sicht etwas gewagt 
erscheinen, sie wird in Zukunft deut-
licher werden, wenn unsere Zeit Ver-
gangenheit sein wird. 

Was ist nun meiner Meinung nach 
das besondere an Liebhart? Es ist die 
Summe aller Dinge, die er tut, und de-
ren breites Spektrum, sein Sendungs-
bewusstsein und seine Omnipräsenz 
in der Heimat und in der Region. Er 
hat sich einen eigenen Kompetenz-
bereich geschaffen, in dem er erfolg-
reich die Deutungshoheit verteidigt.
Und was ist mit Eigenschaften? Am 
stärksten ausgeprägt ist sein Drang, 
alle zu belehren. Kein Wunder, das 
war ja seine erste Intension bei der 
Berufswahl. Lehrer wollte er werden, 
ist er ja geworden. Er lehrte Allge-
meinwissen an einer Hochschule für 
angewandte Wissenschaften, ein In-
stitut also, das im seminaristischen 
Unterricht spartenweise Spezialisten 
mit Tunnelblick erzeugt. Da war er 
der Ausdruck des institutionellen 
schlechten Gewissens, um Diplomin-
genieuren und dann Bachelor- und 
Masterstudenten wenigstens ein Mi-
nimum an Humanwissen zu vermit-
teln. 

Mit seinen Vorträgen braucht man 
ihn nicht nur in Volkshochschulen, 
auch diverse politische Stiftungen, 
Parteien und Unternehmen für ihre 
Management-Kaste haben diesen Be-
darf. Und er kommt gut an, gerade 
weil er nicht die professoralen Vorle-
sungen, sondern den Vortragsdialog 
pflegt. Er nimmt alle mit, provoziert 
gelegentlich, vereinfacht und vermit-
telt einen Überblick und legt die Ur-
sachen, das Bewegende offen. 

Der ehemalige bayerische Kultusmi-
nister Professor Dr. mult. Hans Mai-
er, hat einmal über den Altomünste-
rer Landsmann Alois Dempf gesagt: 
„Wer Alois Dempf in seiner aktiven 
Zeit erlebt hat, in Vorlesungen und 
Seminaren, bei Vorträgen und Prü-
fungen, der wird ihn nicht vergessen. 
Sein Vortragsstil war unkonventionell 
— manchmal glich er mit seiner Mi-
schung aus Improvisation und Erupti-
on, aus heftigem Staccato und langen 
Pausen einer herrlichen bayerischen 
Theateraufführung. So müssen Baader 
und Görres in der Münchner Universi-
tät geredet haben, bilderreich und aus-
fahrend, volkstümlich einprägsam und 

ganz und gar unzünftig, aber originell, 
funkelnd, unvergesslich.“

Genau das trifft meiner Meinung 
nach auch auf Wilhelm Liebhart zu. 
 
Museum und Heimat

1989 wurde auf Betreiben einer 
Bürgerinitiative der Museums- und 
Heimatverein gegründet und Peter 
Schultes sowie Wilhelm Liebhart zu 
dessen Vorsitzenden gewählt. Peter 
Schultes organisierte die Finanzie-
rung und die zügige Errichtung der 
Gebäude, Wilhelm Liebhart erstell-
te die Darstellung des Birgittenor-
dens und des hiesigen Klosters. Das 
sogenannte Museumsforum wurde 
ein Veranstaltungsort. Nun hatten 
die beiden ihren Musentempel. Für 
die Marktgemeinde war das nicht 
nur eine touristische Bereicherung. 
Wegen der zahlreichen Wechselaus-
stellungen, Vorträge, Lesungen und 
kleineren Musikdarbietungen entwi-
ckelte sich das Haus rasch zu einem 
kulturellen Zentrum. Hier übernahm 
Liebhart zunächst mit Schultes und 
dann seit 2014 allein in Personaluni-
on verschiedenste Funktionen. Gera-
de wurde mit der vom Autor dieses 
Beitrags angeregte „Galerie der Auf-
rechten“ die hundertste Ausstellung 
gezeigt. 

Historische Feste und Schauspiele

1991 wurden auf Anregung des da-
maligen Kulturreferenten Liebhart 
erstmals historische Markttage ge-
halten. Anlass waren gleich drei Ju-
biläen: 600 Jahre Marktrechtsverlei-
hung, gleichzeitig war das auch das 
Jahr der Heiligsprechung Birgittas 
von Schweden. Zusätzlich gedach-
te man der Wiedererrichtung des 
Birgittinenkonvents im Jahre 1841. 
1997 folgte das Jubiläum „500 Jahre 
Birgittenkloster Altomünster“. 2003 
war der 700. Geburtstag der Heiligen 
Birgitta zu feiern, 2009 schlossen sich 
die ersten Barocktage anlässlich des 
350-jährigen Jubiläums der Brauerei-
zunft an. Für all diese Feste gab der 
Historiker die Anregungen, lieferte 
die exakten Grundlagen dazu und 
wirkte bei der Ausgestaltung der Fes-
te mit. 

Eine erstaunliche Leistung Liebharts 
war es in den 1980er Jahren, die geist-
lichen Bühnenstücke des Klosters zu 
transkribieren und darstellbar zu 
gestalten. 1982 wurde das Katakom-

benheiligenspiel, 1985 erstmals das 
Birgittenspiel und 1988 das Passions-
spiel aufgeführt. Dabei rekrutierte er 
mit Hilfe von Josef Kneidl alle Mit-
wirkenden aus der Theatergruppe, 
dem Männergesangsverein Frohsinn 
und dem Kirchenchor. Dr. Klaus Hal-
ler aus Karlsfeld führte die Regie.

Amperland und Kulturspiegel

Mit großem Engagement ist Wilhelm 
Liebhart seit 1999 Chefredakteur 
der heimatkundlichen Vierteljahres-
schrift "Amperland" für die Land-
kreise Dachau, Freising und Fürsten-
feldbruck. Dies regionale Zeitschrift 
wird von den drei genannten Land-
kreisen und Kreisstädten seit 1965 fi-
nanziert. Seit 2014 übernahm er von 
mir die Chefredaktion des "Kultur-
spiegels Altoland" und führt ihn im 
Team weiter. 

Homo Politicus 

Historiker und Heimatforscher be-
sitzen beste Voraussetzungen zur 
Lokalpolitik. Liebhart hat Politik 
nicht nur gelehrt, sondern auch aktiv 
daran teilgenommen. Von 1990 bis 
1996 war er im Marktgemeinderat. 
Als Kulturreferent nahm er mit Pe-
ter Schultes direkten Einfluss auf den 
kulturellen Aufschwung Altomüns-
ters in den 1990er Jahren. In dieser 
Zeit entstanden viele Einrichtungen. 
Die gute Resonanz in der Bürger-
schaft ließ viele Veranstaltungen mit 
gutem Erfolg gelingen. 

Ad multos annos

Meine Würdigung ist kein Abgesang, 
wie wohl man ja mit siebzig Jah-
ren den Zenit menschlichen Lebens 
überschritten hat. Er kündigte an, 
2023 den Vorsitz des Museums- und 
Heimatvereins bei der nächsten Vor-
standswahl aufzugeben, um Jüngeren 
Platz zu machen. Beim Museum, wird 
er sich, so wenig wie Peter Schultes, 
nicht ganz heraushalten können. 
Man wird ihn auch brauchen und 
seinen Rat gerne annehmen. Er wird 
weiterhin Essays und Bücher schrei-
ben, die Journale „Amperland“ und 
„Kulturspiegel Altoland“ mit Beiträ-
gen bedenken und vielerorts Vorträge 
nicht nur in unserer Volkshochschule 
halten. Wie lange noch? Bis achtzig 
bestimmt, oder darüber hinaus? Ich 
möchte das gerne erleben!
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Stefan Pechler

Asbacher Str. 4
85250 Altomünster

Tel.: 08254 - 99 74 65 0
Fax:  08254 - 99 74 65 1

E-Mail: stefan-pechler@t-online.de
Web: www.heizungsbau-pechler.de

Ihr Partner 
in Sachen Handwerk! 85250 Altomünster ∙ Herzog-Georg-Straße 6 ∙ Telefon 0 82 54 - 82 29

UNSER REINHEITSGEBOT

• 	Wir backen 
	 mit reinem  
	3-Stufen-

	 Natursauerteig
	 im altdeutschen 
Steinbackofen

• 	Sorgfältige Roh-
stoffauswahl

• 	Gesunde 
	 Qualität 	
	 ist uns wichtig

Backstube & Café

Kathrin’s  Vitaminreich
Obst - Gemüse - Feinkost Geschenkkörbe
Kathrin Rabl-Wittke 
Nerbstraße 2, 85250 Altomünster
info@kathrins-vitamin-reich.de 
www.kathrins-vitamin-reich.de 
0177 / 8055102  |  08254 / 2453

info@steuerkanzlei-bluemel.de	 Telefon 08254/9986-0	 Nerbstr. 2
www.steuerkanzlei-bluemel.de	 Telefax 08254/9986-20	 85250 Altomünster
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TraumRaum Inh. Elisabeth Wirth
Marktplatz 8 · 85229 Markt Indersdorf · Tel. 0 8136/3 79 40 58
bettentraumraum@gmail.com · www.bettentraumraum.com

Mo./Di./Do./Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.00 – 14.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Bettgestelle
Matratzen & Lattenroste
Daunenbetten & Kissen

Allergiker Betten & Kissen 
Bettwäsche & Spannbetttücher 

Frottierware & Badteppiche 
Wohndecken & Sofakissen

Ihr Bettenfachgeschäft
in Markt Indersdorf

TraumRaum Inh. Elisabeth Wirth
Marktplatz 8 · 85229 Markt Indersdorf · Tel. 0 8136/3 79 40 58
bettentraumraum@gmail.com · www.bettentraumraum.com

Mo./Di./Do./Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.00 – 14.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Bettgestelle
Matratzen & Lattenroste
Daunenbetten & Kissen

Allergiker Betten & Kissen 
Bettwäsche & Spannbetttücher 

Frottierware & Badteppiche 
Wohndecken & Sofakissen

Ihr Bettenfachgeschäft
in Markt Indersdorf

BETTGESTELLE 
MATRATZEN & LATTENROSTE

DAUNENBETTEN & KISSEN 
ALLERGIKER BETTEN & KISSEN

BETTWÄSCHE & SPANNBETTTÜCHER
FROTTIERWARE & BADTEPPICHE

WOHNDECKEN & SOFAKISSEN

TraumRaum Inh. Elisabeth Wirth
Marktplatz 8 · 85229 Markt Indersdorf · Tel. 0 8136/3 79 40 58

bettentraumraum@gmail.com · www.bettentraumraum.com
Mo./Di./Do./Fr. 9.00 – 18.00 Uhr · Mi. 9.00 – 14.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

KGKG

 

•	 Ländertypische 
	 Spezialitätenbuffets & Weine
	

•	 Bayerische Schmankerl
•	 Beratung u. Durchführung
•	 Fingerfood / Flying Food
•	 Kalte und warme Buffets

www.partyservice-altomuenster.de

Christiane Neumeister 
Jörgerring 1 
85250 Altomünster 
Tel. 08254-2121 od. -8224

Der du von 
dem Himmel bist,

Alles Leid und 
Schmerzen stillest,

Den, der doppelt elend ist,
Doppelt mit Erquickung 

füllest,
Ach, ich bin des 
Treibens müde!

Was soll all der Schmerz 
und Lust?

Süßer Friede,
Komm, ach komm 

in meine Brust!

Johann Wolfgang 
von Goethe
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DF - Altomünster 
St. Alto & Birgitta

 
Bildungsbeauftragte:
Gertraud Wagner, Telefon 08254/8579
Angela Loibl, Telefon 08254/2606
EKP-Kontaktstelle:
Gabriele Czepera, Telefon: 0151/56381230

UMWELT UND NATUR

Waldbaden –  Schnupperangebot
Im Altowald bei der Altoquelle 

Ein Kurzurlaub für Sinne und den Körper: 
Die Schönheit des Waldes wieder mit allen 
Sinnen neu entdecken und das Altbekannte 
mit einem neuen Blickwinkel betrachten. 
Waldbaden ist mehr als spazieren gehen. 
Es geht darum, die Sinne zu öffnen, ins 
Spüren zu kommen und mehr wahrzuneh-
men, achtsam zu sein. 
Sa 26.03.2022, 14.00 bis 16.00 Uhr
Ref.: Claudia Müller, Waldbaden Bayern
Treffpunkt: Auf der Höhe vom Hof der  
Familie Pettinger, "Pletzer", 
Zum Altobrünnl 25, Altomünster 
Gebühr b. mind. 10 Teilnehmer*innen 15,00 €
Anmeldung: Gudrun Güntner, 
Tel. 08254 2451; Gertraud Wagner, 
Telefon 08254 8579 und VHS Altomünster, 
Telefon 08254 2462
In Kooperation mit dem OVV Altomünster 
und der VHS Altomünster

RELIGION, SINN  UND ORIENTIERUNG

Jeden Sonntag Kirchenführungen
Orte des Glaubens, der Kunst und 
der Begegnung

Gruppenführung durch qualifizierte  
Kirchenführer/innen, für Einzelpersonen 
keine Anmeldung erforderlich. 
Sonntags, 14.00 bis 15.00 Uhr
Ort: Pfarrkirche Altomünster, 
St.-Birgittenhof 3, Altomünster
Gebührenfrei
Anmeldung für Gruppen im Pfarrbüro,
Telefon 08254 8235

Weltgebetstag der Frauen
"Zukunftsplan: Hoffnung"
aus England, Wales und Nordirland

Fr 04.03.2022, 19.00 bis 21.00 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum,
Steinbergstr. 8, Altomünster 
Gebührenfrei
In Kooperation mit der Evangelischen Kirche

GESUNDHEIT UND GEDÄCHTNIS

Fit und beweglich - 
präventive Gymnastik "Golden 60" 

Gelenkschonende Übungen; Stärkung der 
Muskulatur; Koordinationsübungen sowie 
Elemente von Pilates sind Bestandteile un-
serer Übungszeit. Einstieg jederzeit  
nach Absprache möglich. 
Kurs 2
Fr 14.01.2022, 15 Treffen, 
08.30 bis 09.30 Uhr
Gebühr 75,00 €, zzgl. Raumgebühr  
(vor Ort bar zu bezahlen) 7,50 €
Leitung: Gertraud Schmerer, Übungsleiterin 
des DOSB mit B-Lizenz
Ort: Altes Schulhaus, An der Schultreppe 4, 
Altomünster, 
Anmeldung: Gertraud Wagner, Telefon 

DF - Pipinsried 
St. Dionys

 
In der Pfarreiengemeinschaft Tandern
EKP-Kontaktstelle
Brigitte Spengler, Telefon 08254/994364
Bildungsbeauftragte: 
Elisabeth Reiter, Telefon 08254/999811
Elfriede Heilmaier, Telefon 08254/1675

„Der Wald lehrt dich ... " - 
Waldbaden in Pipinsried

Intensives Eintauchen in die 
Atmosphäre des Waldes

Waldbaden ist das intensive Eintauchen in 
die Atmosphäre des Waldes während eines 
mehrstündigen Aufenthalts. Achtsamkeits- 
und Wahrnehmungsübungen führen zu einer 
bewussten Begegnung mit dem Wald und 
zu einer vertieften Sinneserfahrung. Das 
führt zu einer natürlichen Balance, die wir 
oft durch Stress und Hektik verloren haben. 
"SHINRIN-YOKU" - Waldbaden wurde bereits 
in den 1980er Jahren in Japan zur schnellen 
Erholung der gestressten Arbeitnehmer 
entwickelt. Die heilsame Wirkung wurde in-
zwischen in zahlreichen Studien untersucht. 
Auch die christliche Tradition kennt dies: 
Schon der Kirchenlehrer Bernhard von Clair-
vaux (1090-1153) sagte: "Glaube mir, ich 
habe es erfahren, du wirst ein Mehreres in 
den Wäldern finden als in den Büchern; Bäu-
me und Steine werden dich lehren, was kein 
Lehrmeister dir zu hören gibt". Vor diesem 
und dem Hintergrund meines persönlichen 
Werdegangs begleite ich Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer behutsam beim Eintauchen 
in die besondere Atmosphäre des Waldes. 
Einzeltermin, nicht aufeinander aufbauend. 
Sa 23.04.2022, 14.00 bis 17.00 Uhr
Sa 28.05.2022, 14.00 bis 17.00 Uhr
Sa 25.06.2022, 14.00 bis 17.00 Uhr
Ref.: Rosa Asam, Absolventin Zertifikats-
lehrgang "Alpines Waldbaden" 2020, 
Gestaltpädagogin
Treffpunkt: Altomünster-Pipinsried
Der genaue Treffpunkt in Pipinsried wird 
bei Anmeldung bekannt gegeben.
Gebühr 20,00 €
Anmeldung: Rosa Asam, 
Telefon 0151 67147189

Entdeckungsreisen
für Eltern, Großeltern und Kindern 
von 1 - 9 Jahren

Wir feiern Fasching!
Für Kinder von 3-6 Jahren

Fasching steht vor der Tür! Gemeinsam 
entdecken wir die Welt des Karnevals und 
stimmen uns auf diebunte Faschingszeit 
ein. Wir basteln kreative Faschingsmasken 
und verkleiden uns, singen und tanzen zu 
bekannten Faschings- Hits. Lustige Bewe-
gungsspiele für Groß und Klein runden das 
Angebot ab. Eigene Faschings-Snacks und 
Getränke können gerne mitgebracht werden.
Fr 25.02.2022, 15.00 bis 17.30 Uhr
Anmeldung/Leitung: Andrea Gathmann, 
Pädagogin M.A.
Ort: Pfarrheim Pipinsried, 
Pfarrstraße, Altomünster-Pipinsried 
Gebühr Erwachsene 6,00 €, 
Gebühr Kind 3,00 €
Materialkosten nach Verbrauch. 
Die zweite begleitende Eltern- oder 
Großelternperson ist gebührenfrei. 
Anmeldung: Andrea Gathmann 
per Mail: andrea@gathmann.info

08254 8579, Informationen zum Kurs bei 
Gertraud Schmerer, Telefon 08254 2663 
oder gertraud.schmerer@gmail.com

Zuhause bis zuletzt
Zur "Woche für das Leben 2022: 
Palliative Versorgung"

Schwerstkranke Menschen möchten am 
Ende ihres Lebens meist nicht in einer Klinik, 
sondern in der ihnen vertrauten häuslichen 
Umgebung bleiben. Die ambulante Palliativ-
versorgung dient dem Ziel, die Lebensquali-
tät und die Selbstbestimmung schwerstkran-
ker Menschen zu erhalten, zu fördern und 
zu verbessern und ihnen ein würdevolles 
Leben bis zum Tod in ihrer vertrauten häusli-
chen Umgebung zu ermöglichen. Neben der 
Betreuung der betroffenen Patienten werden 
auch deren Angehörige / Bezugspersonen 
unterstützt. 
Dafür stehen neben den Ärzten und Pfle-
gekräften auch Sozialarbeit und Seelsorge 
zur Verfügung. Das Palliativteam Dachau 
informiert und berät über Möglichkeiten der 
häuslichen Versorgung  und der psychosozi-
alen Begleitung schwerstkranker Patienten 
und deren Angehörigen.
Mi 06.04.2022, 19.00 bis 21.00 Uhr
Ref.: Ulrike Zeller, 
Palliative Care Pflegekraft/Leitung,
Sabine Kronauer, Sozialpädagogin B.A., 
Nicola Rieß, Kath. Seelsorgerin
Ort: Seniorenwohnen Altoland, 
Aichacher Str. 1, Altomünster 
Gebührenfrei
Anmeldung: Gertraud Wagner, 
Telefon 08254 8579 und 
VHS Altomünster Telefon 08254 2462
In Kooperation mit der VHS Altomünster

KUNST UND KULTUR

Osterkerzen basteln
für Eltern mit ihren Kindern (ab 3 Jahre)

Bitte mitbringen: Brett
Sa 19.03.2022, 14.30 bis 15.30 Uhr
Leitung: Christine Richter
Ort: Staufer-Ring 19, Altomünster 
Gebühr pro Erwachsener 5,00 €
Anmeldung: Christine Richter, 
Telefon 08254 9943738

Das bisschen Haushalt um 1900
Vortrag

19.00 Uhr Treffpunkt; 
20.00 Uhr Vortragsbeginn.
Mi 22.06.2022, 19.00 bis 21.30 Uhr
Ref.: Anni Härtl, zertifizierte Gästeführerin 
in Stadt und Landkreis Dachau
Ort: Gaststätte Maierbräu, Marktplatz 2, 
Altomünster 
Gebühr für Nichtmitglieder 5,00 €
In Kooperation mit dem KDFB Altomünster

Altofest, Patrozinium für den Gründer 
des Ortes und des Klosters Altomünster 
im 8. Jahrhundert 

Den Festgottesdienstbesuchern wird die 
Hirnschale, die Reliquie des heiligen Altos 
aufgelegt. 
Messe 10.00 Uhr, Andacht 14.00 Uhr.
Mi 09.02.2022, 10.00 bis 11.00 Uhr
Ort: Pfarrkirche Altomünster, 
St.-Birgittenhof 3, Altomünster 

Birgittenfest

Festgottesdienst zum Todestag der heiligen 
Birgitta von Schweden im Jahre 1373.
Birgitta gründete den Orden des 
Allerheiligsten Erlösers, auch 
Birgittenorden genannt.  
Sa 23.07.2022, 18.00 bis 19.00 Uhr
Ort: Pfarrkirche Altomünster, 
St.-Birgittenhof 3, Altomünster 
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Wir drucken in und mit der Natur!
Für Kinder von 2 bis 4 Jahren

Die zauberhafte Frühlingszeit steht vor der 
Tür! Gemeinsam gehen wir auf Entdec-
kungstour in der freien Natur und lassen 
uns von den vielfältigen Naturmaterialien 
inspirieren und verzaubern. Lassen Sie 
sich überraschen, welche ausdrucksstarken 
Kunstdrucke in und aus der Natur entstehen 
können. Wir gestalten zauberhafte Drucke 
aus Blüten, Blättern und vieles mehr. 
Bitte Brotzeit, Getränke und Malkittel oder ein 
altes T-Shirt mitbringen.
Fr 29.04.2022, 15.00 bis 17.30 Uhr
Anmeldung/Leitung: Andrea Gathmann, 
Pädagogin M.A.
Ort: Pfarrheim Pipinsried, 
Pfarrstraße, Altomünster-Pipinsried 
Gebühr Erwachsene 6,00 €, 
Gebühr Kind 3,00 €
Materialkosten nach Verbrauch. 
Die zweite begleitende Eltern- oder 
Großelternperson ist gebührenfrei. 
Anmeldung: Andrea Gathmann 
per Mail: andrea@gathmann.info

DF - Wollomoos 
St. Bartholomäus

 
Im Pfarrverband Altomünster
Bildungsbeauftragte: 
Gertraud Kranzberger, Telefon 08254/8594
Walli Steiner, Telefon 08254/411

Tanz zur Sonnwende 
Dem Sommer huldigen

Dem Sommer wollen wir huldigen, seiner 
Wärme, seiner Fülle, seinen Düften, seinem 
Überfluß, mit Kreis- und  Reigentänzen. Für 
Jung und Alt. Keine Vorkenntnisse nötig. 
Fr 01.07.2022, 19.30 bis 21.30 Uhr
Leitung: Michaela Schillinger, Tanzpädagogin
Treffpunkt: Im Garten von Frau Lappberger, 
Pfaffenhofen, Römerstr. 25, Altomünster 
Gebühr 10,00 €. Anmeldung: Gertraud 
Kranzberger, Telefon 08254 8594

              ... mitten im Leben

B A R W E R K 3

Di/Do/Fr ab 19 Uhr | Sa ab 20 Uhr

Platz zum Feiern jegl icher Art . 
Geburtstage, Partys ,  Vereine.

BARWERK 3 HERZOG

Nevenka Isemann
mobil 0174 4099409
                 
Marktplatz 3
85250 Altomünster                                                                           

Di|Do|Fr|Sa 18.00 bis 1.00 Uhr

Ob der Wein für jeden 
Tag oder die Flasche 
für besondere Anlässe - 
wir führen alles für 
Hochzeiten und Events 
oder den besonderen 
Geschenkkorb mit 
typisch toskanischen 
Produkten.

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Freitag von 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag von 10.30  bis 12.00 Uhr
oder jederzeit nach Vereinbarung

Hubers Weinraum
Heinrich-Dürscherl-Str. 7a
D-85250 Altomünster
Telefon 08254 | 997320
Telefax 08254 | 998249
info@Hubers-Weinraum.com

Für jeden 
       Anlass 
  das Passende…

www.Hubers-Weinraum.com

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO+DI  NACH VEREINBARUNG
MI  15.00 - 18.00 UHR
DO+FR 10.00 - 18.00 UHR 
SA  10.00 - 12.00 UHR

MARGRIT HOLZMÜLLER
PIPINSRIEDER STR. 17
85250 ALTOMÜNSTER
TELEFON 	 08254-9984197
MOBIL 	0176-60034086

MODE & ACCESSOIRESKLEIDERSCHRANK
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Wechselnde Sonderausstellungen unter:
www.museum-altomuenster.de

Elektroanlagen - Elektrogeräte
Kirchenstraße 1	 85250 Altomünster 
	 Tel. 08254 - 82 10 
	 Fax 08254 - 99 44 50

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Dachau e.V.

Möchten Sie  
von uns betreut werden?
	in barrierefreien, behindertengerechten 2- und 3-Zi.-Wohnungen, 

in zentraler und doch ruhiger Lage, in ansprechendem Ambiente
	oder zu Hause in den eigenen vier Wänden

AWO Pflege gGmbH 
Sozialstation Altomünster 
St. Altohof 3 
Tel. (08254) 99 54 44

AWO Betreutes Wohnen 
Altomünster gGmbH 
Bahnhofstraße 20 - 22 
Tel. (08254) 99 68 76
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Derzeit keine Termine.

Wolfgang Henkel 
Tel.  08254/1516

Ortsverschönerungsverein 

Sa 19.02.2022, 9:00 – 16:00 Uhr
Obstbaumschnittkurs - ein Lehrgang der 
Nürnberger Schule
In Zusammenarbeit mit der VHS Altomünster. 
Teilnahme ist nur nach erfolgter Anmeldung 
bei VHS möglich!

Sa. 26.03.2022, 14:00 – 16:00 Uhr
Waldbaden – Schnupperangebot 
In Zusammenarbeit mit dem Dachauer Forum 
und der VHS. Teilnahme ist nur nach erfolgter 
Anmeldung bei VHS möglich!

Sa. 23.04.2022 Häckselaktion 
Interessenten, auch aus Unter- und Ober- 
zeitlbach, mögen sich bitte rechtzeitig bei 
Frau Scheuböck, Tel. 683 melden.

Mi. 27.04.2022, 19:30 – 21:00 Uhr
Vortrag „Fuchsien aller Art“ 
In Zusammenarbeit mit VHS.
Gasthaus Kapplerbräu

Sa. 17.09.2022, 9:15 – 19:00 Uhr
Busfahrt zu Weleda nach Schwäbisch Gmünd
In Zusammenarbeit mit VHS. 

Katholischer Deutscher 
Frauenbund AltomünsterMuseums- &

Heimatverein
Prof. Dr. Wilhelm Liebhart · Tel. 08254 / 1519 

Regina Schüffner · Tel. 08254 / 1653

So 16. Januar bis 26. Juni 2022
Neujahrsausstellung: Postkarten aus der 
guten alten Zeit
Kuratoren: Peter Fink, Regina Schüffner 
und Klaus Peter Zeyer
Schirmherr: 1. Bürgermeister Michael Reiter
Eröffnung: Sonntag, 16. Januar 2022, 
15 Uhr, Museumsforum

Fr 01. April 2022
VHS Museumsabend mit Wein
Im Rahmen einer Abendführung durch das 
Museum und die neue Ausstellung gibt es 
eine kleine Probe des Museumsweines.
Beginn: 19 Uhr

Fr 06. Mai 2022
VHS Literaturabend: 
Gartenlyrik rund um den Mai
Es lesen Susanne Allers, Vroni Holzmüller 
und Wilhelm Liebhart.
Musikalische Begleitung in Wort und Ton
Beginn: 19.30 Uhr, Museumsforum

Sa 25. Juni 2022
VHS Literarische Ortsführung
In Zusammenarbeit mit Museumsverein 
findet eine Spezialführung statt auf Spuren 
von Schriftstellern und Dichtern in Altomün-
ster. Es liest Vroni Holzmüller.
Führung: Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
Dauer: 14 – 16 Uhr, Treffpunkt Marktbrunnen

So 25. September bis 
So 13. November 2022
Kunstausstellung: Christiane Herold und 
Nando Kallweit
Konzeptionelle Malerei, Poesie 
und Skulpturen 
Kuratorin: Susanne Allers
Eröffnung: Sonntag, 25. September 2022, 
15 Uhr, Museumsforum

So 04. Dezember 2022 
bis So 12. Februar 2023
Ausstellung: „Augsburger Pflanzenbücher“
In Zusammenarbeit mit der Universität 
Augsburg (Zentrum für interdisziplinäre 
Gesundheitsforschung, Universitätsbiblio-
thek und Prof. Dr. Klaus Wolf)
Eröffnung: Sonntag, 04. Dezember 2022, 
15 Uhr, Museumsforum

Gudrun Güntner · Tel. 08254 / 2451 
guggi.guentner@gmx.de

Derzeit keine Termine.

Theatergruppe 
Altomünster

Vorsitzender: Alto Oswald

Rolf Gasteiger • Tel. 08254/418808

Gesangverein 
Frohsinn
Altochor

Hildegard Eberle, Tel. 08254/9321
Heidi Ostermeir, Tel. 08254/2229

Mi 19.01.2022
Besuch der Ausstellung Ellen Amann 
Landratsamt Aichach
nfos folgen in der Presse

Di 25.01.2022
Jahreshauptversammlung 
Gasthaus Maierbräu
Infos folgen in der Presse

Di 22.2.2022 
Faschingsfeier
Maierbräu- Infos folgen

Fr 04.03.2022
Weltgebetstag: 
I know the plans I have for you
England, Wales und Nordirland

Mi 16.03.2022 
Bilderreise: „Hereinspaziert“
Kreisheimatpflegerin 
Dr. Birgitte Unger-Richter
In Zusammenarbeit mit dem Dachauer 
Forum und Museumsverein
Museumsforum Altomünster

Mi 22.06.2022 
Vortrag: „Das bißchen Haushalt um 1900“
In Zusammenarbeit mit dem Dachauer 
Forum 

Mi 13.07.2022
Ausflug an den Brombachsee

Coronabedingte 
Änderungen/Absagen entnehmen 
Sie der Tagespresse/Pfarrbrief.

Öffnungszeiten:
Dienstag:     10:00 - 13:00 Uhr
         und     16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 19:00 Uhr
Samstag:     14:00 - 16:00 Uhr

Telefon: 08254/999767 
E-Mail: buecherei@altomuenster.de
Internet: opac.winbiap.net/altomuenster

Schultreppe 3 (über dem Kindergarten „Kleine Strolche“)      
GEMEINDEBÜCHEREI ALTOMÜNSTER

Leider ist noch unklar, ab wann 
unsere beiden kostenfreien Ver-
anstaltungsreihen für Kinder 
- Geschichtentreff und Bilder-
buchkino - fortgesetzt werden 
können.

Bitte informieren sie sich des-
halb auf unserer Internetseite 
oder an der Info-Tafel am Rat-
haus.

Derzeit keine Termine.

März 2022 Aktion Rumpelkammer

März 2022 Aktion Ramadama

Sa 02./So 03.04.2022
Osterbeichte, anschl. Frühschoppen

Fr 15.04.2022, 13 Uhr
Karfreitag, Bittgang zum Kalvarienberg

So 17.04.2022
Ostersonntag, Ostereiersuchen 
nach dem Gottesdienst

Mai 2022
Maiandacht in Geiselwies, 
19 Uhr Treffpunkt beim Wirt 

Besuchen Sie auch unsere Internetseite: 
www.kolping-altomuenster.de

Birgitta Graf · Tel. 08254 / 8730 
graf.altomuenster@t-online.de

Kolpingfamilie  
Altomünster
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Generalagentur 
Herbert Mustermann
Musterstraße 10, 12345 Musterstadt
Tel. 0123 123456
Ich informiere Sie gerne. Rufen Sie mich an! 

Die einfache Fonds-Rente
Altersvorsorge braucht Rendite

 � Einfach Sicherheit – Mit Garantie-Airbag!
 � Einfach Freiheit – Beweglich bleiben 
 � Einfach Mehrwert – Großartiges Fonds-Portfolio

Continentale easyRente®Invest
So einfach kann Rente sein.

NEU!

Je
tz

t j
ed

en 
Monat genießen

Daniel Filser
Herzog-Georg-Str. 4, 85250 Altomünster
Telefon: 08254-9090
Telefax: 08254-9092
Daniel.Filser@continentale.de

Yoga in Altomünster "Steinberg-Oase" und auf Zoom

YOGA

Kinder, Teens, Erwachsene. Einzeln, Gruppen, Seminare
Zum Kennenlernen melde dich gerne, Telefon,Whatsapp, E-mail
Sandra Simon - 0151/56092275 - mehr Infos aufwww.sayoga.de

Martin Lapperger 
Halmsrieder Straße 53
85250 Altomünster

Telefon 	 0 82 54 - 769
Telefax 	0 82 54 - 18 25
Email Elektro-Lapperger@t-online.de

Elektroinstallation sämtlicher 
Stark- und Schwachstrom-Anlagen     

Willkommen, 
o silberner Mond,

Schöner, stiller Gefährt‘ 
der Nacht!

Du entfliehst? Eile nicht, 
bleib, Gedankenfreund!

Sehet, er bleibt, das  
Gewölk wallte nur hin.

Des Maiens Erwachen 
ist nur Schöner noch, 
wie die Sommernacht,

Wenn ihm Tau, hell wie 
Licht, aus der Locke 

träuft,
Und zu dem Hügel  

herauf rötlich er kömmt.

Ihre Edleren, ach, 
es bewächst

Eure Male schon 
ernstes Moos!

O, wie war glücklich ich, 
als ich noch mit euch

Sahe sich röten den Tag, 
schimmern die Nacht!

Friedrich Gottlieb 
Klopstock
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Brauereigasthof und Hotel Maierbräu Altomünster

In unserem historischen Brauereigasthof, der zu den 50 schönsten bayerischen, denkmalgeschützten Wirtshäusern 
gehört, erwartet Sie eine gemütliche und urige Atmosphäre. Das Ambiente des liebevoll restaurierten „Bräustüberl“ ist 
einzigartig. Die angrenzenden schönen Stuben und die Biergartenterrasse, mit Blick auf den Marktplatz, eignen sich 
bestens für Feiern jeder Art. Besonders die Stammtischkultur wird bei uns groß geschrieben. Unsere Speisekarte bietet 
eine bayerisch-bodenständige, regionale und frische Küche.
Übrigens auch im Catering & Partyservice. Die süffi  gen Biere aus der privaten Landbrauerei MAIERBRÄU sind 
mehrfach DLG-prämiert. Im Hotel Maierbräu laden 18 zeitgemäß und geschmackvoll renovierte Hotelzimmer zum 
Übernachten ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihre Wirtsfamilie Pfaller und das Maierbräu-Team

BRAUEREIGASTHOF & HOTEL
MAIERBRÄU ALTOMÜNSTER
85250 Altomünster
Marktplatz 2
Tel.: 08254/1279

Öff nungszeiten:
11:00 bis 14:00 Uhr und ab 17:00 Uhr

Sonn- und Feiertags ab 09:00 Uhr
Kein Ruhetag

www.brauereigasthof-maierbraeu.de
info@brauereigasthof-maierbraeu.de

ööö 
Familie Tesch

Am Mühlberg 5
85250 Altomünster/

Thalhausen
ööö

Telefon 08254-1711
info@weilachmuehle.de

ööö
Mehr Infos unter:

www. weilachmuehle.de 
ööö

Alpaka-Wanderungen | Hochzeiten  | Biergarten  | Restaurant im Stadl  | Veranstaltungen  | Hofladen

Entdecke
 Neues
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Sie können über das Jahr 2025 hinaus mit Heizöl heizen!
Die Erdölversorgung ist auf Jahrzehnte hinaus gesichert!
Wenn auch Sie Geld sparen wollen, setzen Sie zukünftig 
weiter auf sparsame Öl-Brennwerttechnik!

ERWIN MULLER
HEIZÖL

ALTOMÜNSTER

PELLETS

Telefon 08254 653 • Handy 0172 65 22 764

24H
SERVICE

Erwin Müller Brennstoffhandel
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Sichere Wärme rund ums Jahr
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Klimaschonend kombinieren
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Heizöl ist und bleibt die günstigste Heizvariante! 

Warum es sich lohnt, weiter auf  Heizöl zu setzen!

Öl-Brennwerttechnik ist sparsam!
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€

Wir liefern ...

�            Heizöl-Schwefelarm

�            Heizöl-Premium

�              Premium-Pellets 
DINplus / ENplus A1

Auf  unskönnen Siesich zu jederZeit verlassen.Auch in Notfällen!

�            beste Qualität zu fairen Preisen

�            ohne Gefahrgutzuschlag

�            auch am Wochenende!

Dürfen Ölheizungen weiterhin betrieben werden? Ja!
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Augustinerring 8
85229 Markt Indersdorf

Tel.: 08136/806750
Mobil: 0175/7004630

E-Mail: buecher@beckundboy.de
www.beckundboy.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 -18.00 Uhr

Samstag: 9.00 -12.30 Uhr

Vadstena-Str. 9
85250 Altomünster
Tel. 08254 9203857
Mobil 0171 2845467
email@beratung-maxeiner.de
www.beratung-maxeiner.de

Sachverständiger	 für
Haus- und	Versorgungstechnik

Gebäudeenergieberatung

Thermografie

Beratung,
Planung	und	Bauleitung
für	Gebäudetechnik
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Isemann & Staller
Schreib-, Spiel-, Haushaltswaren · Spenglerei
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Geschenkartikel  
Helium-Ballonstation · Propangas 

Reinigungsannahme
85250 Altomünster 
Jörgerring 3 
Telefon 08254/83 47 
Fax 082 54/99 54 08 
isemann.staller@gmail.com

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 

14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
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Service und Beratung
                     rund 
                       ums Radl!

Herzog-Georg-Str. 14
85250 Altomünster
Tel. (0 82 54) 26 60

info@radlspass.de
www.radlspass.de

Öffnungszeiten
Di–Fr 8.30–12.30 Uhr
 14.00–18.00 Uhr
Sa 8.30–12.30 Uhr

   25
Jahre
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Geschäftsstelle: 
Volkshochschule Altomünster e.V.
Marktplatz 10 
85250 Altomünster 
Telefon: 	08254 / 2462 
Fax: 	 08254 / 997035 
bildung@vhs-altomuenster.de 
www.vhs-altomuenster.de

Leitung der Geschäftsstelle:  
Maria Kreppold

Geschäftszeiten: 
Di, Mi, Do 	 09.00 - 13.00 Uhr 
Do 			  16.30 - 18.30 Uhr 
(in den Schulferien geschlossen)

Vorstand: 
Konrad Wagner (1. Vorstand) 
Christian Schweiger (2. Vorstand)

Bankverbindungen: 
Sparkasse Dachau 
Konto Nr. 274555, BLZ 700 515 40 
IBAN DE69 7005 1540 0000 2745 55 
BIC   BYLADEM1DAH

Volksbank-Raiffeisenbank Dachau 
Konto Nr. 3029468, BLZ 70091500 
IBAN DE79 7009 1500 0003 0294 68 
BIC   GENODEF1DCA

Gläubiger ID: DE15VHS00000323582

Anmeldungen sind  
persönlich in der Geschäftsstelle,  
schriftlich, telefonisch, über lnternet 
und per email möglich.

Altomünster

01 	vhs-Geschäftsstelle und 
Seminarraum, Marktplatz 10

02 	Schule Altomünster,  
Faberweg 15,  
Seiteneingang benutzen

03 	VR-Bank Altomünster  
Bahnhofstr. 15 
(Eingang Rückseite), 

04 	Evangelisches Gemeindezentrum 
Steinbergstraße 8

Für den Verwaltungs- 
aufwand berechnen 
wir bei Ausstellung 
von Rechnungen eine 
Gebühr von 1,50  Euro.  
Die vhs behält sich das  
Recht vor, kurzfristig den  
Raum für Veranstaltun-
gen zu ändern.
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05 	Betreutes Wohnen, AWO  
Bahnhofstr. 20 (Wintergarten)

06 	Altes Schulhaus  
an der Schultreppe 4

07 	Museumsforum,
	 St. Birgittenhof 6

08 	Sparkasse UG,
	 Herzog Georg-Str. 3

Sichern Sie sich den  
Kurs und melden sich 

frühzeitig an!

Viele unserer Kurse sind 
schnell ausgebucht. 

Kurse mit zu wenigen 
Anmeldungen dagegen 
werden spätestens eine 
Woche vor Kursbeginn 

abgesagt 
(telefonisch oder per Email).Christian Schweiger 

(2. Vorsitzender) 
Konrad Wagner 
(1. Vorsitzender) Robert Wegert, Brigitte Burger-Schröder, Vroni Holzmüller, 

Maria Kreppold, Gabi Lapperger und Stephanie Becker (von links)

Lageplan der Unterrichtsräume

8

Verschenken Sie zum Geburtstag oder 
einfach so einen Gutschein der VHS.

Den Wert bestimmen Sie selbst.

28
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Altomünster, um für eine Woche an unter-
schiedlichen Plätzen im Markt Altomünster 
zu arbeiten. Interessierte haben die Mög-
lichkeit, die Künstler aufzusuchen, Ihnen 
über die Schulter zu schauen und Fragen 
zu stellen. Am Ende der Woche werden 
die entstandenen Kunstwerke im Museum 
ausgestellt. Die genauen Termine werden 
noch bekanntgegeben.

Vhs Kulturradeln

Rund um Altomünster führt die Tour zu Kir-
chen, Kapellen und Denkmälern aller Art. 
Eine Einkehr ist vorgesehen. In Zusammen-
arbeit mit dem MHV Altomünster.
A 10005	 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Sa	 € 6,-
am 23.07.22	 13.00 - 17.00 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen Altomünster

Mit dem Radl den 7KlösterWeg 
erkunden - Runde West

Der 7KlösterWeg führt durch das Dachauer 
und Wittelsbacher Land. Die Runde West 
geht von Altomünster nach Sielenbach, 
Odelzhausen und über Erdweg wieder 
zurück. Die Radtour hat eine Länge von 
ca. 44 km über kleine Straßen und Feld-
wege. Mittags wird in einer Gastwirtschaft 
eingekehrt.
A 10010	 Matthias Schreyer
1 x Sa	 € 6,-
am 21.05.22	 10.00 - 14.00 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen Altomünster

Vhs Literarische Ortsführung

In Zusammenarbeit mit dem Museumsver-
ein Altomünster findet eine Spezialführung 
statt auf Spuren von Schriftstellern und 
Dichtern in Altomünster. Es liest Vroni 
Holzmüller.
A 10020	 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Sa	 € 6,-
am 25.06.22	 14.00 - 16.00 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen Altomünster

ONLINE-FÜHRUNGSREIHE 
Verborgene Orte in Altomünster

Diese zweiteilige Onlineführungsreihe 
besucht verborgene historische Orte in 
Altomünster, die für die Öffentlichkeit nicht 
zugänglich sind. Die Ziele werden recht-
zeitig bekannt gegeben. Der Kurs findet in 
Zusammenarbeit mit dem Museumsverein 
Altomünster statt. Es führen Prof. Wilhelm 
Liebhart und Prof. Klaus-Peter Zeyer. Die 
Teilnehmer sind über das Konferenztool 
Zoom live mit dabei, können Fragen stellen 
und sich interaktiv in die Führung einbrin-
gen. 
Die Live-Onlineführung findet über die 
Konferenzplattform Zoom statt. Hierfür 
benötigen Sie einen PC, Laptop, Tablet 
oder Smartphone. Eine Kamera ist nicht 
notwendig, ein Mikrophon jedoch empfeh-
lenswert, da Sie interaktiv an der Führung 
teilnehmen können. Zudem benötigen Sie 
eine stabile Internetanbindung mit ausrei-
chend Übertragungsgeschwindigkeit.
A 10025	 Sabine Dauber
	 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
	 Prof. Dr. Klaus Peter Zeyer
2 x Sa	 € 9,-
ab 12.03.22	 14.00 - 15.00 Uhr

Nachtwächterführung durch Altomünster 
- Vergangenheit und Gegenwart

"Schorsch Huber" wird Sie als Nachtwäch-
ter mit amüsanten und informativen Ge-
schichten durch die finsteren Straßen von 
Altomünster begleiten. An diesem Abend 
erleben Sie Vergangenheit und Gegenwart 
unserer Marktgemeinde.
Bitte mitbringen: Laterne (wenn vorhanden)
A 10110	 Georg Huber
1 x Fr	 € 8,-
am 25.03.22	 19.00 - 21.00 Uhr
Treffpunkt: Volkshochschule Altomünster

A 10111	 Georg Huber
1 x Fr	 € 8,-
am 08.04.22	 19.00 - 21.00 Uhr
Treffpunkt: Volkshochschule Altomünster

Führung durch das Gaudnek Museum

Bei diesem Gang durch sein Atelier werden 
Sie über die Kreativität dieses Mannes 
staunen.
A 10122	 Siegfried Sureck
1 x So	 € 5,-
am 20.03.22	 14.00 - 15.00 Uhr
Gaudnek Museum, Sandizellergasse 3

Energieversorgung durch erneuerbare 
Energien - Führung bei SMU und Alto 
Ökoenergie GbR

In Zeiten steigender Energiepreise so-
wie der Energiewende sind erneuerbare 
Energien ein unabdingbarer Teil, einen 
erfolgreichen Wandel umzusetzen. Die 
Eigenversorgung durch eine eigene Pho-
tovoltaikanlage mit Speicher oder auch das 
Heizen mit erneuerbaren Energien sind 
zwei der vielen Bausteine, die in diesem 
Bereich zum Tragen kommen. Auf diese 
beiden Bausteine wird in der Besichtigung 
näher eingegangen
A 10140	 Florian Metzger
1 x Mi	 € 5,-
am 18.05.22	 18.00 - 19.30 Uhr
Fa. SMU GmbH/Alto Ökoenergie GbR, 
Gewerbepark 6a, Altomünster

Energiewende vor Ort - Führung durch 
den Solarpark Schmelchen

Der Solarpark Schmelchen besteht bereits 
seit 15 Jahren. Bei einer Führung durch 
den Solarpark erfahren sie, wie ein Solar-
park geplant, gebaut und betrieben wird.
A 10150	 Hans Schweiger
1 x Sa	 € 5,-
am 02.07.22	 15.00 - 16.30 Uhr
Treffpunkt: Schmelchen 1, Altomünster

Brauereiführung

Wir besichtigen die Brauerei Maierbräu 
mit anschließender Bierprobe.
A 10155	 Johannes Schaich
1 x So	 € 5,-
am 10.04.22	 14.00 - 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Sudhaus Maierbräu
Ecke Bahnhofstr./Jörgerring

Einführung in die Pilzkunde - Vortrag 
und Wanderung rund um Altomünster

Pilzfreunde und Speisepilzsammler er-
halten einen fundier ten Vortrag über 
alles Wissenswerte rund um das Thema 
Speise- und Giftpilze. Anhand von Dias 

Programm der vhs-Altomünster 
im Landkreis Dachau 

Frühjahr/Sommer 2022

Gesellschaft

FÜHRUNGEN 
EXKURSIONEN

Meine Träume - 
mein Schicksal

"Darüber muss ich 
erst einmal schlafen" 
sagen wir, wenn wir 
ein Problem haben; 
denn in der Nacht 
arbeitet die Seele. 
Träume sind ein Blick 
in ihre Werkstatt, wo unsere Zukunft, 
bestimmt wird, Glück und Unglück. Wenn 
wir uns mit ihnen befassen, gewinnen wir 
Antwort auf Fragen, die uns bedrängen. 
Wir können sogar auf unser Schicksal Ein-
fluss nehmen. In Zusammenarbeit mit dem 
Dachauer Forum.
A 10000	 Guido Kreppold
1 x Fr	 € 8,-
am 18.03.22	 19.00 - 20.30 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

Obstbaum-
schnittkurs - 
ein Lehrgang der 
Nürnberger Schule

Sie erlernen an die-
sem Tag die biologi-
schen Grundlagen 
d e s  O b s t b a u m -
schnitts, Anlage und 
Pflege von Streu-
obstwiesen und Obst-
baumbeständen, Sortenwahl, Pflanzung, 
Unterlagen, Veredelungsformen und den 
altersgerechten Schnitt: Pflanzschnitt, 
Ertragsschnitt, Verjüngungsschnitt. Vom 
richtigen Zeitpunkt: ob Winter- oder Som-
merschnitt, naturgerechte Pflege von 
Streuobstwiesen, ökologischer Wert alter 
Streuobstwiesen. Es werden praktische 
Schnittübungen durchgeführt. In der Kurs-
gebühr ist die Verpflegung enthalten 
(kleine Brotzeit, Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen). Jeder Teilnehmer erhält ein Zer-
tifikat. In Zusammenarbeit mit dem OVV  
Altomünster. Teilnahme ist nur nach erfolg-
ter Anmeldung bei VHS möglich!
Anmeldeschluss 03.02.2022
Bitte mitbringen: Baumschere, wetterfe-
ste Kleidung, Schreibutensilien
A 10001	 Christof Linhuber
1 x Sa	 € 45,-
am 19.02.22	 09.00 - 16.00 Uhr
Schule, Mensa, Zi. 216, Seiteneingang

Vorankündigung
Künstler-
symposium - 

Eine Künstlergrup-
pe, bestehend aus 
fünf miteinander 
befreundeten und 
international be-
kannten Malern 
und Bildhauern, 
kommt  An fang  
August 2022 nach 



30 Kulturspiegel Altoland 
Ausgabe 58, Januar 2022

Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, 
bequeme Kleidung (die auch schmutzig 
werden darf)
A 10177	 Julia Zigldrum
1 x So	 € 20,-
am 26.06.22	 15.30 - 17.30 Uhr
Treffpunkt: Stallweg 25, Hohenzell

Alpakas im Weilachtal
Natur pur genießen und die Tiere 
kennen lernen

In der Weilachmühle in Thalhausen, wun-
derschön gelegen, kann man etwas ganz 
Besonderes erleben: Dort gibt es Neuwelt-
kamele, besser bekannt als Alpakas, zu 
bestaunen. Am Anfang lernt man den Hof 
und seine Bewohner kennen. Die Herde, 
ca. 50 Tiere, stellt schon eine Attraktion dar. 
Man erfährt viel Wissenswertes über das 
Wesen, die Zucht und Haltung der Alpakas. 
Erst im Stall, danach mit den Tieren raus 
in die freie Natur bei einer kleinen Wande-
rung, Ruhe und Entspannung in herrlicher 
Landschaft genießen. Ein unvergessliches 
Erlebnis für die ganze Familie! Gebühr für 
Kinder (6 - 16 Jahre) 12 €
A 10178	 Christian Tesch
1 x So	 € 20,-
am 08.05.22	 16.00 - 18.00 Uhr
Weilachmühle Thalhausen
Am Mühlberg 5, Thalhausen

A 10179	 Christian Tesch
1 x So	 € 20,-
am 29.05.22	 16.00 - 18.00 Uhr
Weilachmühle Thalhausen
Am Mühlberg 5, Thalhausen

Ortsführung - Markt Altomünster

Haben Sie schon einmal eine Gästefüh-
rung im eigenen Wohnort mitgemacht? 
Sind Sie neu in Altomünster? Oder 
kommen Sie einfach zu Besuch nach 
Altomünster! Bei einer unserer öffent-
lichen Führungen erfahren Sie vieles 
über den Markt Altomünster von der 
Geschichte bis zur Gegenwart; über 
den Zusammenhang zwischen Markt 
und Kloster und die Bedeutung eines 
"Marktfleckens". Sie überqueren den 
Marktplatz, umrunden das Kloster und 
bekommen hier und da einen Einblick 
in Dinge, die Ihnen bisher verborgen 
waren oder noch nicht aufgefallen sind. 
Für alle Bürger, Neubürger, Freunde 
und Besucher des Marktes. Anmeldung 
unbedingt erforderlich unter Tel.Nr. 
08254/2462
Treffpunkt: Bahnhof Altomünster, 
Teilnehmergebühr jeweils 3 €, 
Uhrzeit von 14.15 – 15.15 Uhr
Die Führung übernimmt ein 
ausgebildeter Gästeführer.

A 10180	 12.03.22	
A 10181	 09.04.22	
A 10182	 14.05.22	
A 10183	 11.06.22	
A 10184	 09.07.22	
A 10185	 13.08.22	

Auf Wunsch bieten wir folgende 
Führungen in Altomünster an: 
- Ortsführungen
- Museumsführungen
- Brauereimuseumsführungen
- Kirchenführungen

Außerdem gibt es geführte Touren auf 
den Wanderwegen:
- "St.-Alto-Weg"
- "Lustratio cum Birgitta"
- "InSichGehen"
- Radweg "Altbaierischer Oxenweg"

Führung im Augustiner 
Chorherren Museum

Das Museum zeigt die Geschichte des 
ehemaligen Augustiner Chorherren Stifts in 
Indersdorf und dessen Bedeutung für das 
Dachauer Land, sowie die weitere Nutzung 
der Gebäude nach der Klosteraufhebung. 
Hans Kornprobst, der für die Konzeption 
des Museums, Objektbeschaffung und 
Texte verantwortlich war, führt durch die 
Dauerausstellung. Die Teilnahmegebühr ist 
für den Verwaltungsaufwand der VHS. Der 
Eintritt von 3,- € ist direkt beim Dozenten zu 
bezahlen. Bitte mitbringen: 
Eintrittsgeld 3 €
A 10190	 Hans Kornprobst
1 x Fr	 € 5,-
am 04.03.22	 19.00 - 20.00 Uhr
Eingang Augustiner Chorherren Museum, 
Marienplatz 1 Schneiderturm

SoLawi - neue Wege der Landwirtschaft

Solidarische Landwirtschaft (SoLawi) bringt 
Landwirte und Verbraucher zusammen. 
Verantwortung und Risiko werden geteilt 
und Entscheidungen gemeinsam getrof-
fen. So wird gemeinschaftlich eine regio-
nale, kleinbäuerliche Bio-Landwirtschaft 
möglich. Bei der Führung durch unsere 
Landwirtschaft wollen wir Verbrauchern 
Lust machen mehr über ökologischen 
Anbau und Tierhaltung zu erfahren und 
das Prinzip der Solawi kennenzulernen. 
Beim Rundgang über unsere ökologische 
Gemüsefläche werden wir allerlei über und 
unter der Erdoberfläche genauer unter die 
Lupe nehmen. Bitte mitbringen: 
wetterangepasste Kleidung
A 10193	 SoLawi
1 x Fr	 € 8,-
am 24.06.22	 17.00 - 18.30 Uhr
Treffpunkt: Blumenthal 1, am SoLawi-Depot

Besichtigung DPD-Paketzentrum 
Aichach-Gallenbach

Das DPD-Paketzentrum im Gewerbegebiet 
Acht300 mit einer Fläche von 53.500 m² 
wurde am 8.2.20 in Betrieb genommen. 
Das Paketzentrum hat vier Beladehallen 
und eine Entladehalle, ca. 550 Beschäf-
tigte sind dort im Einsatz. Wir besichtigen 
den Neubau, in dem auf 30.000 m² bis zu 
110.000 Pakete pro Tag bearbeitet werden. 
Das Logistikareal ist nach modernsten 
Maßstäben errichtet, die die Anforderun-
gen der Nachhaltigkeit besonders berück-
sichtigen. Parken: im Parkhaus, Auffahrt 
geradeaus. Die Führung ist kostenfrei, die 
Teilnahmegebühr ist für den Verwaltungs-
aufwand der VHS.
Bitte mitbringen: 
Arbeitssicherheitsschuhe (falls vorhanden)
A 10195	 Mitarbeiter 
	 DPD-Paketzentrum
1 x Fr	 € 5,-
am 20.05.22	 14.45 - 17.00 Uhr
Treffp.: an der Pforte Carl-von-Linde-Str. 5, 
Aichach-Gallenbach

lernen Sie die wichtigsten Pilze kennen, 
ihre Bedeutung im Naturhaushalt, ihre Le-
bensweise und Vermehrung, die Belastung 
durch Schwermetalle und Radioaktivität. 
Sie erfahren etwas über die Pilzgifte und 
das richtige Verhalten bei Verdacht auf Pilz-
vergiftung. Der Treffpunkt für die Pilzwande-
rung am 17.09.22 wird am Vortragsabend 
bekanntgegeben.
A 10160	 Edmund Garnweidner
Mi/Sa	 € 16,-
Mi 14.09.22	 19.00 - 21.00 Uhr
Sa 17.09.22	 09.00 - 13.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Gruselführung für Familien zum Fasching 
ab 7 Jahre

In den langen Winternächten, so glaubt 
man schon seit Menschengedenken, 
treiben sich Geister und Gruselgestalten 
herum. In der Faschingszeit sollen diese 
ausgetrieben werden. Auf einem Rundgang 
durch Altomünsters dunkle Schleichwege 
lauscht Ihr einer Hexe, die gar schauder-
hafte Geschichten und Sagen zu berichten 
hat. Natürlich dürft Ihr verkleidet kommen 
und eine Laterne mitbringen!
Nicht für Kinder unter 7 Jahren geeignet!
Gebühr für Kinder (7 - 14 Jahre) 4 €
A 10170	 Sabine Dauber
1 x Fr	 € 8,-
am 25.02.22	 18.00 - 19.30 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen Altomünster

Mit Fackeln und Laternen durch Alto-
münster für Kinder und Erwachsene

Wir wandern mit unseren Fackeln und La-
ternen durch das nächtliche Altomünster, 
unterwegs hören wir schaurig-schöne Ge-
schichten. Fackeln sind vorhanden. Kinder 
bis 14 Jahre: 2,- € Die Teilnahme ist auf 
eigene Gefahr. Vor der Wanderung ist ein 
Haftungsausschluss zu unterschreiben.
Bitte mitbringen: Materialgeld 2 € je Fac-
kel (Fackeln werden nur an Erwachsene 
ausgegeben)
A 10175	 Georg Huber
1 x Fr	 € 5,-
am 11.03.22	 19.00 - 20.00 Uhr
Treffpunkt: Volkshochschule Altomünster

Weinverkostung bei Huber´s Weinraum

An diesem Abend lernen Sie Huber´s Wein-
raum in Altomünster kennen. In geselliger 
Runde findet eine Weinverkostung statt, 
dazu gibt es kleine italienische Antipasti, 
die auf die Weine abgestimmt sind.
A 10176	 Christoph Huber
1 x Fr	 € 18,-
am 13.05.22	 19.00 - 22.00 Uhr
Huber´s Weinraum, 
Heinrich-Dürscherl-Str. 7a, Altomünster

Hochlandrinder hautnah erleben

Die Hochlandrinder vom Waldmaurer-Hof 
können Sie in einer kleinen Gruppe ken-
nenlernen. Wir stellen Ihnen unsere Tiere 
und ihr Verhalten vor und weisen Sie in 
das richtige Verhalten auf einer Hochland-
rinderwiese ein. Anschließend können Sie 
die Weide mit uns begehen und die Tiere 
striegeln, streicheln und füttern. Freuen 
Sie sich auf ein Erlebnis der besonderen 
Art! Gebühr für Kinder (6 - 16 Jahre) 12 €
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Busfahrt zu Weleda nach 
Schwäbisch Gmünd

Nach dem Empfang wird Ihnen die Weleda 
AG vorgestellt. Sie bekommen durch ein 
Sichtfenster Einblick in die Abläufe der 
Tinkturenherstellung. Unter dem Motto 
"Gärten sind Orte der Sehnsucht - in Gär-
ten erholen wir uns" werden Sie von Exper-
ten durch den Weleda Heilpflanzengarten 
geführt und erleben die Vielfalt der Natur. 
Anschließend erhalten Sie die Möglichkeit 
zum Einkauf im Weleda Shop mit 20% 
Besucherrabatt. Änderungen im Program-
mablauf und Inhalten unter Vorbehalt. In 
Zusammenarbeit mit OVV. Teilnahme ist nur 
nach erfolgter Anmeldung bei VHS möglich!
A 10200	 OVV Altomünster
1 x Sa	 € 28,-
am 17.09.22	 09.15 - 19.00 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Altomünster

Kulturerbe erleben: Ein Stadtrundgang 
entlang Augsburgs Lebensader!

Welche historischen Begebenheiten mach-
ten Augsburg zum UNESCO Weltkulturer-
be? Wie Wassertechnik und Wasserkunst 
die Fuggerstadt auszeichnen und warum 
Wasser für den wir tschaftlichen Auf-
schwung Augsburgs verantwortlich war, 
erfahren Sie direkt vor Ort. Entlang eines 
Altstadt-Kanals erzählen wir von Gerbern, 
Färber und Schäfflern. Und wie die Wasser-
kraft während der Industrialisierung die An-
siedlung von Industrieanlagen vorantrieb. 
Unser Stadtrundgang führt uns vom Roten 
Tor zum Liliom, vorbei an Sehenswürdig-
keiten der historischen Wasserversorgung 
wie etwa den Wassertürmen. Kommen Sie 
mit auf eine unterhaltsame Stadtführung 
entlang historischer Knotenpunkte mit viel 
Wissen rund um Augsburgs Kanal- und 
Wassersystem.
A 10210	 Stadtwege Augsburg
1 x Sa	 € 15,-
am 14.05.22	 10.00 - 11.30 Uhr
Treffpunkt: Am Roten Tor, direkt unter dem 
Torbogen, Augsburg

Von der Kaffeepflanze zum Kaffee 
Besichtigung und Verkostung der 
Kaffeerösterei PeRu in Pöttmes

Erfahren Sie viel Wissenswertes von der 
Kaffeepflanze bis zum fertigen Kaffee. 
Schauen Sie den Profis über die Schulter, 
wie die grünen Bohnen langsam und scho-
nend zu schwarzen Kaffeebohnen veredelt 
werden. Im Anschluss wird der Kaffee mit 
einem Stück Kuchen (in der Kursgebühr 
enthalten) probiert und man erhält auch 
noch eine kleine Kostprobe für zu Hause.
A 10220	 Petra und Rupert Müller
1 x Sa	 € 17,-
am 02.04.22	 14.00 - 15.30 Uhr
Kaffeerösterei PeRu, Augsburger Str. 2, 
86554 Pöttmes

Führung bei UNSER LAND GmbH 
in Esting

Die UNSER LAND Lebensmittel sind aus 
der Region für die Region. Im Netzwerk 
UNSER LAND arbeiten Lebensmittelerzeu-
ger und Verbraucher Hand in Hand. Eine 
Vermarktung von regionalen Lebensmitteln 
ist aber ehrenamtlich nicht möglich. Für die 
Erzeugung, Verarbeitung und den Verkauf 
unserer Lebensmittel übernimmt deshalb 

die UNSER LAND GmbH die wirtschaft-
liche Koordination. Über 300 Betriebe mit 
rund 100 Lebensmitteln sind dabei.
A 10222	 UNSER LAND GmbH
1 x Fr	 € 10,-
am 18.02.22	 15.00 - 17.00 Uhr
UNSER LAND GmbH, Schloßstr. 169, 
82140 Esting

Münchner Altstadtführung

Besuchen Sie München! Beim Spaziergang 
durch die Altstadt lernen Sie die Sehens-
würdigkeiten kennen. Der Weg führt vom 
Stachus über Bürgersaal, Michaelskirche, 
Frauenkirche, Odeonsplatz, Hofgarten, 
Residenz, Alter Hof, Hofbräuhaus, Viktuali-
enmarkt zum Marienplatz.
A 10225	 Josef "Fips" Wiedmann
1 x Fr	 € 5,-
am 13.05.22	 15.00 - 18.00 Uhr
Treffpunkt: Stachus, Springbrunnen
Karlsplatz, München

Wörterschatz des Bairischen - Führung 
durch das Bayerische Wörterbuch

Das Bayerische Wörterbuch (BWB) er-
forscht den gesamten Wortschatz der 
Dialekte Altbayerns vom Frühmittelalter 
bis zur Gegenwart. Es dokumentiert die 
Wortbedeutungen in ihrer historischen 
Entwicklung und heutigen geographischen 
Verteilung. Erfasst werden zudem Redens-
arten, Vergleiche, Sprichwörter, Schnader-
hüpfel, Wetter- und Bauernregeln u.v.a.m. 
Forschungsbasis ist ein Corpus von ca. 
sieben Mio. Mundartbelegen, die seit An-
fang des 20. Jahrhunderts gesammelt und 
in den Räumen des Bayerischen Wörter-
buchs an der Bayerischen Akademie der 
Wissenschaft (BAdW) aufbewahrt werden. 
Die BAdW ist eine der ältesten und größten 
deutschen Wissenschaftsakademien und 
widmet sich vorwiegend der langfristigen 
Grundlagenforschung sowohl im geistes- 
als auch im naturwissenschaftlichen Fä-
cherbereich.
A 10230	 Dr. Andrea  
	 Schamberger-Hirt
1 x Fr	 € 6,-
am 01.07.22	 13.30 - 15.00 Uhr
Treffpunkt: Bayer.Akademie d.Wissensch.,
Alfons-Goppel-Str.11, München

Besuch in der letzten 
Fassfabrik Münchens

Die Fassfabrik Wilhelm Schmid gibt es seit 
1914 und ist die letzte Münchner Fassma-
cherei. Bei diesem Besuch erfahren Sie viel 
Interessantes über dieses alte Handwerk 
und sehen zudem, wie Schäffler/Fassma-
cher arbeiten.
A 10235	 Peter Schmid
1 x Fr	 € 9,-
am 24.06.22	 14.00 - 15.00 Uhr
Freihamer Allee 20, 81249 München

München mit dem Segway erkunden - 
die exklusive Stadtführung

Ob Friedensengel, Königsplatz oder Ode-
onsplatz: Entdecken Sie München auf völlig 
andere Weise - mit dem Segway. Ohne 
anstrengenden Fußmarsch und mit einem 
professionellen Guide erfahren Sie mühe-
los die schönsten Sehenswürdigkeiten der 
bayerischen Metropole. Fahrspaß inklusive!
Zu Beginn der Tour werden Sie natürlich 

ausführlich in die Funktionsweise des Seg-
way eingewiesen. Nach 2 Minuten können 
Sie so dank moderner Computersysteme 
auf dem Segway fahren. Erleben Sie eines 
der modernsten Fortbewegungsmittel und 
lassen Sie sich von der einzigartigen Tour 
faszinieren.
Teilnahmevoraussetzungen: Mindestalter 
14 Jahre und Körpergewicht zwischen 45 
und 117 kg
Bitte mitbringen: Personalausweis, be-
queme Schuhe (keine hohen Absätze), 
wetterangepasste Kleidung, ggf. Sonnen-
brille + Sonnenschutz
A 10240	 Dagobert Benz
1 x Sa	 € 89,-
am 28.05.22	 14.00 - 17.00 Uhr
Treffpunkt: Segway Store, Herrnstr. 13, 
80539 München 

Ausgehen, Bummeln und Geschichte 
erleben in Obergiesing

Vom Bauerndorf, über das Glasscher-
benviertel bis hin zum neuen schmucken 
"In-Viertel":  Giesing hat sich gemausert 
und bietet neben liebevoll renovierten Stra-
ßenzügen, großartigen Villenbauten und 
den alten Giesinger Eck-Kneipen nun auch 
neue und stilvolle Restaurants und Bars, 
unkonventionelles Publikum und jede Men-
ge lebendige, heitere Straßenkultur. Unter 
anderem werden wir auch das abgerissene 
Uhrmacherhäusl in der Feldberg-Siedlung 
besuchen. In Zusammenarbeit mit der vhs 
Bergkirchen. 
A 10245	 Petra Rhinow
1 x Di	 € 12,-
am 03.05.22	 17.00 - 18.30 Uhr
Treffpunkt: Tegernseer Platz 7, vor dem 
Eingang des Postamtes an der U-Bahnhal-
testelle Silberhornstraße, München

Faszination Gärtnerplatzviertel

Kaum ein anderes Münchner Stadtviertel 
hat so viel Zulauf, war so skandalumwittert 
und hat in den vergangenen Jahrzehnten 
so einen enormen Wandel durchgemacht, 
wie das Gärtnerplatzviertel. Vom früheren 
Arme-Leute-Viertel hat es sich zum Aus-
gehviertel gemausert. In Zusammenarbeit 
mit vhs Bergkirchen. 
A 10246	 Petra Rhinow
1 x Fr	 € 12,-
am 13.05.22	 18.15 - 19.45 Uhr
Treffpunkt: Vor dem Pschorr, Stirnseite der 
Schrannenhalle, Seite beim Viktualien-
markt, München

Vom Gasteig zum Johannisplatz
Ein neuer Sommer- Spaziergang durch 
ein altes Stück Haidhausen

Rund um den Gasteig staunen wir über 
weitgehend unbekannte Sehenswürdig-
keiten, genießen romantische Wege und 
Plätze, Denkmäler und schöne Ausblicke 
auf München. Unsere Tour endet bewusst 
in der Nähe des Wiener- und Johannis-
Platzes, einer besonders einladenden 
Ecke Münchens, denn hier finden Sie nach 
unserer Tour bestimmt ein schönes Lokal 
zum Einkehren und Sommer genießen. 
Reine Freiluft Veranstaltung, kein Eintritt. In 
Zusammenarbeit mit der vhs Bergkirchen.
A 10247	 Petra Rhinow
1 x Fr	 € 12,-
am 03.06.22	 12.30 - 14.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Müller´schen 
Volksbad, Rosenheimer Str. 1, München

NEU
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Bar-Legenden - Berühmte Münchner 
Bars und ihre Spezialitäten

Von außen kennen wir sie bestimmt alle: 
Die berühmten und alteingesessenen 
Münchner Bars der Innenstadt. Aber haben 
Sie sich schon mit ihren Spezialitäten be-
schäftigt? Kennen Sie die Geschichten, die 
hinter den verschlossenen Türen passiert 
sind und die besten Drinks, die Sie unbe-
dingt einmal probieren sollten? Bei unse-
rem Spaziergang genießen wir Ausgehluft, 
schwelgen in Erinnerungen und holen uns 
viele Inspirationen für einen nächtlichen 
Bummel. Führung an der frischen Luft, wir 
sehen die Bars von außen, gehen nicht 
gemeinsam hinein - das machen Sie nach 
der Führung auf eigene Faust und lassen 
den Abend bei einem Drink ausklingen. In 
Zusammenarbeit mit der vhs Bergkirchen.
A 10248	 Petra Rhinow
1 x Fr	 € 12,-
am 29.07.22	 16.30 - 18.00 Uhr
Treffpunkt: Odeonsplatz, Am Hofgartentor, 
Innenseite, München

Pocken, Pest und Cholera - Ein medizin-
geschichtlicher Spaziergang durch den 
alten Südfriedhof und das Klinikviertel

Bei unserem Spaziergang lernen wir neben 
den Grundzügen der Medizin-Geschichte 
Münchens auch idyllische Orte kennen: 
Versteckt in Parks und Grünanlagen, an 
Hausfassaden und schließlich im romanti-
schen Alten Südfriedhof weisen uns Denk-
mäler auf mutige Forscher sowie Ärzte und 
Politiker mit Pioniergeist hin. Reine Freiluft 
Veranstaltung, kein Eintritt. In Zusammen-
arbeit mit der vhs Bergkirchen.
A 10249	 Petra Rhinow
1 x Do	 € 12,-
am 14.07.22	 12.45 - 14.15 Uhr
Treffpunkt: Ziemssenstraße 1, München

Gondelfahrt im Schlosspark 
Nymphenburg

Gönnen Sie sich eine Fahrt mit einer ori-
ginal venezianischen Gondel auf dem Mit-
telkanal von Schloss Nymphenburg. Nach 
einer Schlossführung oder einen Spazier-
gang im Park können Sie sich hier zum 
Ausklang erholen und den Schlosspark 
einmal aus anderer Perspektive erleben. 
Auf den Spuren der barocken höfischen 
Gesellschaft begeben Sie sich auf Vergnü-
gungsfahrt und genießen die mystische 
Ausstrahlung der echten venezianischen 
Gondel. Hinweis: Bei ungünstiger Witterung 
kann die Fahrt kurzfristig abgesagt werden, 
die Gebühr wird dann selbstverständlich 
zurückerstattet. Teilnahmegebühr für Kinder 
unter 7 Jahre 5,- €
A 10255	 Maximilian Koch
1 x Sa	 € 17,-
am 06.08.22	 10.30 - 11.00 Uhr
Treffpunkt: Schlosspark Nymphenburg, 
Mittelkanal, München

Münchner Drehorte entdecken - Meister 
Eder und sein Pumuckl

Wer kennt ihn nicht? Der kleinen rothaari-
gen Kobold Pumuckl. Jeder weiß, dass er 
seinen Schabernack in München getrieben 
hat. Aber wo? Im Rahmen einer Drehort-
Führung durch das beschauliche Haidhau-
sen zeigen wir Ihnen, in welchen Ecken der 
Pumuckl sein Unwesen trieb. Entdecken 

Sie München von einer ganz neuen Seite 
und erfahren Sie, wie sich der gemütliche 
Münchner Stadtteil in den vergangenen 
Jahrzehnten entwickelt hat. Während die 
Pumuckl-Werkstatt bereits in den 80er 
Jahren abgerissen wurde, findet man in 
Haidhausen noch viele schöne Drehorte 
aus "Meister Eder und sein Pumuckl", die 
nichts von ihrem Charme verloren haben.
A 10260	 Patrick Lerach
1 x So	 € 15,-
am 26.06.22	 14.00 - 16.00 Uhr
Treffpunkt: Wiener Platz Ecke Sckellstraße 
/ An der Kreppe, München

Münchner Drehorte entdecken - 
Schwabing

Das legendäre Münchner Künstlerviertel 
Schwabing war in der zweiten Hälfte des 
letzten Jahrhundert der Mittelpunkt der 
deutschen Filmbranche. Dort wurden 
unzählige Filme und Serien gedreht. Ob 
Kinderfilm, Sexstreifen oder Krimis- ob 
es nun der "Monaco Franze" ist, der 68er 
Filmklassiker "Zur Sache, Schätzen", die 
Blödelfilme "Die Supernasen" mit Thomas 
Gottschalk und Mike Krüger oder die be-
liebten Paukerfilme "Die Lümmel von der 
ersten Bank" (die eigentlich nicht in Mün-
chen spielen) mit Hansi Kraus und alten 
Stars wie Theo Lingen und Peter Alexan-
der. Schwabing hat viel zu bieten, doch wo 
sich diese Schauplätze verstecken, erkennt 
man nicht gleich auf den ersten Blick. Ent-
decken Sie diese Drehorte, garniert das mit 
vielen Hintergrundinformationen. München 
von einer ganz neuen Seite.
A 10265	 Christine Schneider
1 x Sa	 € 15,-
am 07.05.22	 14.00 - 16.00 Uhr
Treffpunkt: Münchner Freiheit, 
Ecke Hesselloherstraße, München

WIRTSCHAFT • RECHT

Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht

In diesem Vortrag erfahren Sie, was die 
Vor- und Nachteile von Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht sind, wer 
diese erstellen sollte, was der Unterschied 
zwischen Generalvollmacht und Vorsorge-
vollmacht ist, wie eine Vollmacht, Betreu-
ungsverfügung und Patientenverfügung 
erstellt wird, welche Formulare medizinisch 
und juristisch auf dem aktuellsten Stand 
sind, wo diese am besten aufbewahrt 
werden, welchen Inhalt eine wirksame 
Patientenverfügung haben muss und ob es 
ausreicht, wenn Sie einzig und allein eine 
Patientenverfügung erstellen. Sie bekom-
men klare Antworten auf viele Fragen zu 
diesem wichtigen Thema.
A 13100	 Dr. Thomas Kilian
1 x Mi	 € 5,-
am 30.06.22	 18.30 - 20.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

MENSCH • GENUSS

Waldbaden - Schnupperangebot

Ein Kurzurlaub für Sinne und den Körper: 
Die Schönheit des Waldes wieder mit allen 
Sinnen zu entdecken und das Altbekannte 
mit einem neuen Blickwinkel betrachten. 
Waldbaden ist mehr als spazieren gehen. 
Es geht darum, die Sinne zu öffnen, ins 

Spüren zu kommen und mehr wahrzu-
nehmen, achtsam zu sein. Waldbaden hat 
nachweislich zahlreiche positive biochemi-
sche Effekte auf die menschlichen Zellen. 
In Zusammenarbeit mit dem Dachauer Fo-
rum und dem OVV Altomünster. Teilnahme 
ist nur nach erfolgter Anmeldung bei VHS 
möglich!
Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung 
und festes Schuhwerk
A 14010	 Claudia Müller
1 x Sa	 € 15,-
am 26.03.22	 14.00 - 16.00 Uhr
Treffpunkt: Familie Pettinger "Pletzer", 
Zum Altobrünnl 25

Naturseife sieden - mit natürlichen Ölen, 
Kräuter, Blüten und Düften

für Anfänger(innen) und 
Fortgeschrittene ab 16 Jahre
Mit natürlichen Zutaten in Bioqualität stel-
len wir im Kaltrührverfahren unter Anleitung 
nach vier erprobten Rezepten pflegende 
Wohlfühlseifen für den ganzen Körper her. 
Diese dekorieren wir mit Blüten, Kräuter 
und Samen. Da wir mit Ätznatron (NaOH) 
arbeiten, ist dieser Kurs nicht für Kinder 
geeignet. Am darauffolgenden Samstag 
werden die Seifen getauscht, Sie erhalten 
8 Seifen mit rund 750 g.
Bitte mitbringen: Materialgeld ca. 26 €, 
Schutzbrille/Visier oder Skibrille, Kleidung 
die schmutzig werden darf (evtl. Dauer-
schaden), alte Handtücher, Korb für Trans-
port, Handvoll naturbelassener Blüten und 
Kräuter (wenn vorhanden)
A 14030	 Michaela Stadelmeyer
1 x Fr	 € 30,-
am 11.03.22	 18.00 - 21.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

A 14035	 Michaela Stadelmeyer
1 x Sa	 € 30,-
am 12.03.22	 14.30 - 17.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Wildkräuter entdecken und genießen

Auf unserer Kräuterwanderung lernen 
wir eine Auswahl an Wildkräuter und ihre 
Verwendung in der Volksheilkunde ken-
nen. Wir erfahren wie gesund Wildblüten 
und Kräuter wie Giersch, Gundermann, 
Brennnessel und andere Schätze aus 
der Natur sind, wie Sie sie erkennen und 
welche charakteristischen Inhaltsstoffe sie 
enthalten. Wildkräuter und Blüten nicht nur 
gesund, sondern schmecken auch gut. Aus 
einer Fülle wilder Kräuter wie Knoblauchs-
rauke, Löwenzahn und Gänseblümchen 
bereichern wir unseren Speiseplan. Nach 
der Kräuterführung verarbeiten wir das 
gesammelte "Superfood" und kochen ein 
schmackhaftes, gesundes vegetarisches 
3-Gänge-Menü mit Nachspeise und Ge-
tränk für uns. Auf unseren Speiseplan ste-
hen Wildkräutersuppe, Wildkräuter-Quiche, 
Wildkräutersalat, ein herzhafter Aufstrich 
und ein Blütendessert.
Bitte mitbringen: Materialgeld ca. 11 € für 
die weiteren Essenszutaten in Bioqualität, 
Outdoorschreibzeug, Sammelkorb oder 
Stofftasche, gutes Schuhwerk und Kon-
dition für ca. 4 km Wanderung, Getränk, 
Witterungsschutz, Insektenschutzmittel, 
Schürze, Vorratsdose oder Gläser, Teller 
und Besteck
A 14210	 Michaela Stadelmeyer
1 x Fr	 € 19,-
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am 24.06.22	 18.00 - 21.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

A 14211	 Michaela Stadelmeyer
1 x Sa	 € 19,-
am 25.06.22	 16.00 - 19.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Kochen oder Backen im Glas

Ein Trend, der das Leben für viele von 
uns einfacher macht. Egal ob ein voller 
Kühlschrank oder eine zu kleine Gefrier-
möglichkeit sie daran hindert, Gekochtes 
aufzubewahren, oder sie gleich mehr 
kochen möchten, da sie Schnäppchen 
im Angebot gemacht haben, vielleicht 
benötigen Sie aber auch nur ein kreatives, 
selbstgemachtes Mitbringsel -  all das ist 
mit Essen im Glas möglich. In diesem Kurs 
werden unterschiedliche Kuchenrezepte 
im Glas umgesetzt. Damit Sie auch eine 
herzhafte Alternative kennenlernen, kochen 
wir gemeinsam eine Bolognese.
Bitte mitbringen: Materialgeld für Le-
bensmittel, Schürze, Haargummi, Getränk, 
Twist-off-Gläser sofern vorhanden (für 
Bolognese Fassungsvermögen mind. 720 
ml z.B. Schattenmorellenglas), Sturzgläser 
können zu Beginn des Kurses erworben 
werden
A 14213	 Renate Gruber
1 x Sa	 € 19,-
am 14.05.22	 15.00 - 18.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Torten backen leichtgemacht

Wir füllen Tortenböden nach Ihren Wün-
schen mit Creme, Sahne oder Obst. Sie 
bekommen Anregungen und Tipps, wie Ihre 
Torten in Zukunft gelingen. Bitte bringen 
Sie die Rezepte mit, die Ihnen zuhause 
Schwierigkeiten bereiten, damit wir dies 
besprechen können. In der Kursgebühr sind 
ein Heißgetränk (Kaffee/Tee/Cappuccino) 
und Kuchen enthalten. Alles was im Kurs 
gebacken wird, darf auch mitgenommen 
werden.Bitte mitbringen: Geschirrtuch, 
Schürze, Kopfbedeckung, Transportbehäl-
ter für Torte, Getränk, Schreibunterlagen
A 14215	 Georg Mair
1 x Sa	 € 30,-
am 19.03.22	 11.00 - 15.00 Uhr
Mair´s Backstube
Herzog-Georg-Str. 6, Altomünster

Cookies und Brownies 

ab 10 Jahre
Süßer Backspaß für Kids! Es werden 
jeweils 2 verschiedene Cookies und Brow-
nies gebacken und dekoriert. Süße Sachen 
zum Verschenken oder einfach nur zum 
Naschen!
Bitte mitbringen: Materialgeld für Lebens-
mittel, Schürze, Haargummi, Getränk, Dose 
für Backwaren
A 14220	 Renate Gruber
1 x Do	 € 12,-
am 21.04.22	 15.00 - 17.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Wir backen ein Muttertagsherz 

ab 6 Jahre
Aus Mürbteig backen wir ein großes Mutter-
tagsherz und verzieren dies mit viel Liebe 
ganz individuell. Ein schönes Geschenk für 
die Mama!

Bitte mitbringen: Schürze, Spül- und 
Geschirrtuch, kleines Messer, Teigroller, 
Pinsel, Getränk, Materialgeld ca. 3 €
A 14230	 Susann Reich
1 x Sa	 € 12,-
am 30.04.22	 09.00 - 11.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Brot selbst gemacht

Wer liebt ihn nicht, den Duft von frischem 
Brot. Selbst gebacken schmeckt es sogar 
noch besser. Vom Bäckermeister bekom-
men Sie Tipps und lernen so gesunde und 
leckere Brote herzustellen, was sicherlich 
ein ganz neues Geschmackserlebnis sein 
wird. Das Brot wird aus 3-Stufen-Natur-
sauerteig gebacken, der im Kurs erworben 
werden kann.  In der Kursgebühr sind ein 
Heißgetränk (Kaffee/Tee/Cappuccino) 
und Kuchen enthalten. Alles was im Kurs 
gebacken wird, darf auch mitgenommen 
werden.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Schürze, 
Kopfbedeckung; Vorratsbehälter, Getränk, 
Schreibunterlagen
A 14235	 Georg Mair
1 x Sa	 € 25,-
am 02.04.22	 11.00 - 15.00 Uhr
Mair´s Backstube
Herzog-Georg-Str. 6, Altomünster

Party- und Grillgebäcke 

Ob zur Party oder in der Grillsaison, über-
raschen Sie Gäste und Familie mit lecke-
ren, kreativen Ideen aus den einfachsten 
Teigen: von Ciabatta, Zwirbel und Kräuter-
seele über Buccato bis zum Stockbrot für 
Kinder. Erlernen Sie den perfekten Teig mit 
der Teigführung über mind. 24 Stunden. In 
der Kursgebühr sind ein Heißgetränk (Kaf-
fee/Tee/Cappuccino) und Kuchen enthalten. 
Alles was im Kurs gebacken wird, darf auch 
mitgenommen werden.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Schürze, 
Kopfbedeckung, Vorratsbehälter, Getränk, 
Schreibunterlagen
A 14242	 Georg Mair
1 x Sa	 € 25,-
am 23.04.22	 11.00 - 15.00 Uhr
Mair´s Backstube
Herzog-Georg-Str. 6, Altomünster

Boarisch 
aufkocht

Entdecken Sie die bayerische Küche als 
ein echtes kulinarisches Vergnügen! Die 
Zubereitung eines der bekanntesten Ge-
richte "Schweinebraten mit Semmelknödel, 
Kartoffelsalat und Rote Beete Salat" wird 
in diesem Kurs gezeigt und anschließend 
gemeinsam genossen.Bitte mitbringen: 
Schürze, Spül- u. Geschirrtuch, Vorratsdo-
sen, Teller und Besteck, Getränk, Material-
geld ca. 10 €
A 14243	 Resi Stegmeir
1 x Sa	 € 19,-
am 26.02.22	 14.00 - 17.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Feines vom Filet

Außen knusprig, innen zart und saftig. Die 
Edelstücke von Fleisch und Fisch werden 
zu leichten Sommer-Delikatessen gegart. 
Diese Fleischstücke verdienen es auch, 
etwas ausgefallener angerichtet zu werden. 
Wir kochen Pute zu Crêpe und gebratenen 

Lauchzwiebeln, Hähnchen und Fisch mit 
Kruste sowie Lende im Asia-Style.
Bitte mitbringen: Lappen/Geschirrtücher, 
Schürze, Getränk, kleine Kostprobenbe-
hälter, Teller und Besteck, Schreibzeug, 
Materialgeld ca. 15 €
A 14245	 Petra Güntner-Magg
1 x Sa	 € 19,-
am 02.04.22	 10.00 - 13.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Afghanisch kochen - Sommerküche

Sommer in Afghanistan: Da weht ein kühler 
Hauch von den hohen Bergen in die grünen 
Täler. Zeit für ein Picknick oder ein gemüt-
liches Essen auf der schattigen Veranda. 
Was alles dazu gehört, wie lecker und 
einfallsreich die afghanische Sommerküche 
ist, erfahren Sie bei unserem Kochkurs mit 
jungen Afghanen. Sie bereichern seit fünf 
Jahren das kulinarische Programm der vhs 
Altomünster. Bereiten Sie mit Ihnen zusam-
men köstliche Snacks vor und genießen 
Sie sie gemeinsam.
Bitte mitbringen: Spül- u. Geschirrtuch, 
Schürze, Teller und Besteck, verschließba-
re Behälter, Materialgeld ca. 10 €
A 14255	 Afghanische Flüchtlinge
1 x Sa	 € 19,-
am 25.06.22	 11.00 - 14.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Japanisch kochen 

Lernen Sie die gesunde und vielseitige 
japanische Küche kennen. Leichte, aroma-
tische Gerichte bringen Ihnen in diesem 
Kochkurs ein Stück japanischer Kultur 
näher und Sie erleben eine völlig neue Art 
zu schlemmen.
Bitte mitbringen: Spül- u. Geschirrtuch, 
Schürze, Teller und Besteck, verschließba-
re Behälter, Materialgeld ca. 7 €
A 14260	 Chiaki Morooka-Felber
1 x Fr	 € 19,-
am 20.05.22	 19.30 - 21.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Marokkanische Küche

In diesem Kurs werden typische marokka-
nische Spezialitäten zubereitet wie Vorspei-
sen und Tajine. Es wird marokkanisches 
Brot gebacken und die Nachspeise darf 
auch nicht fehlen. Wir lassen den Abend 
gemütlich mit einem marokkanischen Tee 
ausklingen.
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, 
Behälter, Teller und Besteck, Getränk, Ma-
terialgeld ca. 13 €
A 14265	 Aouatif Taouach
1 x Fr	 € 19,-
am 01.07.22	 18.00 - 22.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Käse selbst herstellen

An diesem Vormittag stellen Sie Käse 
selbst her. Sie erfahren den ganzen Werde-
gang von der Milch über die Lagerung bis 
zum fertigen Käse. Die Quarkherstellung 
wird auch besprochen und vorgeführt. Der 
Preis beinhaltet Material und eine kleine 
Brotzeit. Bitte mitbringen: Topf mit Deckel 
(mind. 3 Liter Fassungsvermögen), leeren 
Margarinebecher (500g - wird durchlö-
chert), Kochlöffel, Spül- u. Geschirrtuch, 
Schürze, Teller und Besteck, falls vorhan-
den: Joghurtthermometer, Materialgeld 
ca. 3 €

NEU
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NATURWISSENSCHAFT • 
TECHNIK

RepairCafe in Tandern, 
Hilgertshausen und Altomünster - 
Reparieren statt Wegwerfen

Das RepairCafe findet abwechselnd 
in Altomünster (vhs Geschäftsstelle), 
Hilgertshausen (Grundschule) oder 
in Tandern (altes Rathaus) statt. Die 
Reparaturen sind kostenfrei, Spenden 
werden jedoch gerne angenommen. 
Wer noch Lust hat, als "Experte" mit-
zuarbeiten, kann sich bei der vhs Alto-
münster melden.

Samstag, 26.03.22
14.00 - 16.00 Uhr	
Altes Rathaus Tandern, Hauptstr. 16

Samstag, 28.05.22	
14.00 - 16.00 Uhr	
vhs-Geschäftsstelle Altomünster
Eingang Jörgerring 2

Sonntag, 17.07.22	
12.00 - 18.00 Uhr	Hilgertshausen, 
Flohmarkt, Freisinger Straße

Samstag, 24.09.22	
14.00 - 16.00 Uhr	
Altes Rathaus Tandern, Hauptstr. 16

Motorsägenschein - 
Brennholzführerschein

Zwei Tage im eigenen Interesse: 1. Tag: 
Unfallverhütung, Wartung und Pflege 
der Motorsäge, theoretische Kenntnisse 
in Baumfällen und Aufarbeitung. 2. Tag: 
Baumbeurteilung, Schnitttechniken und 
Baumfällen im Schwach- und Starkholz in 
einem Waldstück Nähe Sielenbach. Min-
destalter: 18 Jahre! Die Kursgebühr ist inkl. 
Verpflegung.
Bitte mitbringen: Vollständige Schutzaus-
rüstung bestehend aus Schnittschutzhose, 
Schutzhelm mit Gehör- und Sichtschutz, 
rutschfeste Sicherheitsschuhe mit Stahl-
kappe und Schnittschutzeinlage, Hand-
schuhe. Die Motorsäge wird bei Bedarf 
gestellt. Eventuelle Fragen zur Schutzaus-
rüstung können gerne vorab beantwortet 
werden. Ausleihen der Schutzausrüstung 
ist evtl. möglich.
A 16180	 Stephan Duschek
Fr/Sa	 € 140,-
Fr 04.03.22	 14.00 - 20.00 Uhr
Sa 05.03.22	 08.30 - 16.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

PÄDAGOGIK

Zwei-Tages-Gruppe "Die kleinen Mäuse"

Die beiden Zwei-Tages-Gruppen bestehen 
bereits seit Herbst 2021 und laufen bis 
zum Schuljahresende. Eine Anmeldung für 
die Gruppe ab September 2022 (Schuljahr 
2022/23) ist bereits möglich.

Stärke durch Spielen "Auf die Perspekti-
ve kommt es an!" Workshop ab 10 Jahre

Spielen ist schön, fördert die Kreativität 
und mithilfe von Schauspiel lernen wir uns 
selbst kennen. Was kann ich? Wo sind 

NATUR • UMWELT

Wildkräuter entdecken und genießen

Kursbeschreibung siehe 
Kurs-Nr. A 14210 / A 14211
A 15030	 Michaela Stadelmeyer
1 x Fr	 € 19,-
am 24.06.22	 18.00 - 21.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

A 15040	 Michaela Stadelmeyer
1 x Sa	 € 19,-
am 25.06.22	 16.00 - 19.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Fuchsien aller Art

Die bekannte Fuchsienzüchterin Rosi Friedl 
aus Straßbach (Markt Indersdorf)
stellt uns das breite Spektrum der Fuchsien 
vor. Für die Teilnehmer des Vortrags bietet 
Fr. Friedl eine Führung durch die Gärtnerei 
an. In Zusammenarbeit mit OVV Alto-
münster. Teilnahme ist nur nach erfolgter 
Anmeldung bei VHS möglich!
A 15050	 Rosi Friedl
1 x Mi	 € 5,-
am 27.04.22	 19.30 - 21.00 Uhr
Kapplerbräu Altomünster
Nerbstr. 8, Altomünster

"Süße Früchtchen" - 
Beerenanbau im Hausgarten

Beeren aus dem eigenen Garten sind ein 
Genuss! Sie sind sehr gesund, schmecken 
ausgezeichnet und bringen Vielfalt auf 
den Tisch. Doch auf was muss man beim 
Anbau achten? Es werden verschiedene 
Kulturarten und geeignete Sorten für un-
seren Hausgarten vorgestellt hinsichtlich 
ihrer Verwendung, der notwendigen Pflege, 
dem Schnitt, oder besonderer Eigenheiten. 
In Zusammenarbeit mit dem OVV Alto-
münster. Teilnahme ist nur nach erfolgter 
Anmeldung bei VHS möglich!
A 15060	 Maria Bürckstümmer
1 x Mi	 € 5,-
am 19.10.22	 19.30 - 21.00 Uhr
Kapplerbräu Altomünster
Nerbstr. 8, Altomünster

Unberührte Natur erleben - 
Wanderung im Weilachtal

Wir wandern von Thalhausen zu den ver-
sumpften Talauen der Weilach und des 
Altograbens. Hier finden wir noch eine 
fast unberührte intakte Natur vor. Neben 
Erlenauwäldern, größeren Schilfbeständen 
sehen wir auch bunte blühende Feucht-
wiesen. Dieses Gebiet ist ein wertvoller 
Lebensbereich für viele Tier- und Pflanzen-
arten, die woanders in unserer Kulturland-
schaft bereits nicht mehr vorkommen. Auch 
der Biber kann hier seinen Lebensraum un-
gestört gestalten und so sehen wir neben 
einem großen Damm auch eine mächtige 
Biberburg.
Bitte mitbringen: wettertaugliche Klei-
dung, festes Schuhwerk o. Gummistiefel
A 15070	 Michael Keller
1 x So	 € 4,-
am 15.05.22	 14.00 - 16.30 Uhr
Weilachmühle Thalhausen
Am Mühlberg 5, Thalhausen

A 14280	 Gisela Huber
1 x Sa	 € 19,-
am 19.03.22	 10.30 - 13.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Geschenke aus der Küche

Selbstgemachte Geschenke sind etwas 
ganz Besonderes und immer willkommen. 
Es werden viele Kreationen wie Fruchtlikö-
re, versch. Essige und Öle, Aufstriche oder 
andere Köstlichkeiten mit Zutaten aus der 
Natur vorgestellt. Dabei entstehen ganz 
individuelle Geschenkideen, die man dann 
noch liebevoll verzieren oder verpacken 
kann.
Bitte mitbringen: Materialgeld 7 € für 
Kostproben und Rezeptheft
A 14295	 Maria Bürckstümmer
1 x Mo	 € 8,-
am 09.05.22	 19.00 - 21.00 Uhr
Betreutes Wohnen
Bahnhofstr. 20 (Wintergarten), Altomünster

Bierseminar im Bräustüberl - 
Expedition ins bayerische Bierreich

Man erfährt nicht nur Wissenswertes über 
die bayerische Biergeschichte, sondern 
kann auch die edlen Biere aus Bayern 
verkosten.
A 14520	 Siegfried Sureck
	 Hans Wiedemann
1 x Fr	 € 15,-
am 25.03.22	 19.00 - 21.00 Uhr
Bräustüberl, Brauereimuseum des Kappler-
bräu, Nerbstr. 8, Altomünster

Hausbrauen - Ein Braukurs für Einsteiger

Hausbrauen war früher weit verbreitet 
und soll mit diesem Kurs wiederbelebt 
werden. Mit ausgesuchten Rohstoffen 
wie Malz, Hopfen, Hefe und Wasser wird 
nach bewährtem Rezept ein einzigartiges 
Bier gebraut. Sie erlernen die Kunst des 
Bierbrauens für den Hausgebrauch mit ein-
fachen Gerätschaften, die meist in jedem 
Haushalt vorhanden sind. Zur Stärkung gibt 
es Leberkäse und Getränke (im Preis in-
begriffen). Termin für eine Brauereiführung 
mit Bierprobe wird am Kurstag vereinbart. 
Voraussetzung: Mindestalter 18 Jahre, kei-
ne ansteckenden Krankheiten
Bitte mitbringen: 1-2 saubere PET-
Flaschen mit Schraubverschluss à 1.5l, 
Schürze oder unempfindliche Kleidung (wg. 
Malzstaub und Maischespritzer)
A 14530	 Johannes Schaich
1 x Sa	 € 50,-
am 26.03.22	 10.00 - 15.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Whisky-Seminar

Die Geschichte des Whiskys ist schon sehr 
interessant, aber bei der Verkostung erle-
ben wir wahre Gaumenfreuden. Angeboten 
werden Brände bis 18 Jahren, aus den Ge-
bieten Highlands, Speyside und den Inseln 
Skye und Islay. Der Whisky, der verkostet 
wird, ist in der Kursgebühr inbegriffen. Min-
destalter 18 Jahre
A 14540	 Siegfried Sureck
1 x Fr	 € 30,-
am 11.03.22	 19.00 - 21.00 Uhr
Bräustüberl, Brauereimuseum 
des Kapplerbräu, Nerbstr. 8, Altomünster
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Unsere Heimat - unser Netz!

High Speed-Internet mit bis zu 1.000 Mbit
www.altonetz.de · Tel. 08254.6824 201

Wir versorgen:  Altomünster, Aresing, Gerolsbach, Hilgertshausen-Tandern, Odelzhausen, Pfaffenhofen a. d. Glonn und Schiltberg

Altoland
Unterstützen · Betreuen · Pflegen

SeniorenWohnen Altoland
Aichacher Straße 1
85250 Altomünster
Telefon 08254 9980-0
info.atm@ssg.brk.de
www.seniorenwohnen.brk.de

„Für morgen habe ich vorgesorgt!“

Das SeniorenWohnen in Altoland passt sich den Phasen des 
Älterwerdens an. Die lebensbegleitenden Angebote – unterstützen, 
betreuen, pflegen - sind die Pluspunkte, die das Leben im Alter 
für Bewohner wie Angehörige sorgenfreier machen. Hier wird der 
Alltag in familienähnlichen Gemeinschaften gelebt. Die Gewohn-
heiten bleiben erhalten und der individuell gestaltete Wohnraum 
wird geachtet.

Unterstützen
• Offener Mittagstisch für Gäste
• Essen auf Rädern – für Altomünster
Betreuen
• 7 Tage pro Woche soziale Betreuung
• integrative Demenzbetreuung
Pflegen
• Wohnbereich Pflege
• Kurzzeitpflege
• Tagespflege

Altoland 175x62.indd   1 05.07.2016   12:06:16 Uhr

Therapieschwerpunkte:

Pflanzenheilkunde,  Dorn/Breuss,  Ohrakupunktur, 

Taping,  bioidentische Hormontherapie, u. v. a.
  

 Hechthof 1, 85250 Altomünster, Tel. 08254/995079, 0173/4606186 

 Termine nach tel. Absprache  

seiler grafik design 
peter seiler · dipl.-designer (FH) 

hohenrieder weg 4 · 85250 altomünster 
telefon 08254-997184 · www.seiler-grafik.de

referenzen & arbeitsproben 
auf anfrage
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meine Stärken? Schauspiel fördert das 
Selbstvertrauen, stärkt die Präsenz und 
die eigene Ausstrahlung. Mit diesem ganz 
speziellen Schauspiel-Workshop lernst 
du spielerisch Techniken kennen, die dir 
helfen, mit schwierigen Alltagsituationen 
gestärkt umzugehen.
Bitte mitbringen: Getränk
A 17210	 Sushila Sara Mai
1 x Sa	 € 13,-
am 28.05.22	 14.00 - 17.00 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG

(Keine) Angst vor Mathematik?!

Lernschwierigkeiten von Kindern in Mathe-
matik verstehen, erkennen und als Eltern 
überwinden helfen.
A 17410	 Eva Graf
1 x Do	 € 5,-
am 17.02.22	 19.30 - 21.00 Uhr
Schule, Mensa, Seiteneingang

Mathelust statt Mathefrust - Workshop
Workshop für Eltern, Lehrkräfte und 
pädagogische Fachkräfte (Grundschule)

Um erfolgreich Mathematik lernen zu kön-
nen, brauchen Kinder ein grundlegendes 
Verständnis der Zahlen, der Rechenope-
rationen und des Stellwertsystems der 
Zahlen. Mit konkretem Lernmaterial (hat die 
Dozentin selbst entwickelt) wird vorgestellt, 
wie man dieses Verständnis schrittweise 
erarbeiten kann.
Bitte mitbringen: Materialgeld 15 € für 
Lernmaterial
A 17415	 Eva Graf
1 x Sa	 € 35,-
am 19.02.22	 09.30 - 12.30 Uhr
Schule, Mensa, Seiteneingang

Qualifizierender Mittelschulabschluss 
2022 - Vorbereitung im Fach Deutsch

In einer kleinen Gruppe werden Schüler 
intensiv und individuell unter fachkundiger 
Anleitung für die Prüfung vorbereitet. Auf 
Wunsch kann der Kurs verlängert werden.
Bitte mitbringen: Hefte, Blöcke, Ordner, 
Schreibutensilien, das rote Abschlussprü-
fungsbuch aus dem STARK Verlag
A 17440	 Gregor Blöchl
12 x Sa	 € 60,-
ab 29.01.22	 08.00 - 08.45 Uhr
Schule, Zeichensaal, Zi. 010, 
Seiteneingang

Qualifizierender Mittelschulabschluss 
2022 - Vorbereitung im Fach Mathematik

In einer kleinen Gruppe werden Schüler 
intensiv und individuell unter fachkundiger 
Anleitung für die Prüfung vorbereitet. Auf 
Wunsch kann der Kurs verlängert werden.
Bitte mitbringen: Hefte, Blöcke, Ordner, For-
melsammlung, Schreibutensilien, Geodrei-
eck, Taschenrechner, das rote Abschluss-
prüfungsbuch aus dem STARK Verlag
A 17450	 Gregor Blöchl
12 x Sa	 € 60,-
ab 29.01.22	 09.00 - 09.45 Uhr
Schule, Zeichensaal, Zi. 010, 
Seiteneingang

Mittlere Reife 2022 - 
Vorbereitung im Fach Mathematik

Der Kurs richtet sich an Realschüler der 
zehnten Klasse, sowie an alle, die zum 
Ende des Schuljahres 2021/22 an den 
Prüfungen zur Mittleren Reife teilnehmen 
möchten. Behandelt werden die Themen-
gebiete Analysis, zwei- und dreidimensio-
nale Trigonometrie und Bereiche aus dem 
Pflichtteil der Abschlussprüfung. Ziel des 
Kurses ist es, den Schüler/-innen durch das 
Bearbeiten ehemaliger Abschlussprüfun-
gen sowie hierfür grundlegender Aufgaben 
die Routine und Sicherheit für eine erfolg-
reiche Prüfungsbewältigung zu vermitteln. 
Auf Wunsch kann der Kurs auch verlängert 
werden. Bitte mitbringen: Hefte, Blöcke, 
Ordner, Formelsammlung, Schreibutensili-
en, Geodreieck, Taschenrechner, das rote 
Abschlussprüfungsbuch aus dem STARK 
Verlag
A 17460	 Gregor Blöchl
12 x Sa	 € 60,-
ab 29.01.22	 10.00 - 10.45 Uhr
Schule, Zi. 010, Seiteneingang

Mittlere Reife 2022 - 
Vorbereitung im Fach Englisch

Der Kurs richtet sich an Realschüler der 
zehnten Klasse, sowie an alle, die zum 
Ende des Schuljahres 2021/22 an den 
Prüfungen zur Mittleren Reife teilnehmen 
möchten. Die behandelten Themen orien-
tieren sich am Prüfungsinhalt. Hierzu ge-
hören Texterschließung und -bearbeitung, 
Textproduktion, Hörverstehen sowie ein 
grammatikalischer Teil. Auf Wunsch kann 
der Kurs verlängert werden. Bitte mitbrin-
gen: Hefte, Blöcke, Ordner, Schreibutensi-
lien, das rote Abschlussprüfungsbuch aus 
dem STARK Verlag
A 17470	 Gregor Blöchl
12 x Sa	 € 60,-
ab 29.01.22	 11.00 - 11.45 Uhr
Schule, Zi. 010, Seiteneingang

Mittlere Reife 2022 - 
Vorbereitung im Fach Deutsch

Der Kurs richtet sich an Realschüler der 
zehnten Klasse, sowie an alle, die zum 
Ende des Schuljahres 2021/22 an den 
Prüfungen zur Mittleren Reife teilnehmen 
möchten. In diesem Kurs werden die 
grundlegenden Methoden zur Erstellung 
eines textgebundenen Aufsatzes (TGA) 
vermittelt. Die hierbei behandelten Themen 
sind: Textsortenbestimmung, inhaltliche 
Gliederung eines Textes, eigenständige 
Inhaltswiedergabe und Erkennen rhetori-
scher Stilmittel. Außerdem wird auf das Er-
stellen einer Erörterung eingegangen. Auf 
Wunsch kann der Kurs verlängert werden.
Bitte mitbringen: Hefte, Blöcke, Ordner, 
Schreibutensilien
A 17480	 Gregor Blöchl
4 x Sa	 EUR 25,-
ab 30.04.22	 12.00 - 12.45 Uhr
Schule, Zi. 010, Seiteneingang

SPRACHEN

Gebührentabelle Sprachkurse
	 4 TN	 5 TN	 6 TN	 7-8 TN	 9-11 TN
15 x 90	 149,-	 119,-	 100,-	 86,-	 68,-
15 x 60	 103.-	 82,-	 71,-	 60,-	 50,-
10 x 90	 103,-	 82,-	 71,-	 60,-	 50,-
10 x 60	 69,-	 55,-	 47,-	 40,-	 33,-

Maßgeblich für die Festlegung der Ge-
bühren ist die Zahl der angemeldeten 
Teilnehmer(innen) am 2. Kurstag. Die 
1. Stunde kann als Schnupperstunde 
gegen eine Gebühr von 7,- € besucht 
werden.

Bei Sprach- und EDV-Kursen kann im 
Falle der Unterschreitung der Mindest-
teilnehmerzahl nach Rücksprache mit 
den Kursteilnehmern eine geringfügige 
Gebührenerhöhung erfolgen.

Alphabetisierungskurs für ausländische 
Mitbürger, die Schreiben und Lesen in 
deutscher Sprache erlernen wollen

Ohne oder mit geringen Kenntnissen.
A 21007	 Monika Weber
10 x Sa	 Siehe Gebührentabelle
ab 05.03.22	 11.15 - 12.15 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Deutsch für Migranten - Anfänger A1

Buch: Schritte plus neu A1.1 - ISBN: 
9783193010810. Wir fangen mit Begrüßung 
an und fahren fort nach dem europäischen 
Referenzrahmen.
A 21011	 Monika Weber
10 x Sa	 Siehe Gebührentabelle
ab 05.03.22	 10.00 - 11.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Englisch Anfänger A2 - 
Fortsetzungskurs

Für Wiedereinsteiger mit Vorkenntnissen.
Lehrbuch "NEXT A2/1" ab Lektion 1
A 22010	 Monika Weber
10 x Fr	 Siehe Gebührentabelle
ab 04.03.22	 18.30 - 19.30 Uhr
Sparkasse Altomünster UG 
(Eingang Rückseite)

English Easy Conversation 
(Basic English)

Sie möchten Ihr Schulenglisch mal wie-
dereinsetzen und auffrischen oder Ihre 
neu erworbenen Kenntnisse festigen? 
Dann ist dieser Kurs genau der richtige! 
Ein entspannter, spielerischer Umgang 
mit der Sprache ermöglicht es, Stress und 
Hemmungen beim Sprechen abzubauen 
und Neues leichter aufzunehmen. Sie 
begegnen der englischen Sprache beim 
Sprechen, Spielen und Musikhören.
A 22125	 Yvonne Thompson
15 x Di	 Siehe Gebührentabelle
ab 15.03.22	 09.00 - 10.00 Uhr
Sparkasse Altomünster UG 
(Eingang Rückseite)

English Conversation - am Vormittag

Would you like to become more fluent and 
spontaneous in English? This course will 
help you to "brush up" your basic English 
knowledge! We will discuss topics of gene-
ral interest as well as articles from English 
newspapers and "Spotlight" magazine in a 
relaxed atmosphere.
A 22130	 Yvonne Thompson
15 x Di	 Siehe Gebührentabelle
ab 15.03.22	 10.15 - 11.15 Uhr
Sparkasse Altomünster UG 
(Eingang Rückseite)
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Englisch Stammtisch 

Die Treffen finden jeden 3. Freitag 
im Monat statt.
Rückfragen bitte an 
Frau Thompson Tel. 08254/996230 
oder Herrn Graf Tel. 08250/1761.
	 Yvonne Thompson 
	 Paul Graf
1 x mtl. 	 gebührenfrei
Gaststätte Maierbräu

Französisch Anfänger A1

Für Anfänger und Wiedereinsteiger. 
Lehrbuch "Voyages neu A1"
A 23010	 Monika Weber
10 x Fr	 Siehe Gebührentabelle
ab 04.03.22	 17.00 - 18.00 Uhr
Sparkasse Altomünster UG 
(Eingang Rückseite)

Spanisch Anfänger A2 - 
Fortsetzungskurs

Für Wiedereinsteiger mit Vorkenntnissen.
Lehrbuch "Caminos A2" ab Lektion 1
A 25020	 Monika Weber
10 x Fr	 Siehe Gebührentabelle
ab 04.03.22	 09.30 - 10.30 Uhr
Seminarraum 2 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Ungarisch für Fortgeschrittene

In diesem Kurs arbeiten wir zusätzlich mit 
ungarischer Literatur und Volksliedern und 
befassen uns mit der Geschichte sowie den 
Sitten und Gebräuchen des Landes.
A 28020	 Klara Dobos
15 x Di	 Siehe Gebührentabelle
ab 08.03.22	 19.00 - 20.30 Uhr
Schule, Zi. 206, Seiteneingang

BERUF • EDV

Jedem Teilnehmer wird 
bei Bedarf ein Laptop 
zur Verfügung gestellt!

Grundlagen Computerbedienung - 
so funktioniert´s 
(Kleingruppe max. 3 Personen)

Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
eigenen Laptop (sofern vorhanden)
A 32110	 Sabine Dauber
1 x Di	 € 35,-
am 15.03.22	 09.00 - 11.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Texte schreiben am PC - schnell & 
sicher (Kleingruppe max. 3 Personen)

Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
eigenen Laptop (sofern vorhanden)
A 32111	 Sabine Dauber
1 x Di	 € 35,-
am 22.03.22	 09.00 - 11.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Dateien speichern - und wiederfinden 
(Kleingruppe max. 3 Personen)

Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, eige-
nen Laptop (sofern vorhanden)
A 32112	 Sabine Dauber
1 x Di	 € 35,-
am 29.03.22	 09.00 - 11.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Internet - die Onlinewelt und ihre 
Möglichkeiten (Kleingruppe 
max. 3 Personen)

Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, eige-
nen Laptop (sofern vorhanden)
A 32113	 Sabine Dauber
1 x Di	 € 35,-
am 05.04.22	 09.00 - 11.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Suche - das Internet als Informations-
quelle (Kleingruppe max. 3 Personen)

Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, eige-
nen Laptop (sofern vorhanden)
A 32114	 Sabine Dauber
1 x Di	 € 35,-
am 26.04.22	 09.00 - 11.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

E-Mail - schnelle Kommunikation 
(Kleingruppe: max. 3 Personen)

Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
eigenen Laptop (sofern vorhanden)
A 32115	 Sabine Dauber
1 x Di	 € 35,-
am 03.05.22	 09.00 - 11.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Bei Onlineveranstaltungen von 
zuhause aus dabei sein 
(Kleingruppe max. 3 Personen)

Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
eigenen Laptop (sofern vorhanden)
A 32116	 Sabine Dauber
1 x Di	 € 35,-
am 31.05.22	 09.00 - 11.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Sicherheit im Internet - Schutz vor Viren 
& Co. (Kleingruppe max. 3 Personen)

Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
eigenen Laptop (sofern vorhanden)
A 32117	 Sabine Dauber
1 x Di	 € 35,-
am 10.05.22	 09.00 - 11.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Internet auf Reisen nutzen - 
Buchung, Navigation & Co. 
(Kleingruppe max. 3 Personen)

Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
eigenen Laptop (sofern vorhanden)
A 32118	 Sabine Dauber
1 x Di	 € 35,-
am 24.05.22	 09.00 - 11.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Einkaufen im Internet - 
bequem von zuhause aus 
(Kleingruppe max. 3 Personen)

Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
eigenen Laptop (sofern vorhanden)
A 32119	 Sabine Dauber
1 x Di	 € 35,-
am 17.05.22	 09.00 - 11.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

ONLINEKURS Bildbearbeitung für 
Einsteiger - Fotos kreativ gestalten 
mit Gimp

Die besten Tipps und Tricks für Einsteiger 
in die Fotobearbeitung. Mit dem kostenlo-
sen Bildbearbeitungstool können farb- und 
kontrastlose Fotos in Handumdrehen zum 
Strahlen gebracht, Farb- und Bildkor-
rekturen vorgenommen, Bildausschnitte 
bearbeitet werden und vieles mehr.  Ein 
sicherer Umgang mit Windows und Online-
konferenzen wird vorausgesetzt.
Bitte mitbringen: Der Kurs findet online in 
der vhs.cloud statt. Hierfür benötigen Sie 
einen PC oder einen Laptop. Eine Kamera 
ist nicht notwendig, ein Mikrofon jedoch 
empfehlenswert. Zudem benötigen Sie eine 
stabile Internetanbindung mit ausreichend 
Übertragungsgeschwindigkeit.
A 32140	 Sabine Dauber
4 x Di	 € 30,-
ab 15.03.22	 18.00 - 19.30 Uhr

GESUNDHEIT

Die Schilddrüse - 
Schaltzentrale des Körpers

Schilddrüsenerkrankungen sind sehr häufig 
und haben deutliche Folgen für den Alltag 
der Betroffenen - Nervosität, Schlafstörun-
gen und vermehrtes Schwitzen als auch 
schnelles Frieren, Müdigkeit und depres-
sive Verstimmungen können auf eine Fehl-
funktion hindeuten. Naturheilkunde kann 
helfen und schützen.
A 40020	 Delia Ledutke
1 x Mi	 € 15,-
am 30.03.22	 19.00 - 20.30 Uhr
Schule, Kursraum, Zi. 411, Seiteneingang

Palliative Versorgung

Schwerstkranke Menschen möchten am 
Ende ihres Lebens meist nicht in einer Kli-
nik, sondern in der ihnen vertrauten häusli-
chen Umgebung bleiben. Das Palliativteam 
Dachau informiert und berät über Möglich-
keiten der häuslichen Versorgung und der 
psychosozialen Begleitung schwerstkran-
ker Patienten und deren Angehörigen. In 
Zusammenarbeit mit dem Dachauer Forum.
A 40045	 Ulrike Zeller
	 Sabine Kronauer
	 Nicola Rieß
1 x Mi	 gebührenfrei	
am 06.04.22	 19.00 - 20.30 Uhr
Seniorenwohnen Altoland (Pflegeheim)
Aichacher Str. 1

Selbsthilfegruppe Altomünster für 
Krebspatienten in der Region

Eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
einer Krebserkrankung ist eine Schicksals- 
und Interessensgemeinschaft. Als Betroffe-
ne können wir Informationen austauschen, 



39Kulturspiegel Altoland 
Ausgabe 58, Januar 2022

B
öhm

Fliesenleger
Hedwiga Str. 9b 
85250 Altomünster 
Tel. 08254 / 99 83 53 
Fax 08254 / 99 83 54 
Mobil 0172 / 74  68 111 
Boehm-Altomuenster@t-online.de



40 Kulturspiegel Altoland 
Ausgabe 58, Januar 2022

über unsere Erfahrungen mit Therapien 
und Medikamenten sprechen und unsere 
Patientenkompetenz stärken. Wir treffen 
uns 1x im Monat an jedem 3. Mittwoch. 
Auch Angehörige sind willkommen! Anmel-
dung bitte ausschließlich bei Evi Riener Tel. 
0160/5251998 oder riener2013@aol.de.
A 40050	 Evi Riener
mittwochs von 17.00 – 19.00 Uhr	
gebührenfrei; Betreutes Wohnen
Bahnhofstr. 20 (Wintergarten)

Stoffwindeln - 
eine tolle Alternative 
(Workshop)

Stoffwindeln sind eine umweltfreundliche 
Variante des Wickelns. Sie sind praktisch, 
modisch und haben gesundheitliche Vortei-
le für die Kinder. Außerdem sind sie auch 
finanziell eine sehr gute Alternative und 
zudem werden Stoffwindelkinder schneller 
trocken. Nicht jede Windel passt zu jedem 
Kind, aber für jedes Kind gibt es die pas-
sende Stoffwindel! Doch welche Windel 
bzw. welches Windelsystem passt zum 
Kind/Familie? In diesem Workshop wird 
genau diese Frage behandelt.
A 41005	 Julia Zigldrum
1 x Mi	 € 20,-
am 22.06.22	 18.15 - 20.30 Uhr
Schule, Mensa, Seiteneingang

ENTSPANNUNGS-
TECHNIKEN

BITTE BEACHTEN: Alle unsere Bewe-
gungskurse sind für Einsteiger/innen 
und Wiedereinsteiger/innen geeignet. 
Ein Einstieg während des Kurses ist 
jederzeit möglich. 
Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrer 
Krankenkasse, ob eine Bezuschus- 
sung möglich ist.

DOZENTEN-
PORTRAIT

Gina Schneider
Yogalehrerin
Yoga - 
Lebensfreude- 
& Bewusstseins- 
Ausbildung bei 
Love of Live Yoga-
schule by Ingrid 
Samberger-Murau
Fachübungsleiterin  
"Turnen" Kursleiterin 
Pilates III

Yoga - Kräftigung, Entspannung 
und Ausgleich

Mit Yoga bringen wir Körper, Geist und See-
le in Balance und erleben eine wohltuende 
Wirkung. Wir stärken mit den Übungen 
unsere Muskulatur, lösen Verspannun-
gen und werden beweglicher. Wir achten 
auf unseren Körper und die Atmung und 
schulen dadurch unser Körperbewusstsein 
und unsere Konzentration. Wir beenden 
die Stunde mit einfachen Entspannungs-
übungen und gehen dann gestärkt und 
entspannt in den Alltag.

Bitte mitbringen: Decke, dicke Socken, 
rutschfeste Matte, Sitzkissen, Yogablöcke 
(wenn vorhanden), bequeme Kleidung
A 44120	 Gina Schneider
10 x Do	 € 89,-
ab 10.03.22	 17.30 - 19.00 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG
A 44130	 Gina Schneider
10 x Do	 € 89,-
ab 10.03.22	 19.10 - 20.40 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG

After-work Yoga (dynamisch)

Ausgelaugt von der täglichen Arbeit? Dann 
hilft Ihnen eine kurze, aktive Yogastunde. 
Dynamische, kräftige Körperübungen 
lassen neue Kraft und Energie fließen. Wir 
beenden die Stunde mit einer tiefen Ent-
spannung, die Sie in den Abend und in eine 
erholsame Nacht geleitet. After-work Yoga 
ist die perfekte Wahl für alle, die mit Spaß 
zur Ruhe kommen möchten.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Yogamatte und Decke
A 44143	 Bhuddhasiri Kaltner
9 x Mo	 € 60,-
ab 07.03.22	 18.15 - 19.15 Uhr
Schule, Bewegungsraum, Zi. 013, 
Seiteneingang

A 44145	 Bhuddhasiri Kaltner
9 x Do	 € 60,-
ab 10.03.22	 18.15 - 19.15 Uhr
Schule, Bewegungsraum, Zi. 013, 
Seiteneingang

Qi Gong und Meditation für 
Frauen 50plus

Sanfte Übungen zur Regulierung der Le-
benskraft verknüpft mit Meditationen für 
mehr Ruhe und Ausgleich im Leben. Diese 
ruhigen, harmonischen Übungen sind leicht 
erlernbar und wirken energiefüllend auf den 
Körper, den Geist und die Atmung.
Bitte mitbringen: Isomatte oder Decke, 
Kopfkissen, warme Socken oder leichte 
Turnschuhe, bewegliche Sportkleidung, 
Getränk
A 44230	 Beate Boosz
15 x Mo	 € 89,-
ab 07.02.22	 17.45 - 18.45 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG

Tageskurs - Qi Gong und Meditation 
für Frauen 50plus

Sanfte Übungen zur Regulierung der Le-
benskraft verknüpft mit Meditationen für 
mehr Ruhe und Ausgleich im Leben. Diese 
ruhigen, harmonischen Übungen sind leicht 
erlernbar und wirken energiefüllend auf den 
Körper, den Geist und die Atmung.
Bitte mitbringen: Isomatte oder Decke, 
Kopfkissen, warme Socken oder leichte 
Turnschuhe, bewegliche Sportkleidung, 
Getränk
A 44235	 Beate Boosz
1 x Sa	 € 30,-
am 19.02.22	 10.00 - 15.00 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG

Wellness-Nachmittag mit 
Klang und Entspannung

Sanft führen die Klänge der Klangschalen 
und anderen Instrumente auf eine innere 
Reise und öffnen einen Raum. Der gesam-
te Organismus erfährt Ruhe und Entspan-
nung - Stress, Unruhe und Anspannungen 
fallen ab. Die Übungen können auch zu 
Hause angewendet werden.
Bitte mitbringen: Isomatte, Decke, warme 
Socken, Kissen, Getränk
A 44510	 Petra Güntner-Magg
1 x Sa	 € 22,-
am 26.03.22	 13.30 - 16.30 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG
 

GYMNASTIK • FITNESS

Hoopdance für Einsteiger*innen

In diesem Kurs lernen wir die ersten Tricks 
und Basics für den Tanz mit dem Reifen. 
Wir lassen den Hula-Hoop um verschie-
dene Körperpartien kreisen und kräftigen 
so spielerisch unsere Mitte. Die gelernten 
Techniken verbinden wir mit Offbody-Tricks 
zu kleinen Choreographien und kommen so 
in den Flow. Auch die Kreativität kommt in 
dem Kurs nicht zu Kurs und es wird genug 
Zeit geben, um eigene Bewegungsabfolgen 
zu kreieren.
Bitte mitbringen: Hula-Hoop Reifen 
(wenn vorhanden, kann auch ausgeliehen 
werden), bequeme Sportkleidung, Getränk
A 45000	 Ramona Krämer
1 x Sa	 € 18,-
am 02.04.22	 10.00 - 12.30 Uhr
Schule, Bewegungsraum, Zi. 013, 
Seiteneingang

Funktionelles Ganzkörpertraining

Sie wollen wieder mehr für Ihren Körper 
tun? Gewebestraffung, Fettabbau, Mus-
kelzuwachs, Bodyforming und vor allem 
wieder fitter werden, dann sind Sie hier ge-
nau richtig! Der präventive Kurs bietet die 
ideale Kombination aus Kraft-, Ausdauer-, 
Beweglichkeits- und Koordinationstraining. 
Lernen Sie neue Trainingsmethoden wie 
MaxF, Tabata, Pilates, Faszien-Yoga, Body-
Workout, Intervalltraining, Flexibar, Rubber-
band kennen. Handouts werden gestellt.
Bitte mitbringen: Matte, Turnschuhe
A 45010	 Andreas Holzmüller
13 x Mi	 € 101,-
ab 06.04.22	 18.15 - 19.15 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG
A 45020	 Andreas Holzmüller
13 x Mi	 € 101,-
ab 06.04.22	 19.30 - 20.30 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG

Kräftigende Beckenbodengymnastik

Mit wohltuenden und kräftigenden Bewe-
gungsübungen, vielfältiger Körperwahrneh-
mung und Entspannung lernen Sie im Kurs 
verschiedene Möglichkeiten zur Stärkung 
des Beckenbodens, zur Verbesserung der 
Beweglichkeit und Kraft, der Dehn-, Koordi-
nations-, Lockerungs- und Entspannungs-
fähigkeit kennen. Sie erlernen gelenk- 
und rücken-schonende Körperhaltungen 
und üben beckenbodenstärkende Bewe-
gungsabläufe für Alltag und Beruf. Dadurch 
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wird Ausgleich für Bewegungsmangel und 
einseitige Belastung des (Berufs-)Alltags 
geschaffen. Entspannungs- und Atemübun-
gen sorgen für Erholung und ein positives 
Körpergefühl. Dazu gibt es praxisnahe 
Informationen und Tipps, wie der (Arbeits-)
Alltag beckenbodenstärkende gestaltet 
werden kann und Übungen, die in kurzen 
Pausen, z.B. am Arbeitsplatz, eingesetzt 
werden können.
Bitte mitbringen: Gymnastikunterlage, 
bequeme Kleidung
A 45040	 Andrea Lehmann
10 x Di	 € 77,-
ab 08.03.22	 09.45 - 10.45 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG

Fit für den Alltag - 
Ganzkörperkräftigung

Mit wohltuenden und herausfordernden 
Übungen werden körperliche Leistungs-
fähigkeit, Kraft, Beweglichkeit und Aus-
dauer verbessert. Sie lernen Ihre eigenen 
Leistungsgrenzen kennen und können sie 
erweitern. Mit vielfältigen Kräftigungs- und 
Dehnungsübungen der zur Verkürzung 
neigenden Muskulatur und Lockerung 
verspannter Muskulatur, Körperwahrneh-
mung und Entspannung, lernen Sie im 
Kurs verschiedene Möglichkeiten Bewe-
gungsmangel, Rückenbeschwerden, Mus-
kelverspannungen sowie Muskelschwäche 
vorzubeugen. Fitness, Kraft, Beweglichkeit, 
Gewandtheit, Koordinations- und Entspan-
nungsfähigkeit werden verbessert. Sie 
werden vieles finden, was Freude macht, 
interessant und spannend ist, wohltut, Ihre 
Gesundheit stärkt und Ihre Ressourcen 
für den (Arbeits-/Familien-) Alltag erwei-
tert. Präventionskurs zertifiziert nach § 20 
SGB V.
Bitte mitbringen: Turnkleidung, 
Turnschuhe, Gymnastikmatte
A 45050	 Brigitte Hermann
8 x Mo	 € 64,-
ab 07.03.22	 20.15 - 21.15 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

Herz aktiv - 
Ausdauertraining 
für Herz und Kreislauf

Mit kurzen Ausdauertrainingsphasen zur 
Kräftigung von Herz und Kreislauf lernen 
Sie Ihre eigenen Leistungsgrenzen kennen 
und können sie erweitern. Ergänzend zum 
Ausdauerprogramm erleben sie wohltuen-
de und herausfordernde Bewegungen mit 
verschiedenen Kleingeräten. Sie lernen 
im Kurs verschiedene Möglichkeiten zur 
Verbesserung Ihrer Ausdauer, vielfältige 
Körperwahrnehmung und Entspannung zur 
Verbesserung von Fitness, Beweglichkeit 
und Entspannungsfähigkeit. Präventions-
kurs zertifiziert nach § 20 SGB V.
Bitte mitbringen: Turnkleidung, 
Turnschuhe, Gymnastikmatte
A 45060	 Heidi Köhler
10 x Di	 € 80,-
ab 10.05.22	 19.00 - 20.00 Uhr
Schule, Bewegungsraum, Zi. 013, 
Seiteneingang

Wirbelsäulengymnastik

Durch gezielte gymnastische Übungen 
wird die gesamte Rücken- und Bauchmus-
kulatur gekräftigt, um die Beanspruchung 
der Wirbelsäule zu verringern und damit 
Beschwerden zu verbessern bzw. vorzu-
beugen.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Isomatte, kleines Handtuch
A 45125	 Andrea Lehmann
10 x Mi	 € 60,-
ab 09.03.22	 17.15 - 18.00 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

Rückenfit - Rückenkräftigung

Mit wohltuenden und kräftigenden Bewe-
gungsübungen, vielfältiger Körperwahrneh-
mung und Entspannung lernen Sie im Kurs 
verschiedene Möglichkeiten zur Stärkung 
des Rückens, zur Verbesserung der Be-
weglichkeit und Kraft, der Dehn-, Koordi-
nations-, Lockerungs- und Entspannungs-
fähigkeit kennen. Sie erlernen gelenk- und 
rückenschonende Körperhaltungen und 
üben rückengerechte Bewegungsabläufe 
für Alltag und Beruf. Dadurch wird Aus-
gleich für Bewegungsmangel und einseitige 
Belastung des (Berufs-)Alltags geschaffen. 
Entspannungs- und Atemübungen sorgen 
für Erholung und ein positives Körpergefühl.
Dazu gibt es praxisnahe Informationen 
und Tipps, wie der (Arbeits-)Alltag rüc-
kengerechter gestaltet werden kann und 
Übungen, die in kurzen Pausen, z.B. am Ar-
beitsplatz, eingesetzt werden können. Prä-
ventionskurs zertifiziert nach § 20 SGB V.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Gymnastikunterlage
A 45140	 Jutta Fuhrmann
10 x Do	 € 60,-
ab 27.01.22	 08.15 - 09.00 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

A 45150	 Jutta Fuhrmann
10 x Do	 € 60,-
ab 27.01.22	 09.05 - 09.50 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

A 45160	 Brigitte Hermann
8 x Mi	 € 64,-
ab 09.03.22	 20.15 - 21.15 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

BodyBalance Pilates

Pilates, auch Pilates-Methode genannt, 
ist ein systematisches Ganzkörpertraining 
zur Kräftigung der Muskulatur, primär der 
Beckenboden-, Bauch- und Rückenmus-
kulatur. Schwach gewordene Muskeln wer-
den gekräftigt, verkürzte Muskeln werden 
gedehnt. Der Körper wird kräftiger, flexibler 

und ausdauernder, weil das muskuläre 
Gleichgewicht wieder funktioniert und 
somit normale Bewegungen wiederher-
stellt. Dazu kommen viele Elemente der 
Stabilisierung sowie der Mobilisierung und 
Körperwahrnehmung, großes Augenmerk 
wird jedoch auch auf das Dehnen gelenkt, 
da dies essenziell geschmeidige Bewe-
gungen darstellt! Der Einklang zwischen 
Körper und Geist spielt dabei eine überaus 
wichtige Rolle!

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Isomatte, kleines Kissen, Lust und  
natürlich gute Laune
A 45220	 Danilo Weber
12 x Di	 € 75,-
ab 08.03.22	 20.15 - 21.00 Uhr
Schule, Bewegungsraum, Zi. 013, 
Seiteneingang

A 45230	 Danilo Weber
12 x Mi	 € 75,-
ab 09.03.22	 20.15 - 21.00 Uhr
Schule, Bewegungsraum, Zi. 013, 
Seiteneingang

Twin Taekwondo - Faszination 
Kampfkunst Kinder ab 5 Jahre

Einstieg jederzeit möglich! Tauchen Sie ein 
in eine fernöstliche Welt des Sports und 
lernen Sie eine Kampfkunst kennen, die 
schon über 2000 Jahre alt ist. Taekwondo 
bietet eine enge Verflechtung mentaler 
und körperlicher Fähigkeiten und kann 
Ihnen somit helfen, Ihre persönliche Lei-
stungsfähigkeit in allen Lebensbereichen 
zu steigern. Unabhängig von Alter oder 
Kondition erlernen Sie zudem Selbstver-
teidigungstechniken, die Ihre Sicherheit 
im Alltag erhöhen und Ihnen ein besseres 
Lebensgefühl geben. Kündigung vierteljähr-
lich möglich.
Bitte mitbringen: lockere Sportkleidung, 
Getränk
A 46540	 Peter Ivenz
	 mtl.€ 39,-
Mi und Sa auch während der Schulferien
Mittwoch	 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag	 17.00 - 18.00 Uhr
Schule, Turnhalle Altomünster

Twin Taekwondo - Faszination Kampf-
kunst Jugendliche und Erwachsene

Einstieg jederzeit möglich! Tauchen Sie ein 
in eine fernöstliche Welt des Sports und 
lernen Sie eine Kampfkunst kennen, die 
schon über 2000 Jahre alt ist. Taekwondo 
bietet eine enge Verflechtung mentaler 
und körperlicher Fähigkeiten und kann 
Ihnen somit helfen, Ihre persönliche Lei-
stungsfähigkeit in allen Lebensbereichen 
zu steigern. Unabhängig von Alter oder 
Kondition erlernen Sie zudem Selbstver-
teidigungstechniken, die Ihre Sicherheit 
im Alltag erhöhen und Ihnen ein besseres 
Lebensgefühl geben. Kündigung vierteljähr-
lich möglich.
Bitte mitbringen: lockere Sportkleidung, 
Getränk
A 46550	 Peter Ivenz
	 mtl.€ 39,-
Mi und Sa auch während der Schulferien
Mittwoch	 18.30 - 19.30 Uhr
Samstag	 18.00 - 19.00 Uhr
Schule, Turnhalle Altomünster

NEU
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Heut gibt's de Gschicht der 
Wittelsbacha, wos zum Lerna 
und zum Lacha!

Eine Beschreibung durch die bewegte 
Welt der Wittelsbacher in altbayrischer 
Reimform. 
Voran mit unserer Sisi und die verschie-
denen Ludwigs und Maxls, die Bayern 
fast 1000 Jahre regiert haben und in die 
bayrische Geschichte eingegangen sind. 
Humorvoll, frech und mit manchem Hieb 
auf die heutige Zeit und Politik. Die Veran-
staltung wird musikalisch umrahmt.
A 50040	 Rosy Lutz
1 x So	 € 8,-
am 03.04.22	 16.00 - 19.00 Uhr
Tafernwirtschaft
Haus Nr. 16, Niederdorf

Boarisch gred und glacht

Witzig, geistreich und auch hintergründig 
nimmt Rosy Lutz die alltäglichen Unzu-
länglichkeiten in altbayerischer Versform 
kompromisslos aufs Korn. Viele Leser wer-
den sich - ob gern oder ungern - in ihren 
Gedichten wiederfinden. Die Veranstaltung 
wird musikalisch umrahmt.
A 50050	 Rosy Lutz
1 x So	 € 8,-
am 09.10.22	 16.00 - 19.00 Uhr
Tafernwirtschaft
Haus Nr. 16, Niederdorf

HANDWERKSKUNST

Osterkerzen 
bemalen

An diesem Nachmittag 
erlernen Sie, wie man 
Kerzen mit Acrylfarbe 
bemalt.
A 52010	
Daniela Gröppmair
1 x Fr	 € 12,-
am 18.03.22	
14.00 - 17.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-
Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 2

Patchwork-
kissen 
nähen – 
Nähkurs 
ab 10 Jahre

In diesem Kurs 
lernen Kinder 
Gr undkenn t -
nisse zur Näh-
maschine und 
zudem eine Verarbeitungsweise, wie 
Stoffreste oder alte Kleidung aus Baum-
wollwebware recycelt werden.
Bitte mitbringen: Nähmaschine, Garn, 
Schere, Stoffe bzw. Stoffreste, Materialgeld 
ca. 5 € je nach Stoffbedarf
A 53010	 Susann Reich
Sa/So	 € 19,-
Sa 23.04.22	 09.30 - 12.30 Uhr
So 24.04.22	 09.30 - 12.30 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Nähkurs für Anfänger und 
Fortgeschrittene

Sie möchten gerne nähen? Egal ob Anfän-
ger oder Fortgeschrittene - alle Nähbegei-
sterten können die eigenen Nähprojekte 
unter der professionellen Anleitung von 
Elisabeth Klaßen verwirklichen und viel 
dazulernen. Der Kurs findet monatlich an 
jedem 2. Dienstag statt. Eine Teilnahme ist 
jederzeit, auch zu Einzelterminen, möglich. 
Die Teilnahmegebühr gilt pro Einzeltermin.
Bitte mitbringen: Nähmaschine, Material 
für das eigene Nähprojekt
A 53014 - 20	 Elisabeth Klaßen
Jeden 2. Dienstag im Monat	 € 5,-
16.00 - 19.00 Uhr
Schule, Mensa, Seiteneingang

Schmuckwerkstatt - 
Trachtenschmuck selbst herstellen 

Sie suchen für Ihre Tracht ein passendes 
Schmuckstück? Dann fertigen Sie doch 
nach eigener Vorstellung mit Perlen und/
oder Edelsteinen ein persönliches Unikat 
an! Dabei muss es sich nicht zwingend um 
Trachtenschmuck handeln, lassen Sie Ihrer 
Fantasie freien Lauf! Oder liegt in Ihrem 
Schrank seit langem ein Schmuckstück, 
das auf eine Reparatur oder eine Über-
arbeitung wartet? Bringen Sie es mit und 
verleihen Sie ihm neuen Pep! 
Material und Zutaten (Edelsteine, Faden, 
Verschlüsse, ...), die für jeden Geldbeutel 
erschwinglich sind, können im Kurs erwor-
ben werden.
A 53040	 Doris Peintinger-Auhagen
1 x Sa	 € 25,-
am 14.05.22	 13.15 - 17.15 Uhr
Schule, Zi. 010, Seiteneingang

Osterhasen 
aus Holzscheiben 
für Kinder mit 
einem Elternteil

Wir schrauben aus 
Holzscheiben süße 
Hasen zusammen. 
Mit dem Akkuschrau-
ber umzugehen und 
ein eigenes Unikat zu erschaffen, ist vor 
allem für Kinder ein tolles Erlebnis.
Bitte mitbringen: Materialgeld 5 €, 
Arbeitskleidung, Schutzbrille, wenn möglich 
Akkuschrauber
A 53200	 Matthias Kienast
1 x Sa	 € 8,-
am 12.03.22	 14.00 - 15.30 Uhr
Altomünster, Bahnhofstr. 6

Drechseln 
für Kinder 
ab 8 Jahre

Die Freude am 
Drechseln entdecken 
und dabei kleine 
Kunstwerke 
erschaffen.
Bitte mitbringen: Materialgeld 5 €, 
Arbeitskleidung, Schutzbrille, wenn möglich 
Akkuschrauber
A 53205	 Matthias Kienast
1 x Sa	 € 8,-
am 07.05.22	 14.00 - 16.00 Uhr
Altomünster, Bahnhofstr. 6

KULTUR

Vhs Museumsabend mit Wein

Im Rahmen einer Abendführung durch 
das Museum und die neue Ausstellung 
gibt es eine kleine Probe des Museums-
weines. In Zusammenarbeit mit dem 
MHV Altomünster.
A 50030	 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Fr	 € 8,-
am 01.04.22	 19.00 - 20.30 Uhr
Museumsforum Altomünster
St. Birgittenhof 6

Vhs Literaturabend: 
Gartenlyrik rund um den Mai

Musikalische Begleitung in Wort und 
Ton. In Zusammenarbeit mit MHV 
Altomünster.
A 50035	 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Fr	 € 5,-
am 06.05.22	 19.30 - 21.00 Uhr
Museumsforum Altomünster
St. Birgittenhof 6

Der virtuelle Besuch der Galerie der 
Aufrechten

Die Galerie der Aufrechten zeigt Opfer 
des Nationalsozialismus und Wider-
ständler gegen das Hitlerregime. Sie 
haben die Ausstellung versäumt oder 
waren wegen der Pandemie verhindert 
sie persönlich zu besuchen, dann haben 
sie jetzt die Möglichkeit im Sitzen durch 
die Ausstellung geführt zu werden. Nach 
einer kurzen Einleitung wie es zu der 
Tyrannei Hitlers kam, werden typische 
Vertreter der Opfer- und Widerstands-
gruppen vorgestellt. Die Ausstellung ist 
Erinnern an die betroffenen Personen 
und eine Ermahnung an uns alle, dafür 
zu sorgen, dass es nie wieder zu derar-
tigen Verbrechen kommen kann. Gleich-
zeitig ist die Galerie der Aufrechten 
eine Kunstausstellung. Es wird gezeigt 
wie geschickt die Maler die Portraits 
geschaffen haben um die dargestellten 
Personen zu charakterisieren.
A 50037	 Gerhard Gerstenhöfer
1 x Sa	 € 5,-
am 03.06.22	 19.30 - 21.00 Uhr
Museumsforum Altomünster
St. Birgittenhof 6
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Türkranz aus 
Baumscheiben 

Eine wunderschöne 
Dekoration für drin-
nen und draußen.
Bitte mitbringen: 
Materialgeld 10 €, 
Arbeitskleidung, 
Schutzbrille, wenn 
möglich Akku-
schrauber
A 53210	 Matthias Kienast
1 x Sa	 € 8,-
am 19.03.22	 14.00 - 16.00 Uhr
Altomünster, Bahnhofstr. 6

Hasen aus 
Baumstämmen

Die Figuren werden 
mit einem Fräser 
herausgearbeitet 
und bemalt.
Bitte mitbringen: 
Materialgeld 10 € 
pro Stück, Arbeits-
kleidung, Schutzbrille, Schleifpapier, 
Arbeitshandschuhe
A 53220	 Matthias Kienast
1 x Sa	 € 19,-
am 02.04.22	 13.00 - 16.00 Uhr
Altomünster, Bahnhofstr. 6

Stele aus alten 
Holzbalken

Wir fertigen aus 
einem alten Holzbal-
ken eine Stele, die 
ganz individuell ge-
staltet werden kann. 
Anmeldung unbe-
dingt erforderlich, da 
auf nur 6 Teilnehmer 
begrenzt!
Bitte mitbringen: Materialgeld 20 € pro 
Stück, Arbeitskleidung, Schutzbrille, Wenn 
verfügbar: Stemmeisen/Akkuschrauber 
mit Bohrer/Stichsäge/grobe Feile/grobes 
Schleifpapier
A 53221	 Matthias Kienast
1 x Sa	 € 19,-
am 21.05.22	 13.00 - 17.00 Uhr
Schule, Werkraum, Zi. 008, Seiteneingang

Dekorative 
Holzaufsteller 
selbst gestaltet

Aus einem Holzbrett 
wird ein toller Hol-
zaufsteller gefertigt, 
den Sie mit einem 
Brennautomat be-
schr if ten können. 
Gerne können auch 
Dekoelemente wie 
z.B. Herzen ausge-
schnitten oder angefügt werden.
Bitte mitbringen: Materialgeld 10 € pro 
Stück, Arbeitskleidung, Schutzbrille, Wenn 
verfügbar: Stichsäge/Akkuschrauber/grobe 
Feile/Brennstation Temperaturbereich bis 
750°C
A 53225	 Matthias Kienast
1 x Sa	 € 19,-
am 11.06.22	 13.00 - 17.00 Uhr
Schule, Werkraum, Zi. 008, Seiteneingang

WWW.KAPPLERBRAEU.DE // TELEFON 08254 1222
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Dekoregal für Haus 
oder Garten

Wir fer t igen eine 
Holzkiste und diese 
wird zu einem indivi-
duellen Dekoartikel.
Bitte mitbringen: 
Materialgeld 20€ pro 
Stück, Arbeitsklei-
dung, Schutzbrille, 
Wenn ver fügbar : 
Stichsäge/Akkuschrau-
ber/grobe Feile/ Schleifpapier 80/100/120er
A 53228	 Matthias Kienast
1 x Sa	 € 19,-
am 09.07.22	 13.00 - 16.00 Uhr
Altomünster, Bahnhofstr. 6

Rosenkranz 
selbst gemacht

Ein selbst gemachter 
Rosenkranz ist etwas 
ganz Besonderes und 
auch ein sehr schö-
nes Geschenk z.B. für 
ein Kommunionkind. 
In diesem Kurs bastelt 
jeder ein einzigartiges 
Unikat. In Zusammen-
arbeit mit dem Dach-
auer Forum.
Bitte mitbringen: 
Materialgeld 
nach Verbrauch
A 53400	 Georg Oswald
2 x 	 € 23,-
Sa 07.05.22	 13.00 - 16.00 Uhr
Sa 14.05.22	 13.00 - 16.00 Uhr
Am Stiglberg 3, Stumpfenbach

MUSIK

Gitarre für Party und Lagerfeuer 

Der Gitarrenkurs für absolute Neu-Einstei-
ger. Spielend werden die Grundlagen der 
Gitarre vermittelt - und das Ganze ohne 
Notenkenntnisse!  Am Ende des Kurses 
und mit etwas Übung ist jeder in der Lage, 
die ersten Lieder zu begleiten mit Stücken 
wie "Sweet home Alabama" oder "Lady in 
Black". Abgerundet wird der Kurs mit einer 
schönen Stoff- und Liedersammlung.
Bitte mitbringen: Gitarre, Schreibzeug, 
Materialkosten 5 € für Handout
A 61010	 Maximilian Kreppold
5 x Mi	 € 75,-
ab 09.03.22	 19.00 - 20.30 Uhr
Schule, Mensa, Seiteneingang

Der Musikunterricht findet 1 x wöchent-
lich 30 bzw. 45 Min. am angegebenen 
Tag statt - nicht während der Schul-
ferien. Die Gebühr wird zum 5. jeden 
Monats mittels Lastschrift abgebucht 
(12 x jährlich). Der Unterrichtsvertrag 
beinhaltet eine 4-wöchige Probezeit, 
während der in der Geschäftsstelle der 
vhs gekündigt werden kann; er wird auf 
ein Schuljahr abgeschlossen und kann 
durch schriftliche Kündigung am Schul-
jahresende bis 31. Juli zum 31. August 
gelöst werden. Für eine Anmeldung zum 
Musikunterricht wenden Sie sich bitte an 
unsere Geschäftsstelle, da Musiklehrer/
in, Ort, Uhrzeit und Dauer individuell 
vereinbart werden. Gebühr für alle nach-
folgenden Kurse: 30 Min. € 70 monatlich.

Gesang

Musiklehrer	 Robert Mairiedl
	 Christianne Braun-Breuer
30 Min.	 € 70 monatlich

Alt-, Sopran-, Tenor- und Bassflöte

Musiklehrer	 Yvonne Thompson
30 Min.	 € 70 monatlich

Renaissancelaute / 
Viola da Gamba (Alt und Bass) / 
Ukulele ab 6 Jahre

Musiklehrer	 Yvonne Thompson
30 Min.	 € 70 monatlich

Gitarre 

Musiklehrer	 Peter Hofmann
	 Robert Mairiedl
	 Yvonne Thompson
30 Min.	 € 70 monatlich

Klavier, Keyboard

Musiklehrer	 Peter Hofmann
	 Robert Mairiedl
	 Christianne Braun-Breuer
30 Min.	 € 70 monatlich

Schlagzeug

Musiklehrer	 Alex Holzwarth
30 Min.	 € 70 monatlich
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Krüger Ronny

Bischof-Neuhäusler-Str. 40
85253 Eisenhofen

Tel.: 08138 - 66 72 22
Fax: 08138 - 66 72 25
Mobil: 0170 - 204 33 36E-Mail: maler-krueger@web.de

Malermeister

Blumenstraße 8 Tel.: 0 82 54 - 9 97 78 26
85250 Altomünster Fax: 0 82 54 - 9 97 78 27
E-Mail: info@maler-krueger.com Mobil: 0170 - 204 33 36
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Pipinsrieder Straße 41 · Telefon 08254-1220 · info@schall-bau.de
85250 Altomünster · Telefax 08254-2165 · www.schall-bau.de

MANFRED SCHALL
BAU GMBH
Ihr Partner für Qualität
am Bau seit 1910

■ Schlüsselfertiges Bauen ■ Rohbauarbeiten
■ Ausführung aller Gewerke ■ Sanierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Architekturbüro

Energieberatung

Energieausweise 
KfW Anträge

Wohnungsmodernisierung

Plixenried 42
85250 Altomünster

Tel   0 82 54 | 85 75
Fax  0 82 54 | 85 45 www.gailer.de

M.+M. Gailer 
Altomünster Wohn- u. Gewerbebau GmbH
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VVoonn  RRoocckkaabbiillllyy  bbiiss  NNeeww  LLooookk´ss
8855225500  AAllttoommüünnsstteerr  SStt..AAllttoohhooff  22  

TTeell..  0088225544  //  7744  1122  115599
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Hilgertshausen 
Tandern

Anmeldungen sind persönlich in der  
Geschäftsstelle, schriftlich, telefonisch,  
über lnternet und per email möglich.

Anmeldung über:

Geschäftsstelle 
Tandern
altes Rathaus
Hauptstr.16
86567 Tandern
Telefon: 	
0160 / 2382127
Email: 
bildung@vhs-hilgertshausen-tandern.de
Internet: www.hilgertshausen-tandern.de

Öffnungsszeiten
Nach Absprache

Geschäftsstelle vhs Altomünster e.V.
Telefon: 	 08254/2462
Fax: 	 08254/997035
Email: bildung@vhs-altomuenster.de

Geschäftszeiten
Dienstag bis Donnerstag  
9.00 bis 13.00 Uhr
und Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
(in den Schulferien geschlossen)

Vorstand
Konrad Wagner (1. Vorstand)
Christian Schweiger (2. Vorstand)

Bankverbindungen 
Sparkasse Dachau 
Konto Nr. 274555, BLZ 700 515 40 
IBAN DE69 7005 1540 0000 2745 55 
BIC   BYLADEM1DAH

Volksbank-Raiffeisenbank Dachau 
Konto Nr. 3029468, BLZ 70091500 
IBAN DE79 7009 1500 0003 0294 68 
BIC   GENODEF1DCA

Gläubiger ID: DE15VHS00000323582

EINE ANMELDUNG ZU 
DEN VERANSTALTUNGEN, 

AUCH ZU EINMALIGEN 
VORTRÄGEN, IST UNBE-

DINGT NOTWENDIG.

Für den Verwaltungsaufwand 
berechnen wir bei Ausstellung 
von Rechnungen eine Gebühr 
von 1,50  Euro. Die vhs behält 
sich das Recht vor, kurzfristig 

den Raum für Veranstaltungen 
zu ändern.

Programm der vhs-Hilgertshausen-
Tandern im Landkreis Dachau 

Frühjahr/Sommer 2022

GESELLSCHAFT

Meine Träume-
mein Schicksal

"Darüber muss ich 
erst einmal schlafen" 
sagen wir, wenn wir 
ein Problem haben; 
denn in der Nacht 
arbeitet die Seele. 
Träume sind ein Blick 
in ihre Werkstatt, wo unsere Zukunft, be-
stimmt wird, Glück und Unglück. Wenn wir 
uns mit ihnen befassen, gewinnen wir Ant-
wort auf Fragen, die uns bedrängen. Wir 
können sogar auf unser Schicksal Einfluss 
nehmen. Der Kapuzinerpater Guido Krep-
pold ist Dipl. Psychologe und mehrfacher 
Buchautor. In Zusammenarbeit mit dem 
Dachauer Forum.
T 10000	 Guido Kreppold
1 x Fr	 € 8,-
am 18.03.22	 19.00 - 20.30 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster, Steinbergstr. 8

Obstbaumschnittkurs 
- ein Lehrgang der 
Nürnberger Schule

Sie erlernen an die-
sem Tag die biologi-
schen Grundlagen des 
O b s t b a u m s c h n i t t s , 
Anlage und Pflege von 
Streuobstwiesen und 
Obstbaumbeständen, 
Sortenwahl, Pflanzung, 
Unterlagen, Veredelungsformen und den 
altersgerechten Schnitt: Pflanzschnitt, 
Ertragsschnitt, Verjüngungsschnitt. Vom 
richtigen Zeitpunkt: ob Winter- oder Som-
merschnitt, naturgerechte Pflege von 
Streuobstwiesen, ökologischer Wert alter 
Streuobstwiesen. Es werden praktische 
Schnittübungen durchgeführt. In der Kurs-
gebühr ist die Verpflegung enthalten (kleine 
Brotzeit, Mittagessen, Kaffee und Kuchen). 
Jeder Teilnehmer erhält ein Zertifikat. 
In Zusammenarbeit mit dem OVV Alto-
münster. Teilnahme ist nur nach erfolgter 
Anmeldung bei VHS möglich! Anmelde-
schluss 03.02.2022
Bitte mitbringen: Baumschere, 
wetterfeste Kleidung, Schreibutensilien
T 10001	 Christof Linhuber
1 x Sa	 € 45,-
am 19.02.22	 09.00 - 16.00 Uhr
Schule, Mensa, Zi. 216, Seiteneingang
Faberweg 15, Altomünster

Heut gibt's de Gschicht der 
Wittelsbacha, wos zum Lerna 
und zum Lacha!

Eine Beschreibung durch die bewegte 
Welt der Wittelsbacher in altbayrischer 
Reimform. 
Voran mit unserer Sisi und die verschie-
denen Ludwigs und Maxls, die Bayern 
fast 1000 Jahre regiert haben und in die 
bayrische Geschichte eingegangen sind. 
Humorvoll, frech und mit manchem Hieb 
auf die heutige Zeit und Politik. Die Veran-
staltung wird musikalisch umrahmt.

T 10010	 Rosy Lutz
1 x So	 € 8,-
am 03.04.22	 16.00 - 19.00 Uhr
Tafernwirtschaft, Haus Nr. 16, Niederdorf

Boarisch gred und glacht

Witzig, geistreich und auch hintergründig 
nimmt Rosy Lutz die alltäglichen Unzu-
länglichkeiten in altbayerischer Versform 
kompromisslos aufs Korn. Viele Leser wer-
den sich - ob gern oder ungern - in ihren 
Gedichten wiederfinden. Die Veranstaltung 
wird musikalisch umrahmt.
T 10015	 Rosy Lutz
1 x So	 € 8,-
am 09.10.22	 16.00 - 19.00 Uhr
Tafernwirtschaft Niederdorf

ONLINE-FÜHRUNGSREIHE 
Verborgene Orte in Altomünster

Diese zweiteilige Onlineführungsreihe 
besucht verborgene historische Orte in 
Altomünster, die für die Öffentlichkeit nicht 
zugänglich sind. Die Ziele werden recht-
zeitig bekannt gegeben. Der Kurs findet in 
Zusammenarbeit mit dem Museumsverein 
Altomünster statt. Es führen Prof. Wilhelm 
Liebhart und Prof. Klaus-Peter Zeyer. Die 
Teilnehmer sind über das Konferenztool 
Zoom live mit dabei, können Fragen stellen 
und sich interaktiv in die Führung einbrin-
gen.
Die Live-Onlineführung findet über die 
Konferenzplattform Zoom statt. Hierfür 
benötigen Sie einen PC, Laptop, Tablet 
oder Smartphone. Eine Kamera ist nicht 
notwendig, ein Mikrophon jedoch empfeh-
lenswert, da Sie interaktiv an der Führung 
teilnehmen können. Zudem benötigen Sie 
eine stabile Internetanbindung mit ausrei-
chend Übertragungsgeschwindigkeit.
T 10020	 Sabine Dauber
	 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
	 Prof. Dr. Klaus Peter Zeyer
2 x Sa	 € 9,-
ab 12.03.22	 14.00 - 15.00 Uhr

100 Jahre Mordfall Hinterkaifeck - 
Führung zum Tatort

Am 31. März 2022 jährt sich die Hinterkai-
fecker Schreckensnacht zum 100. Male: 
Maria Weibl kennt die Geschichte des un-
geklärten Mehrfachmordes aus dem Jahr 
1922 und bietet für Unerschrockene eine 
Fackelwanderung zum Tatort des myste-
riösen Verbrechens an. Ausgangspunkt ist 
die Kirche in Waidhofen.

Verschenken Sie zum Geburtstag oder 
einfach so einen Gutschein der VHS.

Den Wert bestimmen Sie selbst.

Sabine Dauber
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Bitte mitbringen: gutes Schuhwerk, 
dem Wetter angepasste Kleidung
T 10110	 Maria Weibl
1 x So	 € 10,-
am 06.03.22	 13.45 - 16.15 Uhr
Treffpunkt: Kirche Waidhofen, 
Postbauernweg 2

100 Jahre Mordfall Hinterkaifeck - 
Fackelführung zum Tatort

Am 31. März 2022 jährt sich die Hinterkai-
fecker Schreckensnacht zum 100. Male: 
Maria Weibl kennt die Geschichte des un-
geklärten Mehrfachmordes aus dem Jahr 
1922 und bietet für Unerschrockene eine 
Fackelwanderung zum Tatort des myste-
riösen Verbrechens an. Ausgangspunkt ist 
die Kirche in Waidhofen. Im Anschluss an 
die Führung besteht die Möglichkeit, einen 
Gedenkgottesdienst für die Mordopfer zu 
besuchen.
Bitte mitbringen: 2,- € für eine Fackel, 
gutes Schuhwerk, dem Wetter angepasste 
Kleidung
T 10111	 Maria Weibl
1 x Do	 € 10,-
am 31.03.22	 16.15 - 18.45 Uhr
Treffpunkt: Kirche Waidhofen, 
Postbauernweg 2

Vollmond-Fackelführung 
nach Hinterkaifeck

Hinterkaifeck - Dieser Name jagt noch 
heute vielen Menschen einen kalten 
Schauer über den Rücken: Maria Weibl 
kennt die Geschichte des ungeklärten 
Mehrfachmordes im Jahr 1922 und bietet 
für Unerschrockene eine nächtliche Later-
nenwanderung zum Tatort des mysteriösen 
Verbrechens an. Ausgangspunkt ist die 
Kirche in Waidhofen.
Bitte mitbringen: 2,- € für eine Fackel, 
gutes Schuhwerk, dem Wetter angepasste 
Kleidung
T 10112	 Maria Weibl
1 x So	 € 10,-
am 12.06.22	 19.45 - 22.15 Uhr
Treffpunkt: Kirche Waidhofen, 
Postbauernweg 2

Auwaldwanderung Schloss Grünau, 
Neuburg an der Donau

Geführte Wanderung in den Auwald und 
durch das Aueninformationszentrum 
Gästeführerin Maria Weibl informiert über 
die Dynamisierung und Renaturierung der 
Donauauen. Nach einer Führung durch 
das Aueninformationszentrum geht es 
durch den Auwald an die Donau und zur 
Fischtreppe. Die rund 2,5 Kilometer lange, 
für Familien geeignete Tour dauert rund 2,5 
Stunden. Kinder unter zwölf Jahren sind 
kostenfrei.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, dem 
Wetter angepasste Kleidung
T 10113	 Maria Weibl
1 x So	 € 6,-
am 04.09.22	 13.45 - 16.15 Uhr
Parkplatz Schloss Grünau, 
86633 Neuburg an der Donau

Online-Stadtführungsreihe in Aichach: 
Live aus alten Kellern, Gewölben & Co.

Online-Stadtführung durchs geheimnisvolle 
Aichach mit Stadthexe und Nachtwächter
Verlassene Brauereikeller, verschlossene 
Türen zu alten Türmen, vergessene Stätten 
am Stadtrand - die Fortsetzung unserer 
Online-Stadtführungen führt uns hinein 
in weitere unzugängliche Gemäuer und 
ihre Geschichte. Und zwar zusammen mit 
Euch, die wir - der Technik sei Dank - in 
Echtzeit mitnehmen können auf unsere 
Erkundungen der besonderen Art: Macht 
es Euch zuhause bequem, stellt uns Eure 
Fragen, begleitet uns auf einer spannenden 
Entdeckungsreise in die Tiefen versteckter, 
normalerweise unerreichbarer Orte der 
Stadt! ACHTUNG: Begrenzte Teilnehmer-
zahl! Bitte bei Anmeldung unbedingt E-
Mail-Adresse angeben! In Kooperation mit 
der VHS Aichach-Friedberg e.V.
Die Live-Onlineführung findet über die 
Konferenzplattform Zoom statt. Hierfür 
benötigen Sie einen PC, Laptop oder ein 
Smartphone. Eine Kamera ist nicht notwen-
dig, ein Mikrophon jedoch empfehlenswert, 
da Sie interaktiv an der Führung teilneh-
men können. Zudem benötigen Sie eine 
stabile Internetanbindung mit ausreichend 
Übertragungsgeschwindigkeit. 
Falls Sie Hilfe bei der Benutzung von Zoom 
benötigen, können Sie sich gerne an die 
Kursleitung wenden.
T 10120	 Sabine Dauber
2 x Mo	 € 12,-
ab 07.03.22	 18.00 - 18.45 Uhr

Vom kleinen Dorf zur stolzen Stadt: 
Stadtgründung Aichach - 
Kulinarische Stadtführung

Mittelalterliche Stadtführung mit 
der Stadthexe
In dieser Führung stöbern wir tief in der 
Vergangenheit der Stadt Aichach: Wo sie-
delten die ersten Aichacher? Was hat ein 
Königsmord mit dem Aufstieg des kleinen 
Marktes Aichach zur Stadt zu tun? Und 
warum trägt eine französische Königin zum 
Reichtum der blühenden Stadt Aichach 
bei? Auf einer kurzweiligen Runde durch 
die Altstadt durchlaufen wir im Zeitraffer die 
spannende Entwicklung Aichachs von den 
Anfängen bis in die frühe Neuzeit.
Auch kulinarisch werden wir die Vergangen-
heit bei einem mittelalterlichen Nachtmahle 
erkunden.
T 10130	 Sabine Dauber
1 x Do	 € 48,-
am 14.07.22	 18.00 - 22.00 Uhr
Treffpunkt: Aichach, 
Eichenhain am Tandlmarkt 13

Von Schadenszaubern und Scheiterhau-
fen - Kulinarische Hexenführung

Historische Stadtführung mit der Stadthexe 
Bayern in der frühen Neuzeit: Wie ein Flä-
chenbrand wüten die Hexenverbrennungen. 
Doch wie war das in Aichach? Brannten 
auch da die Scheiterhaufen? Begleitet die 
Stadthexe durchs frühneuzeitliche Aichach 
und hört von Unholden, Teufelsbuhlschaf-
ten und hochnotpeinlicher Befragung. 
Erfahrt von ihr, wie die Verfolgung wirklich 
vor sich ging und welche Gründe sie hatte. 
Und welche Rolle die hochangesehene 
Aichacher Familie Hell in der Hexenverfol-
gung spielte. Zaubertrank und Hexenspeis 

begleiten diese Führung.
T 10140	 Sabine Dauber
1 x Do	 € 48,-
am 30.06.22	 18.00 - 22.00 Uhr
Treffpunkt: Aichach, Eichenhain am 
Tandlmarkt 13

Schwammerl-Wanderung

Im Herbst ist Schwammerlzeit. Doch wer 
kennt sie noch, die kleinen Schätze des 
Waldes, mit denen man so wohlschmec-
kende Gerichte zubereiten kann? Genug 
giftige Gesellen mischen sich unter den 
Reigen der genießbaren Pilze. Der Pilzex-
perte nimmt Sie mit auf eine Wanderung 
ins Reich dieser geheimnisvollen Lebe-
wesen, die weder Pflanze noch Tier sind, 
sondern ein eigenes Reich bilden. Der Do-
zent klärt auf, welche Schwammerl in den 
Topf dürfen, und welche besser im Wald 
bleiben. Geplant ist, vom Treffpunkt aus mit 
dem Auto in ein nahegelegenes Waldstück 
zu fahren.
Bitte mitbringen: dem Wetter angepasste 
Kleidung, feste Schuhe
T 10160	 Bernhard Scholz
1 x Sa	 € 10,-
am 17.09.22	 14.00 - 16.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Kirche Tandern, 
Schloßplatz 2

900 Jahre Kloster Scheyern - Führung
Am Stammsitz der Wittelsbacher

Die Grafen von Scheyern überließen An-
fang des 12. Jht ihre Burg in Scheyern den 
Bedediktinermönchen und benannten sich 
nach ihrem neuen Stammsitz, der Burg 
Wittelsbach. Scheyern diente ihnen fortan 
als Hauskloster und Grablege. Ebenfalls im 
12 Jht gelangte eine Kreuzreliquie in das 
Kloster. Sie wird im berühmten "Scheyrer 
Kreuz" aufbewahrt. Unter kundiger Führung 
eines Benediktinerpaters besichtigen wir 
die Benediktinerabteikirche, und im Kloster 
die Hl.-Kreuz-Kapelle mit dem Scheyrer 
Kreuz, die Kapitelkirche mit der Grablege 
der Wittelsbacher und den Scheyrer Für-
stenbildern, die gotische Königskapelle, 
die Sakristei mit prachtvoller barocker 
Ausstattung und den Kreuzgang. Nach 
den Führungen besteht die Möglichkeit, 
in der Klosterschenke oder im Biergarten 
einzukehren.
T 10200	 Pater Kloster Scheyern
1 x Sa	 € 10,-
am 21.05.22	 16.00 - 17.00 Uhr
Treffpunkt: Kloster Scheyern, 
beim Klosterladen

Bunkerführung im Fernmeldebunker 
in Pfaffenhofen an der Ilm

Der Pfaffenhofener Fernmeldebunker, ein 
Stück Geschichte, das lange unter streng-
ster Geheimhaltung stand und der Kenntnis 
der Zivilbevölkerung verborgen blieb, wird 
nun der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 
Auf unserer Bunker-Tour führen wir Sie 
durch die vielen Räume und verwinkelten 
Gänge der über 1.400 m² großen Anlage. 
Unterwegs sehen Sie Filter-, Lüftungs-, 
Notstrom- und andere Versorgungsanla-
gen und erfahren alles Wissenswerte über 
die Geschichte des Bunkers, über den 
Kalten Krieg und fühlen die beklemmende 
Situation in einem Bunker unter der Erde. 
Denken Sie daran, dass die Temperatur im 
Bunker selten 12 °C übersteigt und wählen 

NEU
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Sie die richtige Kleidung für Ihren Besuch. 
Treffpunkt für alle Bunkerführungen ist 
das Tor vor dem Verwaltungsgebäude am 
Bunkergelände, Ende des Heimgartenwegs 
in Pfaffenhofen. Da am Bunkergelände 
nur beschränkt Parkplätze zur Verfügung 
stehen, empfehlen wir das Parken auf dem 
Parkplatz des Freibads oder dem Volksfest-
platz. Zum Bunker sind es dann 250 bzw. 
500 m zu Fuß.
T 10235	 Stadtführer Stadt 
	 Pfaffenhofen a.d. Ilm
1 x Sa	 € 10,-
am 07.05.22	 15.00 - 16.30 Uhr
Treffpunkt: Bunkeranlage Pfaffenhofen 
(Beschreibung siehe Text)

RECHT

Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht

In diesem Vortrag erfahren Sie, was die 
Vor- und Nachteile von Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht sind, wer diese 
erstellen sollte, was der Unterschied zwi-
schen Generalvollmacht und Vorsorgevoll-
macht ist, wie eine Vollmacht, Betreuungs-
verfügung und Patientenverfügung erstellt 
wird, welche Formulare medizinisch und 
juristisch auf dem aktuellsten Stand sind, 
wo diese am besten aufbewahrt werden, 
welchen Inhalt eine wirksame Patientenver-
fügung haben muss, und ob es ausreicht, 
wenn Sie einzig und allein eine Patien-
tenverfügung erstellen. Sie bekommen 
klare Antworten auf viele Fragen zu diesem 
wichtigen Thema.
T 13100	 Dr. Thomas Kilian
1 x Do	 € 5,-
am 17.03.22	 18.00 - 19.30 Uhr
Tandern, Feuerwehrhaus, 
Josef-Kreitmeir-Str. 24

MENSCH • GENUSS • NATUR

Bayerische Dessert-Träume

Heumandl, Brezncreme und Topfenknödel 
mit Zwetschgenröster - für ganz Gschlec-
kerte gibt´s in diesem Kurs neue Ideen 
für süße Nachspeisen als krönenden Ab-
schluss eines weiß-blauen Menüs.
Bitte mitbringen: Vorratsbox, 
Materialgeld 8 €
T 14200	 Magdalena Dauber
1 x Mo	 € 19,-
am 16.05.22	 18.00 - 21.00 Uhr
Altes Rathaus Tandern

Eigenes Saatgut ernten für Heim und 
Garten - Ziehen eigener Kräuter und 
Gemüse

Wissen und praktische Übungen über 
den richtigen Erntezeitpunkt von Saatgut, 
dessen Aufbereitung und richtige Lage-
rung zum Erhalt von langer Keimfähigkeit. 
Darstellung der Wichtigkeit über die Pflege 
von regionaler Kultur und Erhalt von altem 
wiederstandfähigem Saatgut für die näch-
sten Generationen.
Bitte mitbringen: 1 leeres Marmeladen-
glas, Schreibmaterial für Notizen, Schere, 
Tesa, kleine Tütchen oder Behälter für das 
Saatgut, großes feines Küchensieb
T 15010	 Claus Kramer
1 x Sa	 € 19,-
am 28.05.22	 14.00 - 17.00 Uhr
Schule Hilgertshausen, Mittagsbetreuung

Kräuterführung: 
Wiesenkräuter und Waldluft

Jetzt finden wir am Waldrand und auf der 
Wiese eine bunte Fülle an verschiedenen 
Wildpflanzen. Viele Kräuter blühen oder 
treiben nach dem ersten Schnitt neu aus. 
Wir zeigen Ihnen welche Pflanzen wir in der 
Küche verwenden können und aus welchen 
die Heilmittel gemacht werden.
Bitte mitbringen: Bitte geländetaugliche 
Schuhe und dem Wetter angepasste Klei-
dung tragen.
T 15031	 Hildegard Riedmair
	 Angelika Franke
1 x Sa	 € 17,-
am 04.06.22	 15.00 - 17.30 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen, Eingang Hofladen

 
TECHNIK

RepairCafe in Tandern, 
Hilgertshausen und Altomünster - 
Reparieren statt Wegwerfen

Das RepairCafe findet abwechselnd 
in Altomünster (vhs Geschäftsstelle), 
Hilgertshausen (Grundschule) oder 
in Tandern (altes Rathaus) statt. Die 
Reparaturen sind kostenfrei, Spenden 
werden jedoch gerne angenommen. 
Wer noch Lust hat, als "Experte" mit-
zuarbeiten, kann sich bei der vhs Alto-
münster melden.

Samstag, 26.03.22
14.00 - 16.00 Uhr	
Altes Rathaus Tandern, Hauptstr. 16

Samstag, 28.05.22	
14.00 - 16.00 Uhr	
vhs-Geschäftsstelle Altomünster
Eingang Jörgerring 2

Sonntag, 17.07.22	
12.00 - 18.00 Uhr	Hilgertshausen, 
Flohmarkt, Freisinger Straße

Samstag, 24.09.22	
14.00 - 16.00 Uhr	
Altes Rathaus Tandern, Hauptstr. 16

Messer schärfen ist keine Hexerei - 
Workshop

Warum wird mein Messer nicht scharf? 
Welchen Schleifstein brauche ich? Das 
Schärfen von Messern ist eigentlich ganz 
einfach, wenn man einmal verstanden 
hat, worauf es dabei ankommt. Wer gerne 
Tipps und Tricks zum Schärfen und etwas 
über die Hintergründe erfahren möchte, ist 
in diesem Kurs genau richtig. Gerne kann 
alles was zum Thema passt - stumpfe Mes-
ser, eigener Schleifstein, etc. - zum Kurs 
mitgebracht werden.
T 16180	 Manfred Eichner
1 x Sa	 € 25,-
am 16.07.22	 10.00 - 14.00 Uhr
Altes Rathaus Tandern

PÄDAGOGIK

Smartphones in Kinderhand

Viele Eltern fragen sich, wann der richtige 
Zeitpunkt ist, den Kindern ein eigenes 
Smartphone in die Hand zu geben. Ist 
die Entscheidung erst einmal getroffen, 
kommen noch viel mehr Fragezeichen 
auf: Sollte das Kind einen eigenen Inter-
netvertrag haben? Welche Apps sind für 
die Kinder geeignet? Diese und ähnliche 
Fragen werden im Vortrag mit dem Erzie-
hungswissenschaftler besprochen und mit 
den Teilnehmer*innen diskutiert.
T 17210	 Dr. Dominik Neumann
1 x Mi	 € 10,-
am 18.05.22	 19.00 - 20.30 Uhr
ONLINEKURS
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SPRACHEN

Gebührentabelle Sprachkurse
	 4 TN	 5 TN	 6 TN	 7-8 TN	 9-11 TN
15 x 90	 149,-	 119,-	 100,-	 86,-	 68,-
15 x 60	 103.-	 82,-	 71,-	 60,-	 50,-
10 x 90	 103,-	 82,-	 71,-	 60,-	 50,-
10 x 60	 69,-	 55,-	 47,-	 40,-	 33,-

Englisch Conversation

Wir üben den freien Sprachgebrauch 
anhand von tagesaktuellen Themen. Für 
Wiedereinsteiger und Anfänger mit B1/B2-
Kenntnissen. 
Einstufungstest im Internet unter: https://
www.hueber.de/einfach-digital/einstu-
fungstests
T 22100	 Monika Weber
5 x Mo	 Siehe Gebührentabelle
ab 07.03.22	 19.15 - 20.15 Uhr
Altes Rathaus Tandern

Business Englisch

Für Wiedereinsteiger und Anfänger mit (A1) 
A2 bis B1-Kenntnissen
Mit Englischkenntnissen auf dem Niveau 
A1/A2/B1 (Test im Internet abrufbar, s.u.) 
starten wir in unseren Businesskurs, bei 
dem wir uns in der englischen Sprache un-
terhalten, geschäftliche Telefonate führen, 
geschäftliche Korrespondenz üben und 
geschäftliche Ausdrücke und Grammatik 
anhand des Buches: Business Grammar 
- no problem
Einstufungstest im Internet unter: https://
www.hueber.de/einfach-digital/einstu-
fungstests
Bitte mitbringen: Buch: Business Gram-
mar - no problem vom Cornelsen Verlag, 
ISBN 9783065206235, Block und Schreib-
zeug
T 22200	 Monika Weber
5 x Mo	 Siehe Gebührentabelle
ab 07.03.22	 18.00 - 19.00 Uhr
Altes Rathaus Tandern

Spanisch-Onlinekurse

Das Konzept der Online-Module basiert 
auf Wiederholung und Vertiefung einzelner 
Themen, die man sich selber zusammen-
stellen kann. Es ist nicht für reine Anfänger 
gedacht. Jedes Modul beginnt mit Erklä-
rung und Wiederholung des Themas und 
wird mit unterhaltsamen Übungen, Spielen 
und Dialogen vertieft. Bitte registrieren Sie 
sich rechtzeitig in der vhs.cloud und treten 
Sie 10 Minuten vor Kursbeginn der Kon-
ferenz bei. Auf unserer Homepage finden 
Sie unter der Rubrik: vhs.cloud registrieren 
- eine Anleitung und einen Lehrfilm.

ONLINEKURS Spanisch - 
Hablamos en el pasado
T 25050	 Conny Kley
1 x Mo	 € 10,50
am 14.03.22	 19.30 - 21.00 Uhr

ONLINEKURS Spanisch - 
verbos reflexivos, "me gusta"
T 25060	 Conny Kley
1 x Mo	 € 10,50
am 21.03.22	 19.30 - 21.00 Uhr

ONLINEKURS Spanisch - 
conversación 
(hablamos sobre temas actuales)
T 25070	 Conny Kley
1 x Mo	 € 10,50
am 04.04.22	 19.30 - 21.00 Uhr

ONLINEKURS Spanisch - 
en el restaurante
T 25080	 Conny Kley
1 x Mo	 € 10,50
am 16.05.22	 19.30 - 21.00 Uhr

BERUF

Smartphone-Kurs für Anfänger

Ein Smartphone ist ein kleines Multitalent, 
doch wie nutze ich es sinnvoll - und sicher? 
Kursinhalt: grundlegende Bedienung des 
Smartphones, Telefonieren, SMS, Kon-
takte anlegen, Internet, E-Mail, Kalender, 
Fotografieren, wichtige Einstellungen, 
WhatsApp.
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
Smartphone mit Android
T 32130	 Sabine Dauber
3 x Di	 € 60,-
ab 26.04.22	 18.00 - 19.30 Uhr
Altes Rathaus Tandern

ONLINEKURS Bildbearbeitung für 
Einsteiger - Fotos kreativ gestalten 
mit Gimp

Die besten Tipps und Tricks für Einsteiger 
in die Fotobearbeitung. Mit dem kostenlo-
sen Bildbearbeitungstool können farb- und 
kontrastlose Fotos in Handumdrehen zum 
Strahlen gebracht, Farb- und Bildkorrektu-
ren vorgenommen, Bildausschnitte bear-
beitet werden und vieles mehr. Ein sicherer 
Umgang mit Windows und Onlinekonferen-
zen wird vorausgesetzt.
Bitte mitbringen: Der Kurs findet online in 
der vhs.cloud statt. Hierfür benötigen Sie 
einen PC oder einen Laptop. Eine Kamera 
ist nicht notwendig, ein Mikrofon jedoch 
empfehlenswert. Zudem benötigen Sie eine 
stabile Internetanbindung mit ausreichend 
Übertragungsgeschwindigkeit.
T 32140	 Sabine Dauber
4 x Di	 € 30,-
ab 15.03.22	 18.00 - 19.30 Uhr

GESUNDHEIT

Erste Hilfe für Säuglinge 
und Kleinkinder

Praktische Tipps rund um medizinische 
Notfälle mit Kindern. Ob Vergiftungen, Wun-
den, Krampfanfälle, gebrochene Knochen 
oder Störungen des Bewusstseins, usw. 
In einem kurzweiligen Seminar werden 
Eltern, Erzieher/innen und Interessierten 
praktische Tipps für den Alltag in Erster 
Hilfe vermittelt.
T 41010	 Michael Karlstetter
1 x Di	 € 13,-
am 28.06.22	 18.30 - 21.30 Uhr
Tandern, Feuerwehrhaus, 
Josef-Kreitmeir-Str. 24

ENTSPANNUNGSTECHNIKEN

BITTE BEACHTEN: Alle unsere Bewe-
gungskurse sind für Einsteiger/innen 
und Wiedereinsteiger/innen geeignet. 
Ein Einstieg während des Kurses ist 
jederzeit möglich. 
Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrer 
Krankenkasse, ob eine Bezuschus- 
sung möglich ist.

ONLINEKURS 
Yoga trifft Entspannung

Ein Kurs für alle, die sanfte und fließende 
Yogaübungen und Tiefenentspannung mit-
einander verbinden wollen. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig. Der Schwerpunkt liegt 
auf der körpergerechten Ausführung der 
Übungen, der Stärkung des Körpers und 
dem Hineinspüren in den eigenen Körper. 
Eine Tiefenentspannung und geführte 
Traumreisen runden die Stunde ab. Der 
Kurs wird über das Konferenztool Skype 
angeboten.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Decke
T 44115	 Ursula Grimm
4 x Di	 € 25,-
ab 08.03.22	 18.00 - 19.00 Uhr

ONLINEKURS 
Autogenes Training

Lernen Sie tiefe Entspannung durch das 
Autogene Training kennen. Das Autoge-
ne Training ist ein Verfahren, um Stress 
abzubauen, und Ruhe und Gelassenheit 
zu erlangen. Durch eigene, formelhafte 
Vorsätze wird die Kraft der Vorstellung auf 
den Körper übertragen und so das Unter-
bewusstsein positiv beeinflusst. Darüber 
hinaus können Sie so u. a. Ihren Schlaf, 
Konzentration und Leistungsfähigkeit ver-
bessern.
Der Kurs wird über das Konferenztool  
Skype angeboten.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Decke
T 44120	 Ursula Grimm
4 x Di	 € 25,-
ab 08.03.22	 19.15 - 20.15 Uhr

WaldYoga zum Frühlingsbeginn - 
Schnuppernachmittag

Ein Nachmittag im Wald, der uns in den 
Einklang mit der Natur und uns selbst 
bringt. Der Wald beruhigt die Seele. Yoga 
entspannt den Körper. Waldyoga verbindet 
beides. Die Naturerfahrung und das eigene 
Körpererlebnis führen zu tiefgehender Ent-
spannung, innerer Ruhe und Verbundenheit 
mit der Natur. Waldyoga fördert die achtsa-
me Wahrnehmung der uns umgebenden 
Natur und unserer eigenen, inneren Natur. 
Wir spüren den federnden Waldboden, 
recken uns zum schützenden Blätterdach, 
ruhen auf weichem Moos. Der Wald er-
det uns, Muskeln und Geist entspannen, 
Freude erfüllt uns. Durch die Yogaübungen 
in der Ruhe des Waldes stellen wir eine 
heilsame und fließende Verbindung her 
zwischen unserem Innersten und der Natur 
um uns herum. Meditationen und Sinnes-
übungen vertiefen dieses wohltuende Wal-
derlebnis. Die bewusst kleine Gruppenzahl 
ermöglicht Raum zum individuellem Erfah-
ren und Austausch.
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   Die Schönheitsfarm für 
 Ihr Auto

Optische Fahrzeug-Aufbereitung 
& Leder- Restaurierung

  

85250 Altomünster   Tel: 08254-2446    0171-23 23 25 3 
www.fahrzeugpflegedienst.de

Oberdorf 4 1/3   

D-86567 Hilgertshausen-Tandern

Telefon 08250-1022   

Fax 08250-9275670

Mobil 0179-450 33 83

http://www.arzberger-wohnbau.de

• Rohbauarbeiten
• Kellerbau
• Hallenbau

Bitte mitbringen: bequeme wettertaugli-
che Kleidung, ggf. Sonnenschutz, Yogamat-
te für draußen
T 44130	 Saskia Dissmann
1 x So	 € 15,-
am 20.03.22	 15.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Waldyoga

Ein Yoga-Nachmittag im Wald, der uns in 
den Einklang mit der Natur und uns selbst 
bringt. Der Wald beruhigt die Seele. Yoga 
entspannt den Körper. Waldyoga verbindet 
beides. Die Naturerfahrung und das eige-
ne Körpererlebnis führen zu tiefgehender 
Entspannung, innerer Ruhe und Verbun-
denheit mit der Natur. Waldyoga fördert 
die achtsame Wahrnehmung der uns 
umgebenden Natur und unserer eigenen, 
inneren Natur. Wir spüren den federnden 
Waldboden, recken uns zum schützenden 
Blätterdach, ruhen auf weichem Moos. 
Der Wald erdet uns, Muskeln und Geist 
entspannen, Freude erfüllt uns. Durch die 
Yogaübungen in der Ruhe des Waldes 
stellen wir eine heilsame und fließende Ver-
bindung her zwischen unserem Innersten 
und der Natur um uns herum. Meditatio-
nen und Sinnesübungen vertiefen dieses 
wohltuende Walderlebnis. Die bewusst 
kleine Gruppenzahl ermöglicht Raum zum 
individuellem Erfahren und Austausch. Bei 
Buchung aller vier Waldyoga-Nachmittage 
erhalten Sie 10 € Rabatt.
Bitte mitbringen: bequeme wettertaugli-
che Kleidung, ggf. Sonnenschutz, Yogamat-
te für draußen
T 44140	 Saskia Dissmann
1 x So	 € 15,-
am 03.04.22	 15.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

T 44141	 Saskia Dissmann
1 x So	 € 15,-
am 01.05.22	 15.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

T 44142	 Saskia Dissmann
1 x So	 € 15,-
am 05.06.22	 15.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

T 44143	 Saskia Dissmann
1 x So	 € 15,-
am 03.07.22	 15.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Achtsamkeit - Waldwandern

Mit den Kräften der Natur im Wald und 
einfachen Achtsamkeitsübungen zur seeli-
schen Ausgeglichenheit kommen. Kennen-
lernen von Qi Gong und Indian Balance 
zum Abbau von Stress und Vermittlung von 
Wissen zur Vorbeugung von Burnout.
Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung, 
gutes Schuhwerk, Getränke und evtl. Müc-
kenschutzmittel
T 44160	 Claus Kramer
1 x Sa	 € 24,-
am 19.03.22	 14.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen, Eingang Hofladen

T 44161	 Claus Kramer
1 x Sa	 € 24,-
am 11.06.22	 14.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen, Eingang Hofladen
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JOHANN SCHNEIDER
TIEFBAU GmbH + Co. KG

Schulstraße 13, 86567 Tandern

Tel. 0 82 50/70 71, Fax 0 82 50/17 17

www.schneider-tiefbau.com

50 JAHRE
Ihr Fachbetrieb

seit 1964

• Kanalbau

• Kanalpressung

• Druckleitungen

• Klärgruben

• Hebeanlagen

• Grundwasserabsenkung

• Regenwasserzisternen

• Rigolenanlagen

• Versitzgruben

• Kernbohrungen

• Kieswerk

• Pflasterarbeiten

• Asphaltierung

• Erdarbeiten

• Abbrucharbeiten

HANDWERKSKUNST

Töpfern für Kinder - 
Hase, Huhn & Co.

Kinder gestalten mit Ton phantasievolle 
Geschenke und Dekorationen für Ostern. 
Materialkosten sind in der Kursgebühr 
enthalten.
T 53125	 Erika Demmelmair
1 x Fr	 € 15,-
am 04.03.22	 15.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

MUSIK

In Gruppen von mind. 6 - 8 Kindern (ggf. 
auch Zusammenlegung der Altersgrup-
pen) werden die Inhalte mit regionalem 
Bezug 1 x wöchentlich - nicht während 
der Schulferien - in 45 Minuten vermit-
telt. Die Kursgebühr ist bei den jeweili-
gen Kursen angegeben, sie wird zum  
5. jeden Monats mittels Lastschrift abge-
bucht. Der Unterrichtsvertrag beinhaltet 
eine 4-wöchige Probezeit, während der 
in der Geschäftsstelle der vhs gekündigt 
werden kann; er wird auf ein Schuljahr 
abgeschlossen und kann durch schriftli-
che Kündigung am Schuljahresende bis 
31. Juli zum 31. August gelöst werden.

Musikzwerge

Kleine Geschichten bilden den Rahmen für 
eine  kindgerechte und spielerische Ent-
wicklung der musikalischen Anlagen eines 
jeden Kindes. Die Freude an der Musik und 
das Spiel stehen im Vordergrund. In der 
"Musikalischen Früherziehung" wird die 
sozial-emotionale Persönlichkeitsbildung 
gefördert, die Wahrnehmung geschärft und 
die Kreativität entwickelt.

Musikzwerge 3 - 4 Jahre

T 60010	 Siegfried Bradl
45 Min. x Mo	 € 21,- monatlich
	 14.15 - 15.00 Uhr
Mesnerhaus Hilgertshausen

Musikzwerge 5 - 6 Jahre

T 60015	 Siegfried Bradl
45 Min. x Mo	 € 21,- monatlich
	 15.00 - 15.45 Uhr
Mesnerhaus Hilgertshausen

Musikzwerge 3 - 4 Jahre

T 60020	 Siegfried Bradl
45 Min. x Di	 € 21,- monatlich
	 13.30 - 14.15 Uhr
Kindergarten Tandern

Musikzwerge 5 - 6 Jahre

T 60025	 Siegfried Bradl
45 Min. x Di	 € 21,- monatlich
	 14.15 - 15.00 Uhr
Kindergarten Tandern

Gitarre für Party und Lagerfeuer 

Der Gitarrenkurs für absolute Neu-Einstei-
ger. Spielend werden die Grundlagen der 
Gitarre vermittelt - und das Ganze ohne 
Notenkenntnisse!  Am Ende des Kurses 
und mit etwas Übung ist jeder in der Lage, 
die ersten Lieder zu begleiten mit Stücken 
wie "Sweet home Alabama" oder "Lady in 
Black". Abgerundet wird der Kurs mit einer 
schönen Stoff- und Liedersammlung.
Bitte mitbringen: Gitarre, Schreibzeug, 
Materialkosten 5 € für Handout
A 61010	 Maximilian Kreppold
5 x Mi	 € 75,-
ab 09.03.22	 19.00 - 20.30 Uhr
Schule, Mensa, Seiteneingang, 
Faberweg 15, Altomünster
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Volksbank Raiffeisenbank

Dachau eGwww.vr-dachau.de

Wenn Sie sich einen persönlichen Berater
in Ihrer Nähe wünschen, kommen Sie zu uns.
Geschäftsstelle Altomünster
Bahnhofstr. 15, 85250 Altomünster
Tel: 08254 9999-0;  Fax: 08254 9999-19

„Applaus!“

Altomünster, Bahnhofstr. 8

 Echte Landapotheke – 
echter Service!



Wenn man Talente 
fördert und Kunst für 
alle zugänglich macht. 
Die Sparkassen-Finanzgruppe ist 
der größte nicht staatliche 
Kulturförderer Deutschlands.
Fragen Sie uns: 
Telefon 08131 730. 
www.sparkasse-dachau.de

Weil´s um mehr als Geld geht.

Kreativität 
ist einfach.


